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Amerika und der Krieg. 


Abermals iſt in der Entwicklung des ſpaniſch⸗ 
amerikaniſchen Conflictes ein Zwiſchenfall eingetreten. 
Die Regierung der Vereinigten Staaten verzögert 
ihre Entſcheidung! Da man nirgends annehmen wird, 
daß dieſes Zögern etwa aus dem Gefühle der un⸗ 
geheuren Verantwortung oder gar aus Liebe zum 

Frieden reſultirt, fo wird man nicht umhin 
können, das dilatoriſche Vorgehen der Union 
dem Wunſche der Waſhingtoner Staatsmänner 
duzuſchreiben, auf alle Fälle Zeit zu ge: 
winnen, um ihre militäriſche Poſition zu 
kräftigen und vor allem noch möglichſt viel Kriegsſchiffe 
kleinerer Staaten anzukaufen und zu bemannen. Nur 
hieraus erklärt ſich die fortgeſetzte Vertagung der 
wiederholt in Ausſicht geſtellten Botſchaft Mac Kinleys, 
deren Inhalt ja, den Aeußerungen der amerikaniſchen 
Preſſe zu Folge, ſchon feit langer Zeit feſtſtehen mußte. 

ie Union iſt alſo allem Anſcheine nach mit ihren 

üſtungen und Vorbereitungen noch nicht fertig, fie ift 
noch nicht „kriegsbereit“, und dieſe Thatſache läßt die 
Chancen Sponiens doch weſentlich günſtiger erſcheinen, 
als man noch vor Kurzem annehmen durfte. In der 
That deuten alle Anzeichen darauf hin, daß die ſpaniſche 
Vertheidigungskraft vielfach unterſchätzt worden iſt, und 
daß die Amerikaner, wenn ſie auch mit der Länge der 
Zeit ihre Gegner voraus ſichtlich ſchachmatt ſetzten 
werden, doch ſchwerlich ſo leichtes Spiel haben 
werden, als ſie in ihrem Optimismus vermuthet haben. 
Man hat die Ueberlegenheit der Union in erſter 
Linie in ihren finanziellen Machtmitteln, 
und ſodann in ihrer Flotte gefunden. Daß 
UJ Orte ; rlichen Fals an Geldern nicht fehlen 
REF zweifellos; der amerifanifche Schatz⸗ 
ſeeretär ſoll bereits mit den leitenden Firmen der 
amerikaniſchen Hochſinanz bezgl. einer eventuellen 
kriegsauleihe von 2 Milliarden Reichsmark in Ver⸗ 
bindung getreten ſein, und der Abſchluß einer der⸗ 
artigen Anleihe würde für die Vereinigten Staaten 
keinerlei Schwierigkeiten machen. Demgegenüber er⸗ 
ſcheinen allerdings die 100 Millionen Peſetas, welche 
ein ſpaniſches Comitee ſeiner Regierung als Kriegs⸗ 
fonds offerirt hat, lächerlich. Was indeſſen die 
betrüchtlich wichtigere Flottenfrage anlangt, ſo 
erſcheint diefe im Augenblick noch durchaus nicht 
einwandsſrei geklärt. Die Amerikaner können doch 
nur dann etwas erreichen, wenn ſie mit ihrer Flotte 
der ſpaniſchen Armee auf Cuba die Zufuhren aus dem 
Mutterlande abschneiden, und dieſelbe gewiſſermaßen 
aushungern. Nun ift aber die amerikaniſche Marine 
notoriſch ebenfo ungenügend armirt, wie bemannt. Es 
werden ja allerdings überall in fieberhafter Eile 
Matroſen angeworben, und in der Geſchützbedienung 
ſowie im Dienſt an Bord von Kriegsſchiſſen eingeübt; 
bis die ganze Flotte der Vereinigten Staaten aber 


Der Majoratsherr. 
Von Nataly von Eſchſtruth. 
(Nachdruck verboten.) 


' (Fortſetzung.) 

Es widerſtrebte Fränzchens ehrlich geradem 
Sinn, aus dem Unglück der Freundin Nutzen zu 
ziehen. Sie wollte in ihrer Liebe zu Wulff⸗Dietrich 
nicht glücklich ſein, ſo lange Pia heiße Thränen um 
ihn vergoß. y 

Darum bemühte fte fich, erft die Wunde heilen 
zu laſſen, ehe fie als Rivalin 1 

Daß Fränzchen oft mit allen Gedanken bei dem 
Vetter weilte, daß fie feiner im Geheimen voll 
glühender Sehnſucht gedachte, war zweifellos. 

Oft, wenn Pia überraſchend in das Zimmer trat, 
verſtummte jählings eine jehr lebhafte Unterhaltung, 
bei welcher manchmal noch der Name des Geliebten 
du ihr herüberklang. i 

Eine tiefe Betroffenheit malte fih zumeiſt auf 
den Geſichtern, und die Blicke forſchten beinahe 
ungſtlich, ob Pia wohl den Sinn der Reden erfaßt 
haben könne. 

Pia litt unbeſchreibliche Qualen. Wenn ſie in 
lungen, einſamen Nächten Thränen der Verzweiflung 
weinte und unter bitterſten Selbſtanklagen und 

orwürſen die Hände rang, dann gab es nur eins, 
as ſie momentan tröſten konnte, den alten Trotz und 
ie alte Erbitterung! 

Dann hob wieder und wieder das Mißtrauen 
fein ſchillernd Natterhaupt und flüſterte ihr zu: 
për liebt Dich ja doch nicht! Er ſpielte Dir ja 

och nur eine lijtige Komödie vor! Er wußte 
UL, wer Lilian Luxor war und warb nicht um 


Ahnen ern auf jeſuitiſchem Wege um die ſechzehn 


An dieſen Wahn k it de 
lammerte ſie ſich feft mit der 

blinden Beharrlichkeit eines Ertrinkenden, der auch 
zum zweiten Male noch nach dem Strohhalm 


reiſt, welcher ; z 3 
ortgeglitieni a ſchon einmal unter den Händen 


63) 


die Kriegshäfen gefechtsklar verlaſſen kann, ift 
noch viel ſchwere Arbeit zu thun. Auch ſind 
die Bemühungen behufs Ankaufs von fremdländiſchen 
Kriegsſchiffen bis jetzt ziemlich unbefriedigend ausge⸗ 
fallen, da die meiſten Staaten, u. a. ſogar Griechenland, 
den Verkauf ihrer disponiblen Schiffe ablehnten. Nicht 
geringe Bedeutung beanſpruchen auch die in den Kreiſen 
der amerikaniſchen Handelsmarine immer ſtärker auf⸗ 
tretenden Beſorgniſſe vor der ſpaniſchen Kaperflotte, 
die ohne jede Frage dem amerikaniſchen Handel einen 
enormen Schaden zufügen würde. 

Was ſchließlich die Armee der Union anlangt, ſo 
iſt damit vorläufig ſo gut wie garnicht 
rechnen. Ein ſtehendes Heer hat 
bekanntlich nicht, es müßte alſo eine 


dann müßte dieſelbe erſt bewaffnet und eingeübt 
werden. Vorläufig hat man ſich aber noch nicht einmal 
über ein beſtimmtes Gewehrmodell entſchieden, die zu⸗ 
ſtändigen Behörden verhandeln erſt mit verſchiedenen 
Waffenfabriken über die Anſchaffung eines ſolchen, 
das demgemäß alsdann erſt jabricirt werden und 
hierauf der neuen Miliz in die Hand gegeben 
werden könnte. Wie man alſo ſieht, beruht noch 
ein ſehr großer Theil der amerikaniſchen „Kriegs⸗ 
bereitſchaft“ auf Zukunſtsrechnungen, und es iſt 
daher begreiflich, daß Präſident Mae Kinley ſich be⸗ 
müht, die Entſcheidung ſo lange als möglich hinzu⸗ 
ziehen. Ob Spanien in dieſe Hinausſchiebung, die ihm 
keinerlei Vortheil, ſondern nur Nachtheile bringen 
kann, willigen wird, muß fig in allerkürzeſter rift 
herausſtellen. Jedenfalls befinden ſich diejenigen 
amerikaniſchen Chauviniſten, welche den Krieg als 
einen „Spaziergang nach Madrid“ aufſaſſen, in einem 


verhängnißvollen Irrthum, der ihnen, für den Anfang 


wenigſtens, theuer zu ſtehen kommen könnte. 
LJ 9 e 


Die Botjdaft des Präſidenten ſelbſt ift dem 
Congreß noch nicht zugegangen, nach dem, was aber 
über ihren Inhalt verlautet, ſoll ſie, wie aus den nach⸗ 
folgenden Depeſchen hervorgeht, eine recht kriegeriſche 
Sprache führen. 

New: York, 5. April. (W. TB. Telegr.) 

Die „Poſt“ meldet aus Waſhington, die Botſchaft 
Mac Kinleys werde darlegen, Spanien habe feine völlige 
Unfähigkeit, zu regieren, bewieſen; der amerikaniſche Handel 
habe Schaden erlitten, die Exiſtenz amerikantſcher 
Beſitzungen werde durch die gegenwärtigen Zuſtände 
gefährdet. Die Botſchaft mache Spanien für den 
Unfall der „Maine“ verantwortlich; ſie mache zwar 
keinen directen Vorſchlag, aber gebe deutlich der Anſicht 
Ausdruck, daß eine bewaffnete Intervention die Ordnung und 
den Frieden wiederherſtellen werde. Die Votſchaft empfehle 
nicht die Anerkennung der Unabhängigkeit Cuba's, da die 
Aufſtändiſchen keine angemeſſene Regierungsform eingeſetzt 
hätten. Die Botſchaft, welche gleichbedeutend mit einer 
Kriegserklärung fei, erkläre, die Vereinigten Staaten würden 
alle weiteren Verhandlungen einſtellen und keine Vermittelung 
annehmen. 


Man hatte Coblenz erreicht und in einem der 
erſten Hotels Wohnung genommen. . 

Pia wußte noh niht genau mit den 
Beſcheid und öffnete eine Thüre, in der 
den kleinen Salon zu betreten. = 

Pia wich erſchrocken zurück, als ſie ein Schlaf⸗ 
zimmer vor ſich ſah, — aber in demſelben Augenblick 
erkannte ſie Fränzchen, welche auf dem Fenſter⸗ 
brett ſaß und mit wahrhaft verklärtem Geſicht einen 
Brief las. 

Bei Pia's Anblick ward fie blutroth und fuhr 
haſtig mit Hand und Brief hinter den Rücken. 

Fräulein von Nördlingen ſchloß die Thür wieder, 
aber ſchon trabte Comteßchen durch die Stube, ſchlug 
in ihrer lauten Weiſe hart auf die Klinke und lief 
der Couſine nach. 

„Wollteſt Du mich abholen, Pia?“ lache ſie 
Lane 1 En an 1 0 mich? 

„Ich fab, daß Du beſchäftigt wart!” 

Seien Kosy in den Salon; die Eltern 
waren nicht anweſend. 1 

„Bah, — das war doch nichts Wichtiges! Du 
weißt doch, daß Deine Geſellſchaft mit vor allen 
Dingen das Beſte, Liebſte und Intereſſanteſte ift.” 

Sie warf fih in einen Seſſel und jah immer 
noch ſehr roth aus. RNA 

Fräulein von Nördlingen trat ſchweigend zum 
Fenſter, das Herz that ihr weh, — ſie lehnte ſich 
ſtumm gegen die glatte Scheibe und ſtarrte mit 
brennenden Augen gerade aus. 

„Pia?“ 

„Fränzchen?“ 

„Warum jragft Du mich nicht, 
Brief war?“ klang es beinahe rauh 
en RE pęd 

Weil es mich nichts angeht.“ j 

„So, ift Dir Alles jo gleichgültig, was mich 
betrifft?“ 7 


75 
teinung, 


von wem der 
von dem Sejjel 


„Gewiß nicht; aber darum darf man doch nicht mein Troſt iein, daß Du glücklich wirſt, — Du 


indiseret ſein.“ nn i 
„Zwiſchen uns giebt es feine Indiseretion! Der 
Brief iſt von Wulff⸗Dietrich.“ 


zu 

Amerika 
ganz neu⸗ 
gebackene Armee auf die Beine gebracht werden, 


Auswärtige Filialen in: St. Albrecht, Berent, Bohniad, Bütow Bez. Cöslin, Carthans, Dirfdhan, 
(mit Heiligenbrunn), Lauenburg, Marienburg, Mewe Neufahrwaſſer, (mit Bröſen und Weichſelmünde), 
Stadtgebiet. Schidlig, Etovip, Stolpmünde, Schöneck, Steegen, 
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Autlitz an ihrer Schulter. „Laß gut fein, Fränzchen, 


Stutthof, Tiegenhof, Zoppot. 
New⸗Pork, 5. April. (W. T.⸗B. Telegramm.) 
Eine Depeſche des „New⸗York Herald“ aus Waſhington 
beſagt, der Krieg werde von denjenigen für unvermeidlich 
gehalten, welche den Inhalt der bevorſtehenden Botſchaft 
Meskinley's kennen. Dieſe Botſchaft fole nach einer zweifels⸗ 
freien Quelle eine Intervention mittels Gewalt in ſich 
ſchließen; die Botſchaft bilde eine Anklageſchrift gegen 


Spanien von ſolcher Schärfe, daß die Fortführung der diplo⸗ W 


matiſchen Beziehungen unmöglich ſcheine. Die formelle 
Abberufung Woodford's werde wahrſcheinlich gleichzeitig mit 
der Uebergabe der Botſchaft an den Congreß erfolgen. 


Die bayeriſche Königsfrage. 

Die letzteingeiroffenen ernſten Nachrichten über den 
Geſundheitszuſtand König Otto's von Bayern ſcheinen 
darauf berechnet, auf eine Verſchlimmerung im Be⸗ 
finden des Fürſten vorzubereiten, vielleicht ſogar eine 
nahe Kataſtrophe anzukündigen. Das tragiſche Schickſal 
des unglücklichen Königs, dem die Krone ward, ohne 
daß ſein Geiſteszuſtand ihm die Ausübung der Re⸗ 
gierungsrechte geſtattet hätte, darf alle menſchliche Theil⸗ 
nahme wecken. Aber durch eine glückliche Fügung hat 
jowohl fein Land und Volk, wie auch das Reich keinen 
Schaden dabei gelitten, da der Prinzregent Luitpold 
die ſtellvertretende Herrſchaft mit der höchſten Ge- 
wiſſenhaftigkeit und Pflichttreue, ſowie mit einer aus⸗ 
gebildeten Befähigung alle die langen Jahre ſeit König 
Ludwigs II. Hingang ausgeübt har. Im allgemeinen 
deutſchnationalen Intereſſe iſt freilich bei einzelnen 
Anläſſen merkbar geworden, daß auch der befte 
Stellvertreter nicht überall den unmittelbar 
zur Herrſchaft Berufenen erſetzen kann. Wir führen 
nur ein Beiſpiel an: die zur Berathung ſtehende ein⸗ 
heitliche Regelung des neuen Deititäritcafverfahrens 
hat zu einem Gegenſatze zwiſchen Preußen und Bayern 
geführt, welchen der patriotiſche Sinn Köni g Luitvolds 
wahrſcheinlich längſt gelöſt hätte, während der Ber 
weſer der Krone Bayern in einer leicht be⸗ 
greiflichen Gewiſſenhaftigkeit fih ſcheute, als Stellver⸗ 
treter des Monarchen auf ein bayeriſches Hoheits⸗ 
recht zu verzichten. Derartige Störungen würden 
künftig ausgeſchloſſen ſein, wenn derjenige Fürſt, der 
jetzt nur Namens des krontragenden Oberhauptes in 
Bayern regirt, zur Regentſchaft auch thatſächlich 
Krone und Titel des Herrſchers erhält. 
Dieſer Fall tritt mit dem Tode König Otto's ein, 
und inſoweit würde das Ereigniß, das an ſich von den 
bayeriſchen Patrioten beklagt werden wird, doch 
andererſeits auch zugleich eine natürliche und klare 
Situation ſchaſſen, welche der Kraft und Einheit des 
Deutſchen Reiches zum Vortheile gereichen wird. 


München, 5. April. 
Das Befinden des Königs Otto ſcheint ſchlechter zu 
ſein, als das officielle Bulletin ausſpricht, denn die 
angedeuteten Nierenſeerete find Gehirnausſcheidungen, 
ſo daß in nicht ferner Zelt wohl Gehirnſchlag zu be⸗ 
fürchten iſt. 


Wei⸗Hai⸗Wei und Kiautſchou. 
In einem Theile der deutſchen Preſſe wird eine 
Auslaſſung der „Köln.⸗Ztg“ rekapituftrt, welche meint, 
daß die britiſche Beſitznahme Wei⸗Hal⸗Weis für 
Deutſchland ganz unbedenklich ſei, weil die Gebirgszüge 
der Halbinſel jede wirthſchaftliche und politiche 
Reibungsfläche ausſchlöſſen. Uns ſcheint die Auffaſſung 

des rheiniſchen Blattes doch allzu optimiſtiſch. 


Keine Antwort. 

„Intereſſirt er Dich gar nicht?“ 

Pia athmete ſchwer auf. „Es genügt doch, wenn 
ſich eine von uns dafür begeiſtert, und das thuſt 
Du ja!“ 

„Wußteft Du denn ſchon, daß wir correſpon⸗ 
diren? Du bift gar nicht überraſcht?“ 

„Nein, ich wußte es nicht.“ 

„Aber Du biſt mir doch ſehr böſe deswegen?“ 
Fränzchen ſprang auf und blickte mit ſeltſam un⸗ 
ruhigem, angſterfülltem Blick in das ernſte, farbloſe 
Autlitz. „Oh, Pia —“ rief ſie leidenſchaftlich, 
„ich könnte es nicht ertragen, wenn Du falſch von 
mir dächteſt! Nur das nicht! Hier, lies den Brief 
— eigeutlich ſollteſt Du jetzt noch nichts willen, aber 
wenn Du mich mit ſolch' kaltem, fremdem Blick 
anſiehſt — ach liebe, liebe Pia — ich kann ja doch 
nicht für mein jelbjtjüchtiges, dummes Herz!“ 

Wie ein Eiſeshauch wehte es über die heißen, 
chränenloſen Angen. — Noch ſollte ſie nichts wiſſen? 
Jetzt ſchon tröſtete ſich der Majoratsherr und greift 
voll ungeſtümer Angſt nach dem letzten Rettungsanker, 
welcher ſechzehn Ahnen bietet! 

Sie möchte auflachen, laut und gellend, aber ſie 
kann es nicht. Eine ſtarre, marmorkühle Ruhe kommt 
über ſie. 

Sie ſchiebt die Hand, welche den Brief beinahe 
trotzig darbietet, zurück und will wortlos an der 
Kleinen vorüberſchreiten. Da blickt fie in die Augen, 
die redlichen, klaren Kinderaugen, in welchen ſich 
das ganze Herz ſpiegelt. 5 e 

Trägt Fränzchen die Schuld an feiner Untreue? 

ein, tauſend Mal nein! Wie ein Aufſchluchzen 
ringt es ſich von Pia's Lippen, ſie ſchlingt die Arme 
um die eckige Figur des Backfiſchcheus und birgt das 


erſpare mir die Qual, es muß ja fo kommen 
zwiſchen Euch, ob früher oder ſpäter, und das foll 


liebſt ihn ja!“ N > ; 
Keine Antwort; ouj das Höchſte betroffen, wie 
gelähmt vor Ueberraſchung ſtarrt Fränzchen auf die 


Es iſt 
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Langfuhr, 
Stargard, 


ganz unzweifelhaft. das England feinen ſtrategiſchen 


Stützpunkt Port Arthur gegenüber, ohne irgendwelche h 


Koſten zu ſcheuen, alsbald armiren und zu einem oftafiatie 


ſchen Gibraltar umſchaffen wird. Damit wäre für Deutſch⸗ E 
land die unliebſame Nothwendigkeit gegeben, annähernd 1 


gleiche Aufwendungen in Kiautſchou zu machen. Schon 
das iſt kein erquicklicher Ausblick. Die Hauptſache aber 
ijt die wirthſchaftliche Seite. Wenn England Wei⸗Hai⸗ 
ei nimmt, ſo wird es ſicher auch auf den an der⸗ 
jelben Nordſeite belegenen Handelshafen Tſchifu die 
[Hand legen. Das greift direct in unſere wirthſchaft⸗ 
liche Imereſſenſphäre hinein. Wir find doch nur 
nach Kiauiſchon gegangen, mit der ausgeſprochenen Ab⸗ 
ſicht, den alten Handel Tſchifus iſt in dem von uns 
erworbenen Hafen neu aufleben zu laſſen, und 
bis in das Innere des chineſiſchen Reiches weit hinein 
ungeſtört und ohne Nebeubuhler unſeren wirthſchaftlichen 
Vortheil zu ſuchen. Wir wollten Kiautſchou zum 
Mittelpunkte eines Handels machen, durch den wir mit 
dem geſammten Innern Chinas in directe Verbindung 
treten könnteu. 
geht, ſo wird es uns im andel, in der 
Anlage von Eiſenbahnen überall ŚM Wege fein, 
wenn nicht zuvorkommen. Es wird, mil einem 
Worte, alle Hebel in Bewegung ſetzen um den 
Handel nach ſemen Intereſſenſphären abzulenken. Wo 
wir Willens waren, allein die Herren zu ſein, müſſen f 
wir fortan theilen. Das ſind am Ende nicht Aus⸗ 
ſichten, die uns kühl bis ans Herz hinan laſſen können. 
Die Engländer ſind unſere gefährlichſten commerziellen 
Goncurrenten, mie wir die ihren. Beſſer wäre es für 
uns ſicherlich geweſen, wenn in Wei⸗Hai⸗Wei die minder 
gefährlichen Japaner oder Chineſen ſäßen. 

5 P 


* * 
> London, 5. April (W. TB. Telegr.) 

Im engliſchen Unterhaus berichtete geſtern der Erite 
Lord des Schatzes Balfour vor ſtark beſetztem Hauſe in 
längerer Rede über die chinefiſche Frage. Er gab einen 
Ueberblick über die bisher erreichten Eonceffionen und fuhr 
dann fort: Als die britiſche Regierung von den Verhandlungen 
Rußlands bezüglich der Erwerbung von Port Arthur hörte, 
habe jie Rußland vorgeſchlagen, von der 
Beſitznahme von Port Arthur abzuſtehen⸗ 
während England ſeinerſeits ſich verpflichtete, von keinem 
Hafen im Golf von Petſchili Beſitz zu ergreifen, 
Rußland habe den Vorſchlag abgelehnt, worauf es be 
nachrichtigt worden fei, daß England für fiğ die Freiheit 
beanſpruche, die zum Schutze der engliſchen Intereſſen notha 
wendig erſcheinenden Schritte zu thun. England habe Wei ⸗Hai⸗ 
Wei zu denſelben Bedingungen erhalten, wie Rußland Port 
Arthur. Die vage vonWei⸗Hai⸗Wei im Golf von Petſchili fei eine 
derartige, daß ſie der Beſitznahme von Port Arthur 
das Gleichgewicht bieten dürfte. Durch die Befit 
ergreifung von Wei⸗Hai⸗Wei habe England verhindert, daß 
der Golf von Petſchilt in maritimer Hinſicht in die Gewalt 
einer einzelnen Macht gekommen ſei. England habe das Be⸗ 
ſtreben, ſo lange Zeit, wie es nur möglich fet, die Integrität 
Chinas zu wahren. Man müſſe ſich vergegenwärtigen, 


das die Zukunft ungewöhnliche Ueberraſchungen in Vorrath R 


habe. Die Machtverhältniſſe im fernen Oſten dürften ſich 
verſchieben, wenn die Integrität China's verletzt werde. 
Wenn dieſer Fall eintrete, zu welcher Zeit es auch ſein möge, 
wenn die Großmächte einmal es in ihrem Intereſſe llegend 
finden, dann wäre es ein Act der Politik, zu ſagen, China 
ſoll nicht in die Hand einer einzelnen Macht fallen, ein Aci 
der Politik, ſich in ein ſchwieriges, koſtſpieliges Unternehmen 
einzulaſſen, um eine unüberſehbare Gefahr abzuwenden und 


Sprecherin, ja, ſie iſt ſo perplex, daß ſie ſogar ver⸗ 
git, dieje Weichheit der Couſine auszunutzen, um 
ſie mit bekauntem Ungeſtüm abzuküſſen. 

„Ich ... liebe ... ibn?“ wiederholt fie mit 
weit aufgeriſſenen Augen, „Du meinſt, daß ich ihn — 
daß ich ihn heirathen werde?“ 

Und dann ereignet ſich etwas ſehr Ueberraſchendes. 
Fränzchen preßt die Lippen zuſammen und bläſt die 
Backen auf, daß ſie kirſchroth wird, ſie will nicht lachen, 
abſolut nicht, aber ſie kann es nicht überwinden, es geht 
über ihre Kräfte! Mit einem unartikulirten Laut, 
halb erſtickt im Pruſchten und Gurgeln, reißt ſie ſich 3 
los, wirft fih auf einen Seſſel, daß die Füße hoch 3 
in die Luft fliegen, preßt die Arme über dem Magen 
zuſammen, daß ſie ſich krümmt, und bricht in ein 
Gelächter aus, jo unbändig, 10 jchreiend und herz⸗ 
aufquellend, als wollte ſie erſticken an ihrer eigenen 
Fröhlichkeit. 

8 ae entſetzt weicht Pia zurück und preßt die 
Hände gegen die Ohren. Iſt die Kleine verrückt 
geworden?! A RL K 

Nein, ſie ift bei völlig geſunden Sinnen, ſie wälzt 
ſich nur vor Lachen! 

Und in dieſer Minute? 

Auf das tieifte verletzt, wendet fi Pia ab. 

Welch ein kindiſches und albernes Benehmen! 
jolh ein thörichtes, kleines Weſen ſoll die Gemahlin 
eines Wulff⸗Dietrich werden! 

Ja, ſie möchte auch lachen, voll wilden Zornes 
aber, mit blitzenden Thränen in den Augen. 

Da verſtummt Fränzchen plötzlich, ſpringt auf und 
ſchlingt die Arme ungeſtüm um den Nacken der 
Couſine. „Verzeih mir, Liebſte!“ keucht ſie, „aber 
— aber — ich mußte wahrhaftig lachen — — ich 
meine es nicht böſe, wirklich nicht — es kam nur 
Jo unerwartet — und es war fo komiſch — ach, — 
liebe, ſüße Pia, zürne mir nicht!“ Und dann trog 
alles Widerſtrebens ein ſchallender Kuß auf die 
Wangen, und wie ein Wirbelwind ſauſt das Back⸗ 
fiſchchen davon, glühend und dunkelroth. 


* 


Fortſetzung folgt.) 


1898. 


Wenn nun England nach Tſchifn 3 


Und F 


Nr. 81. 

—— EO EEE 
zu vereinen, wurde dem neuen Gasanſtalts⸗Dixector 
Herrn Kunath dieſelbe übertragen. 

* Dr. med. rang Hartmann, der berühmte 
Indienreiſende, Herausgeber der „Lotusblüthen“ und 
Verfaſſer zahlreicher theoſophiſcher Schriften, welcher 
ſich gegenwärtig auf einer Vortragsreiſe durch Deutſch⸗ 
land in Hamburg befindet, gedenkt auch nach Dau zig 


Mittwoch 


aus der Welt zu ſchaffen. (Großer Beifall.) Die Regierung bald drei f i 
; 5 l ei Anwälte wegen unpaſſenden 
bitte das Land, ihrer Polinit mit dem größten Vertrauen Verhalten s durch die nen a wj Saale von hier ift zum Referendar ernannt und dem Amusgericht 
3 betzutreten, denn fie wiſſe, daß dieje Politik die Sympathie geſchafft. Die Verhandlungen auch nur annähernd mieder⸗ SE. PROMIE God e . an Aue ae Scheldens 
jeder grozen Handelsgemeinſchaft der Welt habe. (Beifall) zugeben, iſt unmöglich; ein wahrer Sumpf von Sitten- 


ko; 55 3 2 li: aus dem -Staatsdienite der Kronenorden dritter Glajje ver: 
i Petersburg, 5. April. (W. T.⸗B. Telegramm.) loſigkeit und Ausſchweifungen thut ſich auf, und es iſt liehen. — Den Baugewerk⸗ Sduldirectorem Kunz in 
| Die „Nowoje Wremja” meint, Englands Flotrendemon⸗ 


Danziger Neneſte Nachrichten. 6. April. 


* Perſonalien. Der Rechtscandidat Martin Möller 


red ae daß nur Mitglieder der oberen Claſſen an] Di. Krone und v. Czihak in Königsberg ft der mang der 
R ftation im Golf von Petſchili werde für Englaud keine prats tejem Skandal betheiligt find. Der Staatsanwalt j Räthe vierter Claſſe verliehen worden. — Der Regierungs- 
tiſchen Vortheile bringen. Das Gleichgewicht in Oſtaſien 


werde nur hergeſtellt durch Gleichberechtigung der vier 
europälſchen Großmächte. England müſſe ſeine Abſichten 
auf einen Hafen im Golf von Petſchili aufgeben, wenn es 
nicht Schwierigkeiten an der indiſch⸗afghaniſchen Grenze 
wünſche. Rußland müſſe freien Ausgang aus dem Golf von 
Petſchili haben; es werde unter keinen Umſtänden davon ab⸗ 
gehen. Die engliſche Diplomatie habe keine Stütze. Japans 
| Unzufriedenheit mit England nehme eher zu. „Wir ſinden, 
daß ſeine (Japans) Intereſſen in keinem Widerſpruch zu den 

ruſſiſchen ſtehen.“ ; 
Dokohama, 5. April. (W. T. 
Ein großer Theil der Preſſ 
dringt in das Cabinet, die active Politik angeſichts der 
TAR gegenwärtigen Lage in Oſtaſien einzuſchlagen. Die 
britiſche Action betreffend Wei⸗Hai⸗Wei rief Senjation 


hervor. 
London, 6. April. (W. TB, Telegr. 
(Oberhaus.) Herzog Devonſhire gab Erklärungen 
über die Politik in Oſt⸗Aſlen im ähnlichen Sinne 
l wie Balfour im Unterhauſe ab. Er führte aus, die Ab⸗ 
3 ſicht Englands bezüglich Wei⸗Hal⸗Wei fet der japaniſchen 
j Regierung mitgetheilt worden, welche aus einem 
beſtimmten Grunde erſuchte, daß die ausgetauſchten Mits 
thellungen gegenwärtig noch vertraulich bleiben ſollten. Er 
könne erklären, daß von Japan keine Einwendung erfolgt 
fe. Lord Chamberlain bemerkte, die Aufrechterhaltung 
der Unabhängigkeit und Integrität Chinas jet für einen Theil 
der Regierungspolitik erklärt worden; aber jetzt zeige es ſich, 
daß die Politik der offenen Thüren in Wirklichkeit 
zu einer Politik waſſerdichter Abtheilungen 
geführt habe. — Das Haus vertagt fiğ hierauf bis zum 
21. April. 


ie 


„B. Telegramm.) 
e und des Publicums 


Politiſche Tagesüberſicht. 


Flotteuvermehrung in Oeſterreich. In einer 
aueh Conferenz der öſterreichiſch⸗ungariſchen 
iniſter am Montag, der auch der Chef der Marines 
ſection Viceadmiral Spaun beiwohnte, wurde die Frage 
der Vermehrung des Flottenbeſtandes durch den Bau 
neuer Schlachtſchiffe und die Ausgeſtaltung und 
Befeſtigung der Flottenſtation Theodo lebhaft erörtert. 
ach einem Flottenplan, welchen Baron Spaun dem 
gemeinſamen Miniſterrathe unterbreitet, Jol die Kriegs⸗ 
marine auf folgenden Stand gebracht werden: Auf 
15 Schlachtſchiffe von 6000 bis 9000 Tonnen Deplacemet, 
7 Kreuzer 2. Claſſe von 4000 bis 7000 Tonnen, 
Kreuzer 3 Claſſe von 1500 bis 2500 Tonnen, 
15 Torpedofabhrzeuge von 360 bis 600 Tonnen, 
Torpedoboote von 360 bis 600 Tonnen. Die Donat: 
flottille fol um 3 Monitors und 6 Patronuillenſchiffe 
vermehrt werden. Der Koſtenaufwand it auf 
; 55 Millionen Gulden veranſchlagt und ſoll auf 10 Jahre 
„ vertheilt werden. Außerdem ſoll das ordentliche 
. m ee 500 000 Gulden erhöht 
r nothwendigen Vermehrung der Stäbe und 

und der Mannſchaftsbeſtände. er 


x 

Die württembergiſche Verfaſſungsreform ift, 
foweit die Abgeordnetenkammer die Euticheidung hat, 
m angenommen worden. Die letztere hat den Geſetzent⸗ 
. wuri mit 69 gegen 18 Stimmen angenommen, dagegen 
ſtimmten nur die Privilegirten. Die deutſche Partei 
ſtimmte, wie der „Nationalztg.“ gemeldet wird, trotz 
ihrer Bedenken gegen den Proporz mit Ja, um den 
Entwurf an die erſte Kammer gelangen zu laſſen. Das 
i Centrum gab die Erklärung ab, daß die bejagende Mb- 
— ſtimmung nur proviſoriſch ſei. Die Endabſtimmung, 
welche nach der Berathung in der Erſten Kammer 
ſtattfinden werde, werde abhängig gemacht von der 
Annatzme eines heute eingebrachten Antrages, welcher 
die biſchöflichen Rechte (Artikel 78 der Verfaſſung) er- 
weitert. Sodann wurden die Proportionalwahlen mit 

62 gegen 19 Stimmen angenommen. 


* 

Zu Scaudalauftritten widerlichſter Art kam es am 
Sonnabend im Brüſſeler Juſtizpalaſt. Der Proceß 
Carpette ſollte zur Berhandlung kommen. An 300 
ältere und jüngere Anwälte waren im Amtsgewande 
erſchienen, um den Verhandlungen, für die der Aus⸗ 
SĘ ſchluß der Oeffentlichkeit zu erwarten war, beiwohnen 
E- u können. Die ganze Qebemelt, alle Kreiſe der Gejel- 

j ſchaft, in der man ſich beluſtigt, waren vertreten; junge 
Gecken, ältere Herren, darunter bekannte Namen, lauter 
reiche Leute, coquett und herausfordernd gekleidete 
Dämchen — kurz eine erbauliche Geſellſchaft. Der 
Sitzungsſaal war überfüllt; die Gendarmen konuten 
nur mit Mühe die Ordnung aufrecht halten, da die 
meiſten Hörer erſichtlich nur gekommen waren, um ſich 
zu beluſtigen. Auf der Anklagebank ſaßen die 40 Jahre 
| alte Heldin des Tages, die lächelnde Carpette in 
HA einer hochfeinen, die Bewunderung des Auditoriums 
3 erregenden Toilette, ihre nicht minder elegante 
| Schweſter Marie Antoinette, die Caſſirerin der 
| Kneipe, Marie Elft, „ma tante“ genannt, und die 
des Wuchers angeklagte Frau Vandeneyde. 
Nach dem Aufruf der Zeugen beantragte der Staats: 
anwalt den Ausſchluß der Oeffentlichkeit, die der 
Gerichtshof „im Intereſſe der guten Sitten“ ſofort 
be hloh, Nur die Anwälte durften Bleiben, doch wurden 


Kleines Feuilleton. 


Expedition nach Klondyke. 


Von den zweitausend und einigen hundert Perjonen, 
die allein in England während der letzten Wochen für 
die Reife nach Vancouver, Britiſch Amerika, einge 
4 ſchrieben wurden, haben ſich nun dieſer Tage die erſten 
6 250 Goldſucher auf dem Ex Orientdampfer „Garonne“ 

nach dem fernen Dorado eingeſchifft. Der Berichter⸗ 
ſtatter einer Londoner Zeitung ermöglichte es, noch 
eine Stunde vor Abgang des Schiffes mit dem Bore 
; ſitzenden der Dampfſchifffahrts⸗Geſellſchaft, welche die 
| EA. „Garonne“ nach Klondyke ſchickt, an Bord zu gelangen 

und entwirft nun von dem Leben und Treiben 
auf Deck eine intereſſante Schilderung. Es 
war eine ſehr bunte Geſellſchaft, die 
ſich auf den ſchaukelnden Planken zuſammengefunden 
hatte, um gemeinſam die Reiſe nach dem verlockend 
' winkenden Bouberland im kalten Norden des fremden 
Be" Erdtheils anzutreten. Ein Gewirr von allen möglichen 
Sprachen tönte an das Ohr des Beobachters; man 
konnte ein elegantes Franzöſiſch, das veinſte Hochdeutſch, 
die Gurgellaute des Spaniers, das weiche Italieniſch, 
auch Schwediſch, Norwegiſch und Ruſſiſch unterſcheiden; 
zum größten Theil aber beſtanden die Auswanderer 
aus Engländern, in deren Sprache ſich hier und 
da der Dialect des Schotten und Iren miſchte. 
Verſchiedenartig wie der lebende Cargo des 
Schiffes war auch der mitgenommene und 
wild durcheinander liegende Ballaſt der Reiſenden. 
Bald ſtolperte man nicht nur über ein Tau, ſondern 
auch über ein flaches elf Tonnen Yukon e Boot, 
„Reſearch“ genannt, bald wieder ſtürzte man der 
Länge nach über die Karren, von denen faſt jeder 
vom Goldſieber Ergriſſene ein Exemplar mitzunehmen 
für nothwendig befunden hatte. In dieſen Karren 


| 
| 


beantragte gegen die Carpette und die GWuaerin 
Vandeneyde das höchſte Strafmaß, zwei und vier 
Jahre. Das Urtheil war folgendes: Die Carvette 
wurde heute zu 15 Monaten Gefängniß und 10 Jahren 
Polizeiaufſicht verurtheilt, ihre Schweſter freigeſprochen. 
Die Caſſirerm erhielt vier Monate Gefängniß und 
wurde ſofort verhaftet. Bei der Wucherin Vandeneyde 
wurde auf 17 Monate Gefängniß erkannt. 


U 


Deutſches Reich. 

Berlin, 5. April. Der Kaiſer empfing am Dienstag 
Vormütag in Homburg v. d. H. den Kriegsminiſter 
v. Goßler und darauf den Chef des Milttärcavinets. 
Er wird zu den Jubiläumsfeierlichkeiten in Dresden 
am 23. April Vormitiags eintreffen, eine halbe Stunde 
vor dem Kaiſer Franz Joſef. 

— Der „Schleſiſchen Zeitung“ zufolge iſt der Pro⸗ 
feſſor in der juriſtiſchen Facultät der Breslauer Uni⸗ 
verjuät Dr. Bennecke in Nervi geſtorben. 2 

— Dem General der Kavallerie v. Kroſigk iſt 
der Schwarze Adlerorden verliehen worden. 

— Wegen Verraths militäriſcher Geheim⸗ 
niſſe iſt gegen den aus Edenkoben in der Pfalz ge⸗ 
bürtigen 30 jährigen Schriftſteller Guſtav Minſter 
die reichsgerichtliche Vorunterſuchung eingeleitet worden. 

— In dem Proeeſſe gegen den Chefredacteur des 
„Kladderadatſch“ Trojan wurde heute vom Reichs⸗ 
gericht die Reviſion des Angeklagten und des Verlags⸗ 
buchhändlers Hofmann als unbegründet verworfen. 


Ausland. 
Frankreich. Paris, 5 April. Es wird mehrfach 


beſtätigt, daß der Kriegsminiſter und der Militär⸗ 


gonverneur von Paris, General Zurlinden, die Ein: 
berufung des Kriegsgerichts auf Donnerstag 
feſtgeſetzt haben. Das „Echo de Paris“ erklärt die 
Meldung für unbegründet, daß die von Zola an- 
gegriffenen Officiere beachſichtigen, noch einzein gegen 
Zola Proeeſſe anzuſtrengen. 


Rh 
Marine. 

Laut telegraphiſcher Meldung an das Ober⸗Commando 
der Marine beabfichtigt S. M. S. „Geier“ Commandant 
Corvetten⸗Capitän Jacobſen, am 6. April von Port of Spain 
(Trinidad) nach Pernambuco in See gehen. „ M. © 
„Oldenburg“ iſt am Dienstag von Neapel nach Malaga ab: 
gegangen. S. M. S. „Olga“ iſt am 4. d. M. in Wilhelms⸗ 
haven zu Probefahrten in See gegangen. S. M. S. „Frithjof“ 
iſt am 4. d. M. von Wilhelmshaven in See gegangen und 
hat auf Schillig⸗Rhede geankert. M. S. „Greif“ hat, 
von See kommend, auf Schillig⸗Rhede geankert. S. M. S. 
„Pfeil“ ift am 4. d. R. in Wilhelmshaven eingetroffen und 
beabſichtigt am 5. b. Mis. die Meie fortzuſetzen. S. M 
Torpedoboot „8 85“ ijt am 3. d. M. in Kiel eingetroffen. 
EEC ENE SEENA STE VENET DA AESAAT TE ESERE T LESE OOE TOASTER K TEEGAA tt VBA SOES 


Neues vom Tage. 
Bahnunglück. 
Saragoſſa, 5. April. Ein Giſenbahnßug iſt zwiſchen 
Caspe und Flix entgleiſt und in den Ebro geſtürzt. Viele 
Perſonen ſind verletzt worden. Einzelheiten fehlen noch. 


Fp 
Inserate 


für die 


Sonnabend - Nummer 


bitten wir mit Rücksicht auf die bevor- 
stehenden Festtage uns 80 zeitig wie 
irgend möglich zugehen zu lassen. 


Wegen des Charfreitags bitten wir 
insbesondere grössereGeschäftsanzeigen, 
welche für die während der Osterfeiertage 
ausliegende Sonnabend-Nummer bestimmt 
sind, uns gefälligst schon am Donnerstag 
zu überweisen, damit wir dieselben den 
Wünschen unserer Herren Auftraggeber 
entsprechend ausführen lassen können, 


Torales. 


* Witterung für Donnerstag. den 7. April. Warm 
meiſt heiter, wolkig. S.⸗A. 5,22, SU. 6,43. MM. 8,1% 
DU. Perf i 

erſonalien. Der Kreisthierarzt Pauli aus Mohr 
rungen iſt als veterinär⸗techniſcher Hülfsarbeiter in das 


Miniſterium für Landwir 1 \ 1715 
Berufen in den irthſchaft, Domänen und Forſten ein 


ſoll ja das viele gelbe Metall 
glaubt, von den 
der Goldgräber 
fo hoffnungs reich 
Karren und En 
antreten! 


Die Paläſtinafahrt unſeres Kaiſers, 
wolche beſtimmt in dieſem Jahre angetreten werden 
jol, iſt befanntlich nicht die erſte Hohenzollernfahrt 
ins gelobte Land. Von den brandenburgiſchen Regenten 
unternahm ſchon Albrecht der Bär im Jahre 1158 mit 
ſeiner Gemahlin und dem Biſchof Ulrich von Halber⸗ 
ſtadt eine Pilgerfahrt nach Paläſtina, von der er gegen 
Ende des Jahres zurückkehrte. Von den Hohen: 
zollern war es ſodann der 


as man zu erbeuten 
Feldern nach den elenden Behauſungen 


en Menſchen mögen wohl mit leeren 
ttäuſchung im Herzen den Heimweg 


von der „weißen Frau“ verwebte Heldengraf Albrecht 
der Schöne, welcher im erſten Drittel des 14, 115 
hunderts die heiligen Stätten beſuchte. Ein Jahr⸗ 


undert ſpäter, am 21. März 1435, traten die beiden 

Sohne Friedrichs, des erſten Kurfürſten von Branden⸗ 
burg, die Markgrafen Johann, der Alchimiſt, und 
Albrecht Achilles, eine „Fart und Zug zum Heyligen 
Grabe“ an. Achtzehn Jahre ſpäter, im März 1458, 
unternahm auch Kurfürſt Friedrich II. eine Fahrt nach 
dem gelobten Lande. Das wichtigſte Beweisſtück über 
dieje Reiſe ift das in der Baſeler Univerſitäts⸗ 
Bibliothek befindliche Tagebuch des Baſeler Bürger⸗ 
meiſters Peter Rot. Erſt vier Jahrhunderte ſpäter, 
im Winter 1842, beſuchte wieder ein Hohenzollern⸗ 
ſproß, der verewigte Prinz Albrecht von Preußen, die 
heiligen Stätten. Ihm folgte aus Anlaß einer Ein⸗ 
ladung des Vicetönigs von Egypten zur Eröffnungs⸗ 
feier des Suezkanals im Jahre 1869 der damalige 
Kronprinz, nachmalige Kaiſer Friedrich III., und die 
jüngſte Reife eines Hohenzollern nach Paläftina war 
bekanntlich diejenige des verewigten Prinzen Friedrich 
Karl von Preußen. 


— ————— — —— . —i!ʃ Ś 


Die Truppen üben 14 Tage. 


geſchafft werden. Wie viele der jetzt] Joh 


romantiſche, in die Sage] J 


aſſeſſor Auffar ty zu Marienwerder it zum Regierungs⸗ 
rath ernannt worden. — Der Regierungsaſſeſſor Dr. Dolle 
zu Gtolv i, Pomm. ift der Köntglichen Regierung zu Danzig 
zur weiteren dienſtlichen Verwendung überwieſen worden. 

* Perſonalveräuderungen im 17. Armeecorps 
Dr. Piſchon, Unterarzt vom Gren. ⸗Regt. Nr. 1, unter 
Verſetzung zum Inf.⸗Regt. Nr. 21 zum Aſſiſtenzarzt 2. Claſſe; 
die Aſſiſtenzj⸗Aerzte 2. Claſſe der Reſ. Dr. Weſtphal und 
Dr. Ende, beide vom Laudwehrbezirk Stolp zu Aſſiſtenz⸗ 
Aerzten 1. Claſſe befördert. Büchner, Militärgerichts⸗ 
actuar, von Thorn nach Spandau verſetzt. Schwartz, Bahla 
meiſter vom 2. Bat. Inf.⸗Regts. Nr. 141 zum 1. Bat. Inf.⸗ 
Regts. Nr. 18 und Bulle, Zahlmeiſter von der 3. Abth. 
Felcart.⸗Regts. Nr. 35 zum Kür.⸗Regt. Nr. 5 verſetzt. 

* Ordination. In der St. Marienkirche hat 
geſtern die feierliche Ordination der Herren Predigt⸗ 
amts⸗Candidaten Lippkty, Naunin und Oſter⸗ 
meyer zum evangeliſchen Pfarramte ſtattgefunden. 

* Stadttheater. Wir machen darauf au;mertjum, 
daß die letzte Oper in dieſer Saiſon, „Die Meiſter⸗ 
ſinger von Nürnberg“, außer Abonnement ſtatt⸗ 
findet. Es verabſchieden ſich in dieſer Oper ver⸗ 
ſchiedene beliebte Mitglieder unſerer Bühne. 

* Zigeunereoneerte. Am Donnerstag, 14, und 
Freitag, den 15. April, wird im Friedrich⸗ 
Wilhelm⸗Schützenhauſe das öſterreichiſch⸗ungariſche 
Damen: und Herreu⸗Orcheſter „Rakoezt“ concertiven. Der 
Capelle geht ein guter Ruf voraus. Außer den feurigen 
Märſchen und Tanzweiſen werden die Mitglieder auch 
Nationaltänze aufführen. Gerner fei auf den Feuer⸗ und 
Flammentanz aufmerkſam gemacht. 

* Begräbniß des Biſchofs Dr. Redner. Die 
feierliche Beiſetzung der Leiche des heimgegangenen 
Biſchois von Culm im Dome zu Pelplin hat heute 
Vorunttag unter außerordentlich großer Betheiligung 
ſtattgefunden. Bereits geſtern Nachmittag erfolgte die 
Ueberjührung der Leiche aus dem Sterbehauſe, dem 
Palais, nach der Kathedrale. Schulkinder, kirchliche 
Vereine, mit ihren Fahnen, Deputationen von Lehrern 
aus der Provinz, ſowie Hunderte von Geiſtlichen 
gingen dem Sarge voran. Aus Poſen waren 
erſchienen u. A. Erzbiſchof Dr. v. Stablewski 
mit den beiden Weihbiſchöfſen Dr. Likomski 
und Anöorezjemicz In der Kathedrale 
angelangt, begann die Todtenvesper. Der einfache 
Sarg, der mit koſtbaren Kränzen geſchmückt iſt, wurde 
auf dem Katafalk aufgebahrt. Zu der heutigen Bei⸗ 
etzung waren u. a. eridenen: Oberpräſident von 
Goßler, Regierungspräſident v. Horn, verſchiedene 
Landräthe. — In dem Schaufenſter der hieſigen Papier⸗ 
handlung von Buran ift ein großes aus dem Atelier 
Faſt hervorgegangenes Bild des Heimgegangenen 
ausgeſtellt, das überaus treu die Züge des Berjiorbenen 
miedergiebt. j 


* Packetbeſtellung. Es beſteht hier die Einrichtung, 
daß 8 Packetbeſtellern auf ihren Beſtellungsfahrten Packete 
ohne Werthangabe zur Abgabe für das Poſtamt übergeben 
werden können. Ferner iſt es geſtattet, durch unfraukirte 
Schreiben oder Poſttarten bei dem Poſtamte die Abholung 
von Packeten aus der Wohnung zu beſtellen. Die Patere 
beſteller nehmen die Packete entweder innerhalb der Häuſer 
ſelbſt, welche ſte zum Zwecke der Beſtellung bezw. Abholung 
betreten, oder an denjenigen Stellen entgegen, wo ihr Fuhr⸗ 
werk jeweilig vält. Für die von den Packerbeſtellern auf 
ihren Beſtellungsfahrten eingeſammelten gewöhnlichen Packete 
kommt außer dem Porto eine im Voraus zu entrichtende 
Nebengebühr von 10 Pfennigen zur Erhebung. 

* Dem Kreiſe I Nordoſten der deutſchen Turner⸗ 
ſchaft gehören nach dem Jahresbericht für 1897 101 Turn⸗ 
vereine mit 9225 Mitgliedern an, von welchen 3803 active 
Turner ſind; ferner betheiligten ſich am Turnen noch 1184 
Zöglinge. Frauenabtheilungen Gefigen folgende Vereine: 
Midunertnan: erein Tilſtt (65 Mitglieder), Lu. nelub Heiligen⸗ 
beil (18 Mitglieder), Turnverein Thorn (Y Mitglieder), 
Turn: und Fechtverein Danzig (178 Mitglieder), 
Männerturnverein Graudenz (60 Mitglieder), Turnverein 
Oliva (48 Mitglieder), Turnverein Zoppot (43 Weuglieder); 
außerdem find am 1. Januar 1898 bei den Turnoereinen 
Mocker und Neuſtadt Frauenabtheilungen gebildet. 


* Uebungsmannſchaften. Nach kaiſerlicher Ber: 
ordnung ſind in dieſem Jahre einzuziehen bei der 
Infanterie des 17. Armeecorps 5030 Mann. 


* Stantsbahn⸗Thiertarif und Privatbahn⸗Staats⸗ 
bahn⸗Thiertarif. Mit Gültigkeit vom 1. April iſt je ein 
neuer Tarif für die Beförderung von lebenden Thieren, 
Theil II, in Kraft getreten: a) für den Verkehr der Königl. 
Preußiſchen und Großherzoglich Heſſiſchen Staatsbahnen, 
ſowie der Farge⸗Vegeſacter, Jime- und Kreis Oldenourger 
Gtjenbnpn, b) für den Privalbahn⸗Staatsbahn⸗Thierverkehr. 

* Einer Nachweiſung über den Stand von Thier⸗ 
fenchen im deuten Reich am 31. März, die im „N.⸗A.“ 
publieirt ift, entnehmen wir für Weſtpreußen folgendes: 
Rotz war vorhanden im Seile Graudenz auf 1 Gehöft. 
Maul: und Klauenſeuche im Kreiſe Danziger Höhe 
auf 2, Diridan 2, Marienwerder 1, Straßburg 3, Brieſen 
8, Thorn 4, Kulm 3, Schwetz 1, Dt. Krone 1 Gehöft. 

* Von der Weichſel. Das Waſſer ſteigt fort⸗ 
während. Bei Thorn hatte das Waſſer geſtern 2,42 
Meter erreicht, bei Graudenz 2,68 Meter. Bei 
Warſchau iſt der Strom von 1,98 auf 1,88 Meter 
gefallen. 

* Grund beſitz⸗ Veränderungen. Durch Verkauf: 
Jopengaſſe 61 von der Wittwe Lina Lewondowsky geb. 
Blumberg du den Photograph Guſtav Glatten für 68000 Mek. 
Heil. Geiſtgaſſe 96 von der Wittwe Autonte Bariſch geb. 
Mitter in Zoppot an den Kaufmann Robert Krueger für 
45 000 Mk. Schüſſelbamm 15 von dem Kaufmann Georg 
Hawmann an den Orgelbauer Julius Witt für 26 000 Mek. 
2. Damm 2 von dem N eiigermelfter Paul Pfitzner an die 
Filöwaarenfabrikant Paul Stenzel ſchen Eheleute für 25000 Me. 
Burggrafenſtraße 8 von der Wittwe Henriette, Wilke geb. 
Haußmann an den Drechslermeiſter Friedrich Wilhelm Truhn 
für 21500 Mk. Fleiſchergaſſe 89 von dem Rentier Richard 
Friedland an den Schloſſermeiſter Guſtay Arendt für 
19000 ME, Tobiasgaſſe 5 von den Hausbeſitzer Johann und 
Ida Popp an die Reſtaurateur Anton Kuhn ſchen Eheleute 
für 20 790 Mk. Schellingsfelde Blatt 81 von den Maurer 


laſſen, 
vorüberge 
verordneten 
im Gewerbehauſe 
ubilar vereinen, 


Ueber den Lebensgang des Hern 

Folgendes: Am 5. April 1842 in Sachſen geboren, 
widmete Herr Kunath fih dem Maſchinenbau⸗ 
fache und war nach beendetem Studium Ingenieur 
der Königlichen Staatsbahnen in Dresden. 
Nach einer weiteren zweijährigen Thätigkeit 


ur bei dem Magiſtrate der Stadt Dresden 
Kunath einem Rufe als ausführender 
ür den Bau der Ungariſch⸗Schweizeriſchen 
Sodas und Chemikalien Fabrik in der Marmorss- 
Ungarn. Am 17. April 1873 kam Herr K. nach 
Danzig, um hier bei der Legung des neuen Gas⸗ 
rohrnetzes thätig zu fein, und wurde am 1. Avril 1874 
von den Stadtverordneten zum Stadtbaumeiſter ge⸗ 
wählt. In dieſer Stellung verblieb Herr K. bis zum 
1. October 1880, wo er als Nachfolger des Herrn 
Henning, der eine Apotheke übernahm, Director 
der feit 1850 beſtehenden Gasanſtalt unſerer Stadt 
wurde. Da der Magiſtrat es für angezeigt hielt, die 
techniſche Oberleitung über die Gas⸗ und Waſſerleitung, 
die Ganalijation und die Pflaſterarbeiten in einer Hand 


als Ingenie 
ſolgte Herr 
Ingenieur f 


Menge geſtohlen. Der Stanısanmwalt beantragte, dem E 


zu kommen und um die Mitte dieſes Monats 
auch hier durch öffentlichen Vortrag die Grundlehren 
der theoſophiſchen Weltanſchauung einem größeren 
Publicum bekannt zu geben. Die Vorträge des Herrn 
Dr. Hartmann, die ſtets ſehr zahlreich beſucht waren, 
fanden überall lebhaften Beifall. 

* Von der electriſchen Centrale, Der Bau der 
electriſchen Centrale auf dem Bleihofe nähert ſich jetzt 
ſeiner Vollendung. Das ſchmucke Gebäude iſt in ſeinem 
Aeußeren ganz fertiggeſtellt, an der Aufſtellung der 
Maſchinen wird eifrig gearbeitet, eine der Maſchinen iſt 
fertig und ſoll heute probeweiſe in Gang geſetzt werden. 
Das Legen der Straßenkabel iſt nahezu vollendet. 
Morgen ſollen die 38 Kabel, die die Verbindung der 
Centrale durch die Mottlau mit den Straßen⸗ 
kabeln bilden, in die Mottlau verſenkt werden. 
Die Vorarbeiten für dieſe Verſenkung ſind mit 
außerordentlichen Schwierigkeiten verbunden. 120 Ars 
beiter ſind ſeit Sonnabend mit dem Verlegen der 
Kabel beſchäftigt. Die Verlegung erfolgte zuerſt, um 
nicht den Schifffahrtsverkehr zu ſtören, auf Prähmen. 
Die 38 Flußkabel ſind auf 38 großen trommelförmigen 
Geſtellen aufgerollt. In der Centrale werden ſie 
an mächtigen Krähnen aßgerollt und nachdem die 
Verbindung mit der Maſchine hergeſtellt, aus der 
Centrale herausgeführt und auf die Prähne, 
dreizehn an der Zahl, verlegt. Die Fluß⸗ 
kabel haben eine Länge von 150 Meter. Das ſtärkſte 
Kabel hat auf 1 Mtr. Länge ein Gewicht von 23 kg, 
das Durchſchnittsgewicht beträgt pro laufenden Meter 
18 kg, aller zuſammen pro laufenden Meter 684 kgy 
ſo daß das Gewicht der 38 Kabel in ihrer ganzen 
Länge von 150 Mtr. 102 600 kg oder 2052 Ctr. beträgt. 
Die äußerſten drei nach dem Brauſenden Waſſer 
zu gelegenen Kabel ſind für Langfuhr beſtimmt, eines 
ijt für Niederſpannung und zwei für Hochſpannung. 
Heute Mittag, kurz nach 11½ Uhr, wurde das letzte 
Kabel verlegt, was von den Arbeitern mit lauten 
Hurrahruſen begrüßt wurde Die Arbeiten, die noch 
die heutige Nacht in Anſpruch nehmen, werden morgen 
durch Verſenkung der Kabel in die Mottlau fortgeſetzt 
werden. Die Rinne, welche die Kabel aufnehmen wird, 
ijt 1½ m tief in der Mottlau ausgebaggert. Auf den 
Prähmen lagen in bestimmten Abſtänden eiſerne 
Schienen mit 39 Zapfen, die mit in die Mottlau ver⸗ 
ſenkt werden. Zwiſchen dieſe Zapfen ſind die 38 Kabel 
gelegt und feſt verkeilt, damit ſie bei dem Verſenken 
und im Fluſſe ihre Lage nicht verändern. Die Ver⸗ 
ſenkung erfolgt durch große Krähne, von denen auf 
jedem der 18 Prähme einer errichtet if. Damit 
die Versenkung von allen Prähmen aus auch 
gleichmäßig vor ſich geht, ſind an den Krähnen ent⸗ 
ſprechende Vorkehrungen getroffen. Taucher werden 
bei der Verſenkung darauf Obacht geben, daß keins 
der Kabel aus ſeiner Lage herauskommt. 
Während der Verſenkung bleibt die Schifffahrt auf der 
Mottlau geſperrt. Iſt die Verſenkung erfolgt, dann 
werden die Kabel in einer Tiefe von 17/, Meter durch 
das Häkerthor gelegt und mit den Straßenkabeln vers 
bunden. Auch dieſe Arbeiten werden nach Möglichkeit 
beſchleunigt. Die Verſenkung in den Fluß ſelbſt dürſte 
jedenfalls ein intereſſantes Schauſpiel werden. 

+ Ginlager Schleuse, 5. April. Stromab: 1 Kahn 
mit Ziegeln. D. „Wanda“ von Graudenz mit 20 To. Weigen 
ud div. Gütern an F. Krahn. H. Drenikow mit 243 Ta. 
Weizen und 20 To. Seradella und A. Drenitom mit 162 To. 
Weizen, 62 To. Lupinen, 8 To. felee und 1½ To. Ehymotbee 
von Plock an die Baltiſche Bank. S. Keſſelmann von ou 
mit 103 To. Weizen an Ernſt. M. Keſſelmann von Plock m 
122,5 To. Weizen und 6 To. Klee an Chr. Minds. eb 
Schulz mit 207 To. Weizen, 69 To. Erbſen, 22 % m 
und Ernſt Kühne mit 250 To. Weizen und 1 To. UPT von 
Plock au S. Landau. L. Kraskowski von Neumünſterberg 
mit 85 To. Weizen an Albr. Lewinski u. Eo. und 20 
Gerſte, 15 To. Bohnen an C. H. Döring; ſämmtlich in 
Danzig. A. Düſterveck von Bromberg und F. Schmidt von 
Natel mit 151 bezw. 130 To. Zucker an Cohrs und Ammé 
Nachfl. Neufahrwaſſer. F. Neübauer von Bromberg mit 
171 To., H. Haſſe und H. Seedorf von Nakel mit je 150 To., 
L. Müller und Ernſt Oft von Nakel mit 180 bezw. 141 To., 
A. Hinze, M. Sieliſch, M. Golombeck und W. Schulz vom 
Montwy mit 111 bezw. 135, 26, 121 To. Zucker an Wielen 
und Hardtmann, Neufahrwaſſer. 

* Polizei Bericht jür den 6. April. Verhaftet: 
9 Perſonen, darunter 2 wegen Hausfriedensbruch, 1 wegen 
Widerſtandes, 2 wegen Trunkenheit, 1 wegen Unfug, 1 Bettler 
Obdachloſe 5. Gefunden: 1 Packet, enthaltend 1 Pierde 
ſtriegel, 1 Bürſte, 5 Krampen und 5 Ringe, 1 Mojenfra 
und Schlüffel. abzuholen aus dem Fundbureau der König 
Polizei⸗Direetion. Eine 2½ lange Holzkeite, abzuholen aug 
dem Hilfsvolizeigefängniß in Stadkgeblet. Verloren 
1 Haube und 1 Dienſtbuch der Hedwig Dombrowski, abzu⸗ 
geven im Fundbureau der Kgl. Polizei Direction, . 


b Aus dem Gerichtsſaal. 


Strafkammerſitzung vom 5. April. 

Die Strafkammer I verhandelte heute gegen ein vielfa 
vorbeſtraftes Subject, den Heizer Joh. Jul. Palachows k 
aus Langfuhr, wegen ſchweren Diebstahls. In der Nacht 
vom 5. zum 6. Jebruar d. J. ift der Angeklagte bei dem 
Kaufmann Herrn Kurowski hierſelbſt, Breitgaſſe, eingeſtiegen 
und hat Wein, Cigarren und andere Waaren in nicht geringes 
in⸗ 
brecher die mildernden Umſtände zu veriagen und auf ein 
e DEE non 3 Jahren ſowie Nebenſtrafen zu erkennen. 

das Gericht ging jedoch über das beantragte Strafmaß noch 
hinaus, indem es den Angeklagten zu vier Jahren Zucht 
hans, fünf Jahren Ehrverluſt und Stellung unter 
Po en si ſicht verurtheilte. è 
Sege iner rüden Meſſerthat Hatte ſich ſodann der 
Steinſchläger Albert Krüger aus Stendſitz zu verant⸗ 
worten. Er hat aus geringfügiger Urſache einem Arbeits⸗ 
collegen einen ſchweren Meſſerſtich in die linke Backe vers 
ſetzt. Der Verletzte erſchien heute vor dem Gerichtshof als 
Zeuge. Seit 4 Monaten laborirt er an der Wunde, ohne 
Hellerfolge zu erzielen. Durch den Stich find nämlich die 
Speichelgänge verletzt, ſodaß aus der Wünde fortwährend 
Speichel nach außen tritt und die Heilung beeinträchtigt. 
as Gericht erachtete für die brutale That eine Gefüngniß⸗ 
ſtrafe von 1½ Jahren für angemeſſen und erkannte dem⸗ 
gemäß. Der Staatsanwalt hatte 2 Jahre beantragt. 

Im vergangenen Jahre, am 17. September, Vormittags 
11 Uhr, iſt, wie erinnerlich fein wird, die Böhnke'ſche Dampfe 
tiſchlerei und einige andere Gebäude vor dem Neugarterthor 
niedergebrannt. Unter der Anſchuldigung, dieſen Brand 
durch Fahrläſſigkeit verurſacht zu haben, ſtanden heute der 
Tiſchlermeiſter Herr Emil Böhnke und der Schloſſer, 
Herr Johannes Jacobſen von hier vor dem Straf⸗ 
richter. Jacobſen war bei Böhnke, der die 
Dampftiſchlerei neu einrichtete, als Schloſſer thätig 
und mit der Aufſtellung der als Betriebskraft 
e Locomobile beſchüftigt. Die Gebäude waren 
aus Holz erbaut, baupolizeilich aber noch nicht abe 
genommen. Trotzdem ließ Herr Böhnke in der Tiſchleren 
bereits arbeiten und die Holzſpühne zu einem großen Haufen 
auf dem geräumigen Hof zuſammentragen. Zu Lóthe pp. 
Zwecken für die Maſchinenaufſtellung war auch eine Feld⸗ 
ſchmiede angeſchafft, an der Jacobſen mitten auf dem Hofe 
— etwa 10 Meter von dem Haufen Spähne entfernt — 
arbeitete. Am Tage des Brandes war nun die Windrichtun 
von der im Betrieb befindlichen Feldſchmiede au 
den Spähnehaufen gerichtet. Es müſſen wohl Funken 
von der Schmiede nach dem Haufen hinübergeflogen 
ſein, denn plötzlich ſtand derſelbe in Flammen. Che noch 
an ein Löſchen gedacht werden konnte, ſtand das ganze 
trockene Holzwerk in einem Feuermeer. Es war auch nicht 
genügend Waller vorhanden. Der Grund und Boden gehört 
Herrn Schloſſermeiſter Albrecht, dem auch einige Holzgebäudg 
verbrannten, ſodaß er trotz Verſicherung noch 2000 Mk. 
Schaden erlitten hat. Ferner it der Bauaus führende, Herr 
Zimmermeiſter Henſel, um 1500 Mk. geſchädigt. — Die 
Anklage ſieht die Fahrläſſigkeit der Angeklagten darin, daß 
fie die Feldſchmiede ungeſchützt zu nate an die tojen Gobela 
ſpähne herangebracht haben. Das Gericht ſchloß ſich dieſer 
Anſicht an und verurtheilte einen jeden der Angeklagten zu 
100 Mk. Geldſtrafe⸗ 


Nr. 81. 


Zernles, 


Verbindungsbahn. Zur 


landespolizeilichen 


Prüfung des Enwurfs für die Herſteuung einer Ver⸗ 300 000 Mk. betragen. 


bindungs bahn vom Weichſelvahnhof zum 
Rangirbahnhof Saspe mit Anſchlußgeleis für 
die Kaiſerliche Werftverwaltung nach dem ehemaligen 
ort Bousmard ift vom Herrin Regierungspräſidenten 
Termin auf Montag, den 18. April d. JB, Nachmittags 
Uhr, auf Bahnbof Bröſen anberaumt und mit der 
ahrnehmung des Termins die Herren Regierungs⸗ 
und Bauraty Anderſon und der Regierungsaſſeſſor 
v. Heyking beauftragt worden. Die Entwurfspläne 
ſind in den Vormittagsſtunden zwiſchen 11 und 1 Uhr 
bis zu dem Terminstage im Zimmer Nr. 58 des 
Regierungsdienſtgebäudes einzusehen. 

* Colliſton. Heute gegen Mittag eolliötrte auf dem 
Langenmarkt ein Motorwagen der elektriſchen Straßenbahn 
mit einer Trauer⸗Droſchke. Letzterer wurden beide Hinter⸗ 
räder abgeſchlagen. Den Führer des Motorwagens trifft an 
dem Unfalle keine Schuld. 

w * 


Provinz. 


f. Zoppot, 5. April. Die geſtrige Gemeinde: 
verordnetenſitzung beſchäftigte fih, wie ſchon 
kurz berichtet, zunächſt mit dem von Herrn Ams- 
gerichtsrath Ueberſohn erhobenen Proteſt gegen die 
Wahl des Herrn Sulley als Gemeindeverordneter. 
Es wurde beſchloſſen, die Wahl des Herrn 
Sulley für gültig zu erklären. Aus den 
geſchäftlichen Mittheilungen des Herrn Gemeinde⸗ 
vorſtehers iſt folgendes hervorzuheben: Am 2. d. M. 
iſt, wie ſchon von uns berichtet, die Abnahme der 
Canaliſationsanlage mit Ausnahme des Rieſelfeldes 
ſowie mir Ausnahme der Straßenbefeſtigung erfolgt. 
Herr Lohauß fragt an, ob dieſer für den Badeort ſo 
wichtige Act nicht in etwas feierlicherer Weiſe durch Ein- 
ladung des Herrn Regierungspräſidenten und der 
Gemeindeverordueten härte begangen werden können, 
worauf Herr v. Dewitz ſeine Maßnahme dadurch recht⸗ 
fertigt, daß bis jetzt erſt eine theilweiſe Abnahme erfolgt 
ſei. Der Regierungspräſident werde nach ſeiner Infor⸗ 


Mittwoch 


Zum Beſuch der drei landwirthſchaftlichen Winter⸗ 
ſchulen der Provinz wurden 400 Mk. zu Stipendien 
von je 100 Mk. gewährt. Die Ausgaben werden ca. 
In geheimer Sitzung wurde 
an Stelle des ausſcheidenden Kreisausſchußmitgliedes 
Herrn Nittergutshejigers Raabe⸗Linowitz Herr Deich⸗ 
bauptmann Lippke⸗Podwitz, Kleingrundbeſitzer und 


Nichtmitglied des Kreistages, als Kreisausſchußmitglied 


gewählt. An Herrn Raabe wurde ein Telegramm ab⸗ 
geſandt. — i i 

n Wierſchutzin, 5. April. Im Laufe der vorigen 
Woche find auch die Störche zurückgekehrt. Im 
vergangenen Jahre war ein Storch hier geblieben und 
wurde von dem Gaſtwirth Herrn H. den Winter über 
durchgefüttert. s 

Königsberg, 5. April. Ueber das Schickſal des 
verſchollenen Dampfers „Magnet“ tann nunmehr 
kein Zweifel mehr obwalten. Nach einer Depeſche aus 
Lowestoft iſt der in jener Gegend geſunkene 
Dampfer an Wrackſtücken als der „Magnet“ erkannt 
worden. A kw i 

* Poſen, 5. April. Der Biceprdjtdent des Staats- 
miniſteriums, Finanzminiſter Dr. v. Miquel und der 
Cultusminiſter Boſſe, die heute nach Berlin zurück⸗ 
gekehrt ſind, werden demnächſt in Gemeinſchaft mit 
dem Miniſter des Innern von der Recke unſerer 
Stadt einen Beſuch abſtatten. 

* Poſen, 5. April, Geſtern Nachmittag e rf h o ß ſich 
im Kellergeſchoß des neuen Stadthauſes der Magiſtrats⸗ 
bote Hauffe. Dem Beamten war vor wenigen 
Monaten eine Tochter im Alter von 18 Jahreu und 
bald darauf die Frau geſtorben. Die ganze ver⸗ 
gangene Woche hat H. feinen Dienſt verſäumt. 

w Stolp, 5 April. Eine Verſammlung der 
Tiſchler jand am 3. d. M. ſtatt, um den Bericht der 
Lohucommiſſion über das Ergebniß der mit den 
Fabrikanten gepflogenen Verhandlungen entgegen⸗ 
zunehmen. Die Verſammlung war von gegen 
300 Perſonen beſucht. Von den Arbeitgebern war 
Niemand erſchlenen. Der Fabrikant Fahſel und die 
Firma Decker und Blau hatten die Forderungen voll 
und ganz bewilligt, jo daß hier weiter gearbeitet wird, 


während in den übrigen Fabriken in den Streik ein⸗ 


mation in den nächſten Tagen zu einer Beſichtigung | gerreren wird. Im Ganzen find ca. 150 Perſonen von 


hier eintreffen. Bei Abnahme der Geſammtanlage fol 
die Gemeindevertretung geladen und ſich an die Ab⸗ 
nahme ein Eſſen anſchließen. Hierauf gelangt der von 
a Albrecht⸗Carlikau erhobene Einſpruch gegen die 

enutzung von Waſſer aus feinem Mühlenteiche zum Zwecke 
der Spülung der Canaliſationsröhren zur Verleſung. 
Herr Dr. Wagner ſtellt an Herrn v. Dewitz die Frage, 
bis zu welcher Zeit die Hausanſchlüſſe erfolgt ſein 
müßten. Der Gefragte giebt den 15. Mai als den 
Endtermin hierfür an. Herr W. Hoffmann theilt mit, 
daß mehrere Adjacenten der Danziger Straße beim 
Herrn Regierungspräſidenten vorſtellig geworden ſind 
um eine Auskunft darüber, ob die Anſchlüſſe an die 
Canaliſation für bie Berheiligten facultativ oder obli⸗ 
gonia wären. Mit Rückſicht hierauf bittet er den 

errn Gemeindevorſteher um Auskunft, ob dieſe Ein⸗ 
gabe nicht eine aufſchiebende Wirkung der Anſchluß⸗ 
nahme für die Intereſſenten habe. Als Antwort 
wird hierauf dem e ein „Nein“. Von 
mehreren Bewohnern aus Schmierau iſt eine Petition an 
die Gemeindeverordneten eingegangen, in welcher um 
Verlängerung der in der Danzigerſtraße beginnenden 
Promenade bis Schmierau gebeten wird. Herr v. Dewitz 
theilt mit, daß die Strecke ungefähr 500 Meter lang 
ijt und fich die Grundbefeſtigung derſelben dadurch er: 
möglichen laſſe, daß der Bauſchutt dort aufgefahren 
wird. Die Koſten würden fi auf circa 1500 bis 
2000 Mk. belaufen. Die Petition wird der Wegebau⸗ 
Commiſſion zur gutachtlichen Aeußerung überwieſen. 
Unſere in dieſer Zeitung ausgeſprochene Anſicht, die 
Schaffung einer neuen höheren Elajje in der hieſigen 
Beioattnabenjänie würde der Schule ſowohl als dem 

rte zum Vortheil gereichen, ſcheint inſofern auf 
fruchtbaren Boden gefallen zu ſein, als Herr v. Dewitz 
beim folgenden Punkt der Tagesordnung: Wahl einer 
Commiſſion zur Berathung über die im Intereſſe der 
Hebung der höheren Knabenſchule zu treffenden Maß⸗ 
nahmen die Mittheilung machte, daß der Leiter der 
Anſtalt die Abſicht habe, eine Tertia A hierſelbſt einzu⸗ 
richten. Beim letzten Punkt der Tagesordnung: 
Ertheilung des Zuſchlages an den Fuhrhalter Richard 
Grünholz hierſelbſt auf ſein Angebot betreffend die 
Abfuhr des Hausmülls und Straßenkehrichts, macht 
Herr v. Dewitz die Mittheilung, daß ein Statut, 
betreffend die Regelung des Abfuhrweſens, bereits 
entworfen ſei. Mit Rückſicht hierauf beantragt Herr 
Rechtsanwalt Nawrocki die Zuſchlagsertheilung zu 
vertagen, was geſchieht. 

XX Elbing, 5. April. Ein ſehr bedauerlicher Unfall 
ereignete ſich heute im äußeren Mühlendamme, dem 
Gerichtsgebäude gegenüber. Durch den elektriſchen 
Straßenbahnwagen Nr. 9 wurde, wie ſchon telegraphiſch 
gemeldet, der Arbeiter Schacht aus Pangritz Colonie 
überfahren. Die Verletzungen waren derart, daß 
der Verunglückte ſofort ſtarb. Schacht harte mit 
einem anderen Arbeiter auf dem Straßenbahngeleiſe 
geſtanden und geſprochen. Beim Herannahen des 
Wagens klingelte der Wagenführer in der Annahme, 
daß Sch. noch rechtzeitig aus dem Wege gehen würde. 
Dieſes geſchah nicht, bevor der Wagen hielt, war Sch. 
zu Boden geſtoßen und durch den Querbalken derartig 
gequetſcht worden, daß der Bruſtkaſten vollſtändig zu⸗ 
ſammengedrückt war. 

* Marienburg, 5. April. Von dem Verbandstag 
der landwirthſchaftlichen Genoſſenſchaften in Weite 
preußen, über den im localen Theile der heutigen 
Nummer berichtet iſt, möge noch erwähnt ſein, daß 
Herr Plehn ⸗Gruppe noch im weiteren Laufe der 
Verhandlungen über gemeinſame Einkäufe durch die 
Moltereigenoſſenſchaft ſprach, während Herr Weilandt⸗ 
Bromberg über Fettkäſerei im Sommer zur Entlaſtung 
des Buttermarktes referirte. Er iſt der Meinung, daß 
der Käſereibetrieb nur im Großen auszuführen, aber 
im Kleinen nicht lohnend ift Herr Plehn ⸗Gruppe 
warf dann noch die Frage der künſtlichen Eisgewinnung 
auf, die in dieſem Sommer eine ſehr dringende werden 
könne. Schließlich erſtattete Herr Molkerei⸗Inſtructor 
Amend einen kurzen Bericht über die vorfährige 
Molkerei⸗Ausſtellung in Hamburg und die diesjährige 
in Dresden. 

e. Schwetz, 4. April. Am 13. d. Mts. findet hier 
ein Kreistag ſtatt. Zur Berathung und Beſchluß⸗ 
faſſung ſtehen u. a. folgende Gegenſtände auf der 
deser Weiterbewilligung von 75 Mk. p. a. 
zur Unterhaltung der Hufbeſchlagslehrſchmiede in 
Marienwerder; Gewährung einer jährlichen Beihilſe 
an den Weſtpreußiſchen Feuerwehrverband; anderweitige 
Abgrenzung der Impfbezirte und Remunerirung der 
Impfärzte; Gründung und Unterhaltung eines Kreis⸗ 
krankenhauſes in Butowitz unter Betheiligung der 
Anſiedelungs⸗Commiſſion an dem Bau und der Votirung 
eines ſolchen; Einrichtung einer Eiſenbahnhalteſtelle in 
Michelau bei Graudenz zc. ; ; 

z. Meuſtadt, 5. April. Geftern Nachmittag ſtürzte 
beim Abbruch eines Stalles eine Wand ein und 
begrub unter ſich den 18jährigen Arbeiter Kernekewitz 
von hier. K. hat einen doppelten Beinbruch erlitten 
und wurde ſofort in das Marienkrankenhaus geſchafft. 

* Konitz, 6. April. (Privattelegramm.) In einer 
bier abgehaltenen nationalliberalen Wähler 

erſammlung des Wahlkreiſes Konitz⸗Schlochau⸗ 
beſt che l it zum Reichstags⸗Candidaten der Ritterguts⸗ 

A ly-&fonia aufgejtellt worden. 
fisun ulm, 5. April. In der legtenj Kreistags⸗ 
wegen Bavurde ein Antrag der Gemeinde Malankowo 

au einer Chauſſee Dubielno⸗Liſſewo⸗Gotters⸗ 
Der Hufbeſchlaglehrſchmiede in Marien⸗ 
eine Beihilfe von 75 Mk. bewilligt. 


feld abgele 
werder me 


dem Ausſtand betroffen. i 
* Pillau, 5. April. Seit dem 3. b. Mts. lagert ſich 
auf der See ein dichter, weißer Nebel, der bei dem 
in der Nacht vorherrſchenden Nordwinde ſo dick wurde, 
daß, wie die Lachsfiſcher berichten, nicht einmal die 
Feuer von Pillau zu ſehen waren. Die holländiſche 
eiſerne Kuff „Albertine“, Capitän Schier aus 
Groningen, welche ſich mit einer Ladung Kopfſteine 
für Elbing auf der Fahrt hierher befand, gerieth 
aus oben genannten Gründen in der Höhe von 
Tenkitten auf den Strand. Es konnte etwa 8 Uhr 
Morgens fein, als das Schiff aufftieß und das 
Boot zu Waſſer gelaſſen werden mußte. Auf Grund 
der in den Morgenſtunden hier eingelaufenen Meldung 
war ſchon gegen 10 Uhr Morgens der Regierungs- 
dampfer „Pilol“ an Ort und Stelle und nicht lange 
danach auch die Bugſirdampfer „Roland“, „Box“ und 
„Bravo“. Es gelang denn auch ſehr bald, das geſtrandete 
Caster g vom Strande frei zu bekommen. Doch muß der 
egler ſchon beim Stranden ein Leck erhalten haben, 
das ſich vermöge des Druckes der Ladung bei der 
Fahrt in Begleitung der Bugſirdamofer nach demPillauer 
Hafen derart erweiterte, daß das Schiff noch vordem 
Nordmolenkopfe zum Sinken kam. Die 
Beſatzung, drei Leute, ſind gerettet. Das 
geſunkene Schiff liegt auf etwa 19 Fuß Waſſer und 
gefährdet die Schifffahrt an dieſer Stelle garnicht. Wie 
wir hören, ſoll das Fahrzeug, von dem nur die Maſt⸗ 
ſpitzen hervorragen, jo bald wie möglich gehoben werden. 
* Bromberg, 5. April. Die diesmalige Opern⸗ 
ſaiſon in unſerm Stadttheater, zu der wiederum die 
Danziger Oper erſcheint, beginnt am 1. Oſter⸗ 
feiertage und dauert bis zum 15. Mai. 


Standesamt vom 6. April 1898, 


„Geburten: Schuhmachergeſelle Reinhold Gottemeyer, 
T. — Schmiedegeſelle Joſeph Wagner, S. — Schaffner 
der Straßenbahn Earl we rt, S. — Arbeiter Otto Erd: 
mann, T. — Kaufmann Max Prohl, T. — Sattler⸗ und 
u Guſtav Mickat, T. — Seefahrer Johann 
Klebowski, S. — Kaufmann Hugo Nelte, T. Unehel, 
3 S. 2 T. 17 

Aufgebote: Dr. phil. Alfred Roſenſtein hier und 
Selma Korpulus zu Breslau. — Reſtaurateur Johann 
Julius Nachtigall hier und Anna Marianna Walk u= 
ſchewski gu Sobbowitz. — Schuhmachergeſelle Adolph 
Klempert und Pauline Wilhelmine Caroline Schwonke. 
— Seefahrer Johann Auguſt Figlon und Julianna 
Selka, beide, hier. — Arbeiter Eduard Franz Julius 
Minge hier und Emma Gertrud Pauline Elaaſſen zu 
Saspe. — Töpfergeſelle Auguſt Friedrich Mant hier und 
Maria Anna Brotzki zu Emaus. — Arbeiter Joſeph 
Cendrowski in Lieſſau und Mathilde Gertrud 
Lurkowski in Kunzendorf. — Schneider Paul Wilhelm 
Otto Punſchre und Winna Emilie Witt zu Stettin. 
Arbeiter Franz Auguſt Wrons ki und Conſtantia Müller 
zu Obra. — Seefahrer Joſef Niſchke, hier, und Antonie 
Kaczikowski zu Koliebken. — Bauunternehmer Friedrich 
Albert Schulz und Johanna Malwine Albertine Klim ef. 
— Feuerwehrmann Auguſt Theodor Emil Fink und Olga 
Martha Louje Blockus. — Malergehilfe Walter Auguſt 
Leopold Schulz 1000 bier Amate Reymann, geborene 

odanowitz, ſümmt er. gł 
y eis : Rentier Heinrich Auguſt Schadowski 
und Martha Elifabeth Wilhelm, — Maſchinenbauer Franz 
Friedrich Wilhelm Rock und Maria Olga Matſchkows ki. 
— Schmiedegeſelle Carl Eduard Gudd und Louiſe Plane 
mann. — Tiſchlergeſelle Emil Bork und Anna Marianno 
Lieterski. — Schneider Wilhelm Kommritz und 
Alwine Amande Bertha Bahr. — Kutſcher Friedrich Jacob 
Ulrich und Caroline Hoffmann. — Arbeiter Wilhelm 
Saas ka 199 05 Ploetz und Ottilie Emilie 
Knaack. — Sämmt er. 

Todesfälle: Zimmerlehrling Paul Otto Rudolf Wich⸗ 
mann, fait 17 J. — Hoſpltalit, Böttchermeiſter Hermann 
Albert Borrmann, fat 69 J. — Frau Anna Amalie 
Dobrowinski, geb. Metzke, fait 32 J. — Wittwe Ma⸗ 
thilde Hahn, geb. Salamon, 86 J. — Wittwe Charlotte 
May, geb. Kühnaſt, 77 J. — Frau Anna Roſalie Wagner, 
geb. Weiß, 55 J. — Tiſchlergeſelle Carl Ferdinand Martin 
Juft, 27 J. 8 Mon. Zögling Franz Joſeph Klein, 
15 J. 5 Mon. — T. d. Bohrmeiſters Friedrich Püm pel, 
20 Tage. — Hofmeiſter Friedrich Wilhelm Fröſe, 69 J. 
— Commis Gilbert Richert, faft 22 J. — S. d. Schneider⸗ 
meiſters Guftan Uepoch, 19 Tage. — Unehelich 1 S., 


1 T. 


Seewarte vom 6. April. 


terbericht der Hamburger 
11 5 N $ g Neueſte Nachrichten.) 


(Orig.⸗Telegr. der Dang. 


Bar. 3 
Stationen. Mill. Wind. 


Sen 5 
dka ) g 
openhagen 
Petersburg | bedeckt 1 
Moskau m — = 
1 heiter 
anni sg s 6 bedeckt 4 
Hamburg 767 SW 4 heiter : 
Er e, 
eufahrwaſſer 760 
Memel 755 WNW 8 wolkig g 
768 2 


Paris 


8 | RO 1 wolkenlos 
769 | NW 2 wolkenlos 
769 | Ò 4 wolkenlos 


2 
München l 1 
Berlin 768 | WNW 3 heiter 8 
Wien 769 | NW 2 wolkenlos 3 
Breslau 767 WNW 4 wolkenlos 1 
9 


Nizza | 763 NS 4 | heiter 


Ueberſicht der Witterung. ; 


nter der Wechſelwirkung eines Minimums über Finne 
95 eines Hochdruckgebietes, beffen Kern über dem ſüd⸗ 


— 
— 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


ruſſiſche zum Tranſit mittel Mk. 116, Vietoria Mk. 128 


bezw. für 1 Pfund in Pfg.): 


6. April. 


östlichen Deutſchland liegt, wehen an der oſtdeutſchen Küſte 
1 bis ſtürmiſ e weſtliche Winde. Eine neue Depreſſion 
ift über dem norwegiſchen Meere erſchtenen, bei deren Geran: 
nahen das Barometer an der norwegiſchen Küſte ſtark ges 


$ : A U n den Küſtengebieten, iſt ( k t nern. a! 
ee er die Morgentemperatur iſt 5355; b. ältere Maſthammel 47—51 ©. mäßig genährte 


Hi L und Schafe (Merzſchafe) 42—45; d. Holſteiner 
p en und fait allenthalben haben Nachifröſte Hamme Rei je 
UAE ſellenweiſe it Niederſchlag gefallen. Niederungsſchafe (debendgewihi) —, 


Schweine: a. vollfleiſchige der feineren Raſſen und 
— — — deren Kreuzungen im Alter bis zu 1½ Jahren 54 557 
Tetzte Haudelsnachrichten. 
Central⸗Notirungs⸗Stelle 


b. Käſer 55,—; e. fleiſchige 55,—; d. gering entwickelte 
50—53; e. Sauen 47—50. 
der Preußiſchen Landwirthſchafts⸗ Kammern. 
5. April 1898. 


Verlauf und Tendenz des Marktes: 
Rinder⸗Geſchüſt. Vom Rinderauftrieb blieben ungefähr 
Für inländiſches Getreide iſt in ME; per To. gezahlt worden. 
; Weizen Roggen | Gerſte Hafer 


Kälber: m. ſeinſte Mafe (Vollmilchmaft) und befte 

Saugkälber 65—70; b. mittlere Maſt⸗ und gute Saugkälber 

57—63; F 50—55; d. ältere gering 
ährte (rejer) 40—42. 

ee Maſtlämmer und fingere Maſthammel 


120 Stück unverkauft. } 
Sülber-: Markt geftaltete ſich ziemlich glatt. 
Schafe: Bei den Schafen wurde etwa des Auftriebes 


umgeſetzt. 


Der Schweine ⸗Markt verlief ruhig. Feve Schweine 
Bez. Stettinn 198 137 142147 ie blieben vernachläſſigt, es wird kaum aussectanis, 
SH AA e „ |188—195/130—138 128—140|136—142 — . ͤ— —̃— —ͤd AGGA 
Se: e ee ee E Drahtnachrichten. 
Thorn 3— — = ; „SETA A à 
Mnene ni ; 127172 l. 1404420 141—150 Spanien und die Union. 
Allenſtein —182 — 7— —15 5 ji ee y j 
Breslau „ » o o |157—192132—149|150—170/148—154 Cadiz, 6. April. (W. T.B.) 2 Compagnieen 
een Gd ORC ak part Po Artillerie und 2 Bataillone Jäger find geſtern hier 
R see W — 137—12 x i 2 5 KĘ ię 4 
Boje > 11 e e |164—187|125—148|160—160/125—145 | eingejchifft worden, um über die 1 Beh 
Nach privater Ermittelung: nach Havana zu gehen. 5 weitere atai one werden 
(ROPA 2 i 5 hierher beordert. Die Freiwilligen⸗Bataillone find zu 
PARON ar — 140,50 — 138 einer Brigade zuſammengeſtellt und werden Artillerie 
Bres lan 194 | 149 171 158 erhalten. $ > 
Boten a a a el + 200 14% 65 Madrid, 6. April. (W. TB.) Beim Verlaſſen des 
= Keil >” Weltmarkt h 2 Palaſtes wurde Sagaſta um neue Nachrichten befragt, 


verweigerte jedoch jede Auskunft hierüber. Auf die Frage, 
an welchem Tage man den Miniſterrath einzuberufen 
gedenke, antwortete er, er warte auf eine Depeſche 
aus Waſhington und werde danach über die Zufammen⸗ 


auf Grund heutiger eigener Depeſchen, in Mark per Tonne, 
einſchl. Fracht, Zoll und Speſen, aber ausſchl. der Qualitäis⸗ 
Unterſchiede. ` 


New-Yort | Berlin | Weizen 1002 „ Eta, | 208. berujung entſcheiden. 

Chicago Berlin Weizen 105 ¼ Gt8 | 222,10 | 221,75 G. Fraulfurt a. M., 6. April. Der „Frankf. Ztg.“ 
Liverpool Berlin Weizen 7 ih. 67143. | 212,80 | 212,80 ; Ex Bot 
Odeſſa Berlin | Weizen | 118 Kop. 209.10 205,10 wird aus New⸗Nork gemeldet: Die neueſte Bot 
Odeſſa Berlin [Roggen 10 "a 26875 7 ſchaft des Präſidenten wird keine Anerkennung 
Bida SA Re 4 5 Ron. 155| 155 [der Unabhängigkeit Cubas enthalten, ſondern 
Peſt Weisen See p piim 8 nur die Aufforderung, daß den gegenwärtigen unhalt⸗ 
Amſterdam Köln Weizen 41 hl. fl. 2107 8 3 j 

o poda Köln ya" 137 bl. H. | 151.26 | 149,66 | SOSEM Zuſtänden auf Cuba ein Ende gemacht werde 


und Spanien die Souveränität aufgebe. Der Gongref 
ſoll die Botſchaft der Commiſſion für auswärtige Zie 
gelegenheiten und die weitere Ordnung der Angelegenheit 
dem Präſidenten überlaſſen. Indeſſen ift es fraglich⸗ 
ob der Conpreß dazu bereit ſein wird. 

J. Berlin, 6. April. Die über den ſpaniſch⸗ 
amerikaniſchen Conflict vorliegenden außerordentlich 
zahlreichen telegraphiſchen Meldungen beruhen aus⸗ 
ſchließlich auf Combination en. Thatſache 
iſt, daß Präſident Mac Kinley, angeblich wegen 
Unwohlſeins, die Botſchaft erſt am Donnerstag an den 
Congreß gelangen wird, und ſind daher alle Meldungen 
über den angeblichen Inhalt der Botſchaft mit größter 
Vorſicht aufzunehmen. Von verſchiedenen Seiten wird 
der Ueberzeugung Ausdruck gegeben, daß mandes bei 
den amerikaniſchen Meldungen ausſchließlich 
mit Börſenmanövern zu thun habe. Es ſoll fih in 
New Pork und London ein großer internationaler 
Börſenring gebildet haben, welcher verſucht, durch 
die internationale Preſſe an den Hauptbörſen der 
Welt täglich enorme Schwankungen zu erzielen. 

Waſhington, 6. April. (W. T.⸗W.) Die Mitglieder 
des Congreſſes empfingen etwa 20 Depeſchen von Bank⸗ 
quiers und Geſellſchaften mit der Bitte eine weiſe 
Politik des Friedens zu unterſtützen. Auch 
Präſident Mac Kinley erhielt Depeſchen ähnlichen Inhalts. 
Auf den hieſigen Botſchaften und Geſandtſchaften weiß 
man, daß Frankreich und Deſterreich die größten An⸗ 
ſtrengungen machen, um Grundlagen zu finden für eine 
gemeinſame Action zu Gun0en des Friedens, 


Andree in Klondyke! 
Victoria (Britiſch Columbia), 6. April. (W. T. B.) 


Danziger Produeten⸗Börſe. 

Bericht non H. v. Morſtein. 6. April. 

RAA Schön. Temperatur: Plus 6° R. Wind: SW. 

Weizen feft, unveründert. Bezahlt wurde für in LA m D. 
weiß krank 7 8 Gr. Mk. 181, hochbunt 747 Gr. Mk. 190, 
roth 729 Gr. ME. 181, für poluiſchen zum Tranſit weiß 
feucht 718 Gr. Mk. 147 per Tonne. 

Roggen unveändert. Bezahlt iſt inländiſcher 714 Gr. 
Mk. 186 per Tonne. u 

Gerſte ift gehandelt ruſſiſche zum Tranſit große 
627 Gr. Mk. 102 per Tonne. ; 

Erbſen polniſche zum Tranfit mittel Mk. 120 Mk. 127, 


per Tonne bezahlt. 

Wicken polniſche zum Tranſit Mk. 101 per Tonne 
gehandelt. 

Lupinen polniſche zum Tranſit blaue Mk. 60, Mk. 61, 
gelbe Mek. 80, feucht Mk. 65 per Tonne bezahlt. 

Leinſaat polniſches ordinair Mk. 150 per Tonne geh. 

Leinkuchen Mk. 5,371, per Tonne bezahlt. 

Kleeſagten weiß Mk. 26, Mk. 28, Mk. 28½ roth Mk. 26, 
Mk. 37½, Mk. 38, Thymothee Mk. 17 per 50 Ko. gehandelt. 

Weizenkleie grobe Mk. 4,25 per 50 Kilo bezahlt. 

Noggenkleie Mk. 4,50 per 50 Kilo gehandelt. 

Spiritus nominell. Contingentirter Ioco Mk. 66,25, 
nicht contingentirter loco Mk. 46,25. ą 

Für Getreide, Hülſenfrüchte und Oelſaaſen werden außer 
den notirten Preiſen 2 Mk. per Tonne ſogenaunte Factorei⸗ 
Proviſion niancemäkig vom Käufer an den Verkäufer vergütet 


Rohzucker⸗Bericht 
don Paul Schroeder. 
A Danzig, 6. April. 
Rohzucker: Tendenz matt. Baſis 88° Mk. 8,75 Geld. 
Nachproduet Baſis 750 Mk. 6,92¼—6,95 incl, Sack Tranſito 
franco Neufahrwafſer. 

Magde vurg. Mittags. Tendenz ſchwächer. Höchſte Notiz 
Bafi 38% Mk. 10,15. Termine: April Mk. 9,07½, Mai 
Mk. 9,15. Juni 9,22 ½, Auguſt Mk. 9,35, October⸗Deebr. 
Mk. 9,32'/,. Gemahlener Melis I Mk. 22,62. 

Hamburg. Tendenz ſchwächer. Termine: April Mk. 9, ½, 
Mal Mk. 9,15, Juni 9,22 ½, Anguft Mk. 9,85, October⸗ 
December Mk. 9,.32½, 


Berliner Börſen⸗Depeſche. 


i | „ 0 Ein hier eingetroffener Courier der Vereinigten 

4% Reichs anl. 103.60 |103 40 | 4% Ruff. inn. 94. 100. 10 (101.20 Staaten aus Dawſon City berichtet, der Nordpol⸗ 
%% „ [108.00 97.6% barer 9970 | ouso fahrer Andree befinde fih in Klondykef er 
10% Pr. Goni. 103.60 103.50 Oſtor. Sd. A. 90.10 | 90.40: | giebt an, Briefe von Andree zu haben. Nach einem 
As e 147.40 146.70 | anderen Bericht (ol Andree in St. Michael (Alaska) 
kij Wo. , 101.25 101.10 Mim. St. Act] 82.25 82.— und nicht in Klondyke fein, (Beide Nachrichten klingen 
3½0 neul. „100. 100. Mtarienbrg." , N 
nn „ 8280 | 9280 | Wim Sb. Pr. 119.40 11940 | wenig glaubhaft. Red.) 
ua) (gia Danziger r i ER 
Bir Hande 100,0 |100.00 Danger . 9675 96.75 Der Inhalt der frauzöſiſchen Forderung. 
erl. Hand. Geſ164.7 53.— anziger i vi 4 x + i 
Darmn.Bant 162 20 |163.— Selm St. Pr. 102.50 102.— London, 6. April. (W. T. B.) Der „Timer“ wird 
Tany. Privatb. Be een rc 188,— 5 aus Peking telegraphirt: Ching hat die fra z 
Deutſche Bant 200.60 |20v, ara. Papierf. 190.50 190.75 ; 55; Its be⸗ 
Paa dom 20123 200.— i Denat Rosen 17080 170.0 [5 öſiſchen Forderungen folgenden Jute 
Dresd. Bank 161.20 nn Ruff. Noten 216.45 |216,46 willigt: Nichtentäußerung irgend eines Theiles gi 
Deft, Gred. ult. 223.50 222.50 London tura | 20.49 | —— Kwangtung⸗Kwangſi und Juennan ſeiſens Chinas, Bau 
5% Itl. Rent. 93.40 | 93.— London lan 20,34 | —— |; Y 
10 Sen. Glor. 103.50 108.60] Perersbg. kurz 21610 | _ einer Bahn nach Juennan⸗Ju, Verpachtung einer 
. PE (ana 214.10 121445 | Kohlenſtation, Anſtellung eines Franzoſen als zer 

oldrente , „ ordd. Credit⸗ i i Di i te, bes 
% Ung Glbr.108,— |108— Aetien 122.80 12280 der Kaiſerlichen Poſten. Die englischen w 66 
1880er Aufjen 108.— —— | Brwarorconi.| 2% | 25, treffend die Erweiterung von Kaulung find nich 

Tendenz, Amerikaniſche Berichte laſſen wenig einträchtigt. 


Haffnung auf Erhaltung des Friedens, infolgedeſſen zeigte 
die Börſe im Anflug an die weſtlichen Plätze Neigung zur 
Abſchwüchung. Eine gewiſſe Fähigkeit zum esiderſtande 
gegen eine empfindliche Cursabſchwächung ift jedoch unver⸗ 
kennbar. Das Geſchäſt war ſehr beſchränkt. Darm⸗ 
ſtädter Bank war höher auf das Gerücht von 
der Umwandlung der Firma Hermann Bachſtein 
in eine Aetiengeſellſchaft. Oeſtliche deutſche Bahnen 
auf Steigerung der Gerreidepreiſe beffer, Oeſterreichiſche 
ann auf Wiener Gerüchte von 29 Francs Divi- 
eſt. 


London, 6 April. (W. T.B.) Der „Times“ wird 
vom Atbara von geſtern gemeldet, eine zur Er⸗ 
kundung der Stellung der Derwiſche unternommene ` 
Bewegung führte gu einem heftigen Gefechte mit dem 
Feinde, der in geſchloſſener Streitmacht anrückte, aber 
zurückgetrieben wurde und babet 200 Mann verlor. 
Auf engliſcher Seite wurden 6 Mann getödtet und 
10 verwundet. 4 
Wien, 6. April. 
Wittwe Stefanie iſt mit ihrer 


(W. T.⸗B.) Die Kronprinzeſſin⸗ 


Tochter geſtern Abend 
nach Gries bei Bozen abgereiſt. 

1 5 6. April. (W. TB) Senat. Provoſt 
de Launay fragt, weshalb der Juſtizminiſter nach dem 
Verdiet der Geſchworenen nicht die Streichung Zola's 
aus der Ordensliſte der Ehrenlegion beantragt habe; 
der Juſtizminiſter erwidert, die Affaire Zola fei 
noch in der Schwebe, die Anfrage ſei deshalb 

erfrüht. 

oe obeubagen, © April. (W. T. B.) Bei den 
geſtrigen Wahlen zum Folkething wurden gewählt 
15 Conſervative, 23 moderate Linke, 63 radicale Linke 
und 12 Socialiſten. 

4 Rom, 6. April. Crispi wird nach feiner 
Rücktehr von Palermo ganz dem politiſchen 
Leben entſagen, ſich auf fein Landhaus bei 


Berlin, 6. April. Getreidemarkt. (Telegramm der 
Danziger Neueſte Nachrichten.) Spiritus loco Mark 47,80. 
Die ſchon geſtern nach Abfaſſung des Berichts ſich hier 
jortfegende Preisſteigerung Bat, der Anregung auswärtiger 
Berichte folgend, heute ſich weiter entwickelt. Weizen erlangte 
eine Wertherhöhung von ungefähr LY, Mark. Roggen 
beſſerte ſich um 2½ Mark und theilweiſe noch etwas wen 
Hafer ift recht feft, doch nicht lebhaft. MUGÓL war matt. Es 
ſehlte an Käufern. Für 70er Spiritus loco ohne Faß, wovon 
bier ziemlich viel angeboten wurde, hat man 47,80 Mk. be 
zahlt, Ber brachte 67,50, Die Lieſerungspreiſe konnten 
geſtrigen Fortſchritt nicht voll behaupten. 


Berliner Viehmarkt. 

Berlin, 6. April. (Städt. Schlachtutehmarkt, Amtlicher 
Bericht der Direction.) Zum Verkauf ſtanden: 554 75 7 
5029 Kälber, 1729 Schafe, 12038 Schweine. Bezahlt man pa 
für 100 Pfund oder 50 Kilogr. Schlächtgewicht in Mart 

„ oll te 
Für Rinder: Ochſen: a vollſteiſchige, ausgem ka 4 
höchſten Schlachtwerths, höchſtens 7 J. alt , ng 
fleiſchige, GAĆ e und ältere ausgemäſtete — 


a: te ältere 
JJV 
a. volsteiigige, bochten SEE TE eeina Kragen. 

ń enähr e r 
Nenad AE en und Kühe: m. vollfleiigige, Verantwortlich für den volktiſchen und geſammten Indalt des 
e SA eier Gu kaw due Drovingieden, mè 
Heilige, außgemäliete Kealtere ausgemöſtete Kühe und And Provinz Eduard Pied ck er. 8 


7] Theil Franz Dvorak. Druck und es ar 


Neueſte Nachrichten Fuchs & Gie Sümmtlich 
; tu Danzig, j i 


i OOBE AK BER pi Kasai 
adt-Ihente 
Stadt- er. 

M 1 0 A Heinrich Rosé. ; 
ittwoch, den 6. 
Abonnenients⸗Borſtellung April er. 


Benefiz für Capellmeiſter Franz Götze. 
Novität! Zum 2. und letzten Male. Novität! 
Dugend” und Serieubillets haben Giltigkeit. 


er Slovak. 


Operette in 3 Acten von Otto Ne gendank. 
Muſik von Capellmeiſter Fran 3 Götze. 
Regie: Max Kirſchner. Dirigent: Franz Götze. 
3 (Perſonen wie bekannt.) 
f Größere Panje nach dem 2. Act. 
Eine Stunde nach Beginn der Vorſtellung Schnittbillets 
ür Stehparterre A 50 Pfg. 3 
Ende 10 Uhr. 


E E. B. 


N i 
Caſſeneröffnung 6½ Uhr. Anfang 7 Uhr. 


4 Spielplan: 
Donnerstag. Außer Abonnement. P. P. C. Schluß der 
Opern Saiſon. Zum 5. Male. Die Meistersinger 


‚von Nürnberg. 
Freitag. Geschlossen. n 
Sonnabend, Abonnements⸗Vorſtellung. P. P. D. Novität. 
Zum 3. Male. Die versunkene Glocke. Märchen⸗ 
Drama in 5 Acten. ; 


LRO AEAEE NAA 


Wilhelm⸗Theater. 


Director und Beſitzer: Hugo Meyer. 


Auch nicht dageweſener Erfolg. 
Mittu Dumitrescu-Truppe 


Turner am 9fachen Luftreck. 
Da — 
„Pöttinger“. 
Echwed. Damen ⸗Geſangs⸗ Sextett (Kunſt-Geſang). Os 


Mr. William 


Handantipode und Contorſtoniſt. 


Geschw. Stalhe im. 
Norwegiſche Hoch⸗ und Springtänzer. : 

. Gaffenöfinumg 7 Uhr. Anfang 7½ Uhr. 

Freitag geſchloſſen. 


Danziger Geſangverein. 


Am Charfreitag, 8. April, Abends 7 Uhr, 


Il. Aufführung für seine Mitglieder | 


im Vereinsjahre 1897,98. 


Johannis- Passion. 


Oratorium für Soli, Chor, Orcheſter, Orgel und 
Cembalo (Clavier) von Joh. Seb. Bach. 
Dirigent: Königl. Pee Ludwig Heidingsfeld. 
oliſten: 
Sopran Frl. Margarete Engler, Danzig. 
Alt; Frl. Marie Leipheimer, Stuttgart. 
Tenor: Herr v. Possard, Riga. ; 
Ggriftus (Baß): Herr Kammerſänger Max Büttner, Coburg. 
Pilatus (Baß): Herr Opernfänger George Beeg, | 
: Danziger Stadttheater. 
Orcheſter: 


Regiments König Friedrich I., Orgel: Herr Georg | 
Brandstäter, Clavier: Herr Pianſſt Willy Helbing. 


Heinrichsdorft, hier, der Conceriftügel (Ibach) aus dem 
Magazin von Ziemssen Nachf. (G. Richter), hier. 

Billets für Nichtmitglieder ſind, ſoweit es der Raum 
eſtattet, zum Preiſe von 4 in der Homann & Weber- | 
ſchen Buchhandlung, Langenmgrkt 10, zu haben. j 


General - Probe 


Donnerstag, 7. April, Abends 7 Uhr. A 

u derſelben ſtehen den Mitgliedern Billets für Nicht⸗ 
mitglieder zum Preiſe von 1,50 m, j 
obiger Buchhandlung in beliebiger Anzahl zur Berfügung. 
Anmeldungen neuer Mitglieder werden ebendaſelbſt 
entgegen genommen. (2258 
Der Vorſtand. 


INCH OKDKI 


DOOOOOOCKIE 
+: a a $ 
3 Geistliches Concert 8 
© am u 
© Charfreitage, 

e den 8. April er, Racmittagd 5 Uhr, 
n der 


„8 


Ober⸗ Pfarrkirche w St. Marien 


zum Beſten der Armen und Kranken der St. Marien⸗ 

o gemeinde unter gütiger Mitwirkung der Frau Amelie 

$ Fiedier-Kluge (Sopran), des Concertmeiſters Herrn 

Curt Hering (Violine), jowie des Neuen Gesang- 

Vereins von 1894 (gemiſchter Chor) unter Leitung 
des Königl. Muſikdirectors Kisielnicki. 


— — 
Eintrittskarten à 50 Pfennige ſowie Textbücher 
10 Pfennige bei Herrn Herm. Lau, Laänggaſſe, 
Conditorei von Herrn Eduard Grentzenberg, 


(3 Sangenmarkt 12 und Herrn Küſter Ohi, Korkenmacher⸗ 
gaſſe. (1812 


Per Porſtand der Sk. Marien⸗Oiaconie. 
DOOOOGOODODOOOCOCA 
Schweizergarten Heute, 


Bringe meinen durch Golo- 


© 
0 
3 


Een Gatten »| Gr. Benefiz 
Pr i 0 für Herrn en 
P art Kapellmeiſter Götze. 


Orchoster-Piune, 


ſachgemäß angef. Fleiſcherg. 15. 


Mittwoch 


Gewerbehauſe ſtatt. 


im Friedrich Wilhelm⸗Schützenhauſe: 


Molkerei⸗Butter zu unterſcheiden. Offerive außerdem 


Die verſtärkte Capelle des Grenadier- M 


Die Orgel ift aus dem Magazin des Herrn Otto WI: 


Schülerbillets 75 9 in 


IRIRA 0000000000099 


Mittwoch den 6. April, i 


Festgedichte werden 


Befißer: Eduard Ebert 


Altrenommirtes Etabliffement 1. Ranges. 


2 Säle mit Theaterbühne, Claviere że. — Franzöſiſches 

Billard. — Schöner ſchattiger Park mit Colonaden, Glas⸗ 

seranden 2c., geſchützter Aufenthalt für ca. 2000 Perſonen. — 

Bad im Haufe. — Zimmer mit oder ohne Penſion zu 

civilen Preiſen. (2210 

Dejeuners, Diners, Sonpers in und außer dem Haufe. 
Fuhrwerk zur Verfügung. 


Keichhallige Speifenkarte. — Weine F. A. J. Juneke. 


Münchner Bürgerbräu, Nürnberger Henninger, 
helles Bier. 


Das Etabliſſement bietet bei ſeiner Lage, 4 Minuten vom 
Bahnhof, 2 Minuten vom Königl. Garten, 4 Minuten vom 
Karlsberg und Wald, unmittelbar an der Chauſſee und vis-a-vis 
der neuen Coniferen⸗Schule gelegen, herrliche Aüsſicht auf 
Wald und See und iſt mit Stallungen u. Unterfahrt reich verſehen. 


Tod 7 1 3 
Reſtauraut | Ritter d.Hisernen Krodzes 
Brodbänkengaſſe 23. Infolge Aufruf unjeves Geren 
Inhaber: Albert v. Niemierski. ich alle ee e DEE 
D Morgen n (Kreuzes — auch die Nicht⸗Ver⸗ 
Donnerstag, den 7. April: ee (Ok Azji 
a M 3 önig Al s) j , 
Groß. Joppelt⸗Contert. yi e 

Anfang 6 Uhr. 

Entree frei. 


Briefmarken) nimmt gerne ent⸗ 

4 gegen der Verbgnds⸗ und Ber- 
9 Uhr großer Zapfenſtreich, 
mozu ich alle meine Freunde, 


eins⸗Vorſitzende 2295 
Bekannte u. Gönner ergebenſt Danzig, Jopengaſſe Nr. 12. 


Eisbein mit Sauerkohl. 
Wiener Würſtchen m. Meerrettig 
Donnerstag, den 7. April er., 
Abends 8 Uhr: 


ſtattgef. Caſſenreviſion, Wahl 

des Vorſtandes, Feier des 

Stiftungsfeſtes, Verſchieden. 

Um zahlr. Betheiligung erſucht 
Der Vorſtand. 


Kellner-Verein. 
Mitgliederverſammlung 


Hochachtunasvoll 
EEE | General-erfanmlung 
A Beiträge, Berichterſt. über die 
Utgängrerein. 


Albert v. Niemierski. 
N im Kaiserhof. 
Die Uebungsſtunden finden 


* 6 
Danziger IU Tagesordnung: Einziehung der 
fortan jeden Mittwoch im 


Nächſte Probe ausnahms⸗ 
weiſe Donnerstag, den 7. April. 


2207) Der Vorstand. 


Ber ammlung Nachts 12 Uhr, 


Donnerstag, 7. d. H., 8 Uhr Abends 
bei Herrn Sellke. ( 
Um rege Betheiligung bittet | Mitglieder wird gebeten. 
Der Vorſtaud. 12209) Der Vorſtand 


Eröffnung! f 
; 3 A Eu „WE O Ba żę i 
allerfeinſte Süßrahm- Margarine, 


T im Geſchmack, Nährwerth und Aroma kaum von feinſter 


gasse No. 122. 


j Corned beef, Rinderpökel-Fleisch, gesalz. 
Speck, iowie hochfeine geröstete Kaffees, 
i Mohrenkaffee, Cacao; Chocolade, Con- 
$ fituren, empfiehlt das Specialgeſchäft von Fabrikaten Sa 
aus der Fabrit von A. L. Mohr, Altona⸗Bahreufeld. 
Inhaberin Helene Kuhn, 


Altft. Graben 109. (2259 


Wichtig für Damen, 


Der Perkauf von Stickereien, 


Sefühen, vorgezeichneten Saden u. Decken 
befindet ſich jetzt (2302 


Holzmarkt Nr. 22 


im früheren Laden von Eduard Büttner: 


CCC LERELLLKK 


Kayser- 


Fahrräder aus der Pfätziſchen Fahrrad ⸗ Fabrik 
vorm. Gebr. Kayser für Damen und Herren in hochfeiner 
A (a we in nur 98 Modellen mit vielen 
patentirten Neuheiten offerirt P billigst unter 
weitgehendſter Garantie, ; un 
„Jede Reparatur wird ſofort 
Weiſe „unter billigſter Berechnung 
Zubehörtheile auf Lager. 


H. Coerper, Werkmeiſter, 
. Vertreter für Danzig, . 
tiftsgaſſe Nr. 8 (Niederſtadt). 2 


ausgeführt. Reſerve⸗ und 
ausgefüh j (2297 


Passage | 
Hut-Lager 


A empfiehlt gu den Festtagen jein reichſortirtes Lager in 
Í Herrn- u. Knaben-Hüten 

und Mützen ces 
DEI” zu billigiten Preiſen. gg 


Wohne jetzt Breite, 4, 2 Ir. $ en a aden 
; „Traillen illi $ A 
G. Musal 5 aa Cu. Z 708 an die Ern. d. Bl. 1807 


am Mitwoch, den 6. April, 
im Vereins ⸗ Locale Hunde- b 


Um zahlreiches Ericheinen der 


ein tadelloſer ſachgemäßer 


Neu! 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


Oliva, Thierfelds Hotel, 2 


+ 


D A 
| cig F 
—— 


4 


— 


IBAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA 


6. April. 


Rohr wird in Stühle einge⸗ 
flochten Pfefferſtadt 9. Klein. 


Zöpfe, Buppenper. w. bill. angef. „Weichſel“ 
Stüwe Wwe, Nähm 5, part. 


ee 
Dampi-Färberei 


chemische Waschanstalt, 


en Sie sich, 
dass meine 

Fahrräder 

u. Zubehörtheile E 


034 


Danziger 


gegriindet 1864, 


Paul Austen, 


Farbermeister, 


49 Altstadtischen Graden 49, 


nahe dem Fischmarkt, 


Damen- und Herren-Garderoben, 
Portièren, Tischdecken, Möbel- 


stoffe u. s. w. 


Gardinen und 


Liefere alle Arbeiten in vorziiglichster Ausführun 
kürzester Zeit, zu billigsten Preisen. 


Aufträge von ausserhalb prompt ausgeführt. 


LAA AAAA AAA AAAA 


werden gereinigt und in allen Modefarben gefärbt. 
Reinigungs-Anstalt 


für 
Teppiche jeder Art. 


(624 


Oberhemden 


weiß und coulenrt, 


vom Lager und nach Maaß nach den neueſten Syſte⸗ 
men, unter Garantie für tadellosen Sitz und 


in bekannt beſter Ausführung. 


Kragen, Mauſchetten, Shlipſe, 
Serpiteurs, Chemiſetts, 
Hojenträger, Sporthemden, 


Prof. Dr. Gustav Jägers 


Normal⸗Anterkleider 


laut Original⸗Preisliſte 


| Ludwig Sebastian, 


empfiehlt (1727 


No. 29 Langgasse No. 29. 


Gewaſchene Oberhemden, 


eigenes 
mit leinenem Einjaß, gutſitzend, von 3 1 an. 


Fabrikat, 


ie Bürſten Fabrik 


Langenmarkt 47, neben der Börſe, 


empfiehlt ihr reichhaltiges Lager ſämmtlicher Bürſtenwaaren 


für 


den 


; Hausbedarf, 
die Equipage und die Landwirthſchaft. 


Parquet⸗Bohnerbürſten. 


Parguetboden⸗Wichſe von 9. Prize & 00, Berlin. 
Stahldrahtbürſten und Stahlſpäne 


zum Reinigen der Parquetböden. 


LAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA AL 


> 
> 


Nr. 81. 


Wegen Sperrung des Schiſfaverkehrs am Hälerkhor 
behufs Kabellegung fahren die Tourdampfer nach Neuf 
waſſer und der Dampfer „Legan“ 


am Donnerstag, den 7. April or., 


vom Brauſenden Waſſer ab. 


Dampfſchiffahrt⸗ und Seebad⸗ 
Actien⸗Geſellſchaft. 


ahr⸗ 
(2292 


7 


Optisches Magazin 
Otto Schulz, 

48 Jopengaſſe 48, 
Nähe der Portechaiſengaſſe. 
Brillen, Pincenez, Operngläser, 
Barometer, Thermometer etc., 
ſowie Bandagen aller Art liefere 
zu den ſolideſten Preiſen 
Elektr. Haus- u. Hotel-Klingel - 
Telegraphen, neue Anlag., ſowie 
Reparaturen werden unter 
Garantie ſorgfältig ausgeführt. 
Billigſte Reparatur⸗Werkſt. für 
mechan. u. optiſche Artikel. (1532 


Empfehle mein Lager 
moderner 


Gold., Silber-, Corallen-, 
Granat- u. Allenide-Waaren, 
Paſſende Geſchenke 


zu den bevorſtehenden Einſeg⸗ 
nungen zu billigen Preiſen. 
Trauringe auf Lager. 
Reparaturen und Nen: 
arbeiten werden ſauber und 
billig ausgeführt. (9913 


Milde, 


= Juwelier und Goldarbeiter, 


Heilige Geiſtgaſſe 11. 


Totaler Ausverkauf 


ſämmtlicher (8580 


Aueritaniſhe Ceppichegemaſchinen, Zufbiietm. 


Verſtellbarer Federbeſen Neu! 


zum Reinigen von Zimmerwänden, Plafonds, Gemälden, 
Gobelins, Stuckverzierungen ꝛc. 


Fensterleder, Fensterschwämme. 
Verſtellbarer Fenſterputzer. 


Piaſſava⸗Artikel, Beſen, Bürſten ze. 


(1453 


PET Coco- und Rohr⸗Matten. "QE 


Echt Perleberger Glanzwichſe, Putzvomade, Scheuertücher. 
van erleben Dianzivichte, Futzpomade, Scheuertücher. 


Elegante 5 Fra 


Frack 


cks | 


(1427 


Anziige 


werden ſtets verliehen 


Breitgaſſe 36. 


fertigt ſachgemüß an 
ley; 


Marquiſen, 


Zelte, Sonnen ⸗Rouleaux, 


a e 
Polſterer und Decorateur, 
Neugarten 35 0. (2123 


zunehmen. 


Schuhwaaren 


> | in großer Auswahl, 


wegen gänzlicher Aufgabe 


rs Sogergeidhäfts und Umzug 


zu billigen Preiſen 


i | Goldschmiedegasse 23. 


J. Koschnick, 


Schuhmachermeiſter. 


Zum Osterfestel 


verkaufe ich, um mein groß. Lager 


linColonialwaaren, verbunden 
mit Delicateſſen, ſowie ſämmt⸗ 
liche Sorten Weine, Rum, Arac, 
Cognac ꝛc. zu verkleinern, dieje 
Waaren zu ganz enorm herabge⸗ 


ſetzten Preiſen und bitte ſolche 

günſtige Einkäufe gütigſt wahr⸗ 
(2470 

Otto Fieberg, 


Danzig, Holzmarkt 10 


epccial⸗Waaren⸗Verſandt⸗ 


Geſchäft. 


Räucherlachs, 


täglich friſch, milde geſalzen, 


i f delicat im Geſchmack, ſchinken⸗ 


artig geräuchert, ohne Gräte 
und Haut, ſehr vortheilhaft im 


Aufſchnitt, pro Pfd. in ganzen 


Hälften 1,40, im Aufſchnitt 


211,70 4 Echte Chriftiania- 
Anchovis pro Büchſe 90 J, 
Dorſch Caviar, in Geſchmack 


gleich feinſtem Caviar, p. Büchſe 


60 J und 1 4 Nennangen 


I: 


Schock 3,50, 4, 5, 6—11 Æ 
Rieſen Stäucher- 1 
täglich friſch, Stück 10, 15 bis 
20 J. Gleichzeitig empfehle 
ſämmtliche Sorten Käſe ſowie 
Salzheringe in großer Aus⸗ 
wahl zu billigſten Preiſen. Auf 
ge Verſand nach auswärts. 
ur 


H. Cohn, 


Fiſchmarkt 12, 
Herings⸗ u. Käſe⸗ Handlung. 


Conſenszeichnungen 


für Neu- u. Umbau, ſowie Skizzen 
zur Feſtſtellung der Rentabilität 
nebſt Koſtenanſchlägen werden 
ſehr billig angefertigt. Offerten 
unter A 396 Exped. d. Bl. (2141 


Hene Bücher leihweiſe in der 


Leihbibliothek 


Clara Anhuth, gundeg. 128 
Böhlau, Verſpielte Leute, 
Haggard, Zauberer i.Sululande, 
Haidheim, Hilf Dir ſelbſt, 
Hansun, Hunger, 

Höcker, Fräulein Doctor, 
Jacobsen, Elfe, 

Land, Die am Wege ſterben, 
Manteuffel, Am langen See, 
Nietsche, Alſo ſprachZarathuſtra 
Próvost, Pariſer Ehe, 
Prévost, Liebesbeichte, 
Próvost, Trois Nouvelles, 
Saibury, Deiterr.Gejelich.,Bd,3 
Schobert, Berrufene Frau, 
Tovote, Abſchied, 

Viebig, Rheinlandstöchter, 
Voss, Villa Falconieri, 
Wilson, Doloroſa, 

Zapp, Die Schauſpielerin, 
Zobeltitz, Ironie d. Schickſals, 


Zola, Paris. 
Ausg Rühle a 20, 


Lusikallen: Aus Kur a 10 


x 


Ar. 81. 1. Seile 


1 


IE 


der „Daniger Renee Zludnióten" Aiittwach 6. 


Kirchliche Nachrichten 
für Donnerstag, den 7. April (Gründonnerstag). 
St. Marien. Vormittags 10 Uhr Herr Archidiakonus Dr. 
Weinlig. Beichte Morgens 9½ Uhr und Mittags 1 Uhr. 
t. Johann. Namm. 5 Uhr Andacht und Abendmahlsfeier 
Herr Paſtor Hoppe. Beichte Nachm. 4½ Uhr. 
t. Catharinen. Nachm. 5 Uhr Beichte und Abendmahls⸗ 
e Herr Paſtor Oſtermeyer und Herr Archidiakonus 
e 


St. Trinitatis. (St. Annen geheizt.) Vormittags 9½ Uhr 
Herr Prediger Schmidt. Beichte um 9 Uhr früh. 

St. Barbara. Vorm. 91, Uhr Herr Prediger Hevelke. 
Beichte Morgens 9 Uhr. 

Garniſonkirche zu St. Gliſabeth. Abends 6 Uhr Beichte 
und Feier des heil. Abendmahls für Familien Herr Militär⸗ 


— 92 


gatonen auszugeben, welche durch 


der 4. Mädchenſchule übertragen 
Herr Lehrer 
ſchule Herrn 1 
Leichnamsgemeinde vertreten wird. 

h. Putzig, 4. April. 


worden, mährend 
Reinhardt von der Altſtädtiſchen Knaben⸗ 
Brettſchneider in dem Cantorate der 


Bei dem geſtrigen General⸗ 
appell des Kriegervereins gingen aus der Vorſtands⸗ 
wahl hervor: die Herren Landrath Dr. Albrecht als 
Vorſitzender, Lehrer Merter als Schriftführer, T 
meiſter Selke als Rendant und als Vergnügungs⸗ 
vorſteher Rentier Böhm und Lehrer Karp. 
Begräbnißcaſſe weiſt 1519,76 Mk., die Vergnügungs⸗ 
caſſe 42,70 Mk. auf. — Der frühere Vorſteher der 


Oberpfarrer, Conſiſtorialrath Wittig. 

St. Bartholomäi⸗Kirche. Nachm. 6 Uhr Abendmahls⸗ 
guttesdienſt. 

Heilige Leichnam. Vorm. 9½ Uhr Herr Superintenddnt 
Buie. Die Beichte Morgens 9 Uhr. 

Mennsniten⸗Kirche. Vorm. 10 Uhr Vorbereitung zum 
Abendmahl Herr Prediger Mannhardt. 

Bethaus der Brüdergemeinde, Johannisgaſſe 18. Abends 
7 Uhr Paſſionsandacht Herr Prediger Pudmensky. 

Heil. Geiſtkirche (evang.⸗luth. Gemeinde). Abends 6 Uhr 
Beichte und Feier das heil. Abendmahls Herr Paſtor 
Wichmann. 

Laugfuhr. Schulhaus. 6 Uhr Nachm. Beichte und Feier 
des Heil. Abendmahls Herr Pfarrer Lutze. 

* 


* 

Dirſchau. St. Georgen⸗ Gemeinde. Vorm. 10 Uhr Abend⸗ 
mahlsgottesdienſt Herr Pfarrer Stollenz. 

Pr. Stargard. St. Catharinen⸗Kirche. Vormittag 10 Uhr 
Abendmahlsgottesdienſt Herr Superintendent Dreyer. 

Tiegenhof. Evaugeliſche Gemeinde. Vorm. 9¼ Uhr wird 
eine Wochencommunion gehalten werden. Die letzte 
Paſſionsandacht findet am Charfreitag Nachm. 5 Uhr ſtatt. 
Herr Pfarrer Thrun. 

Elbing. Evang. Hauptkirche zu St. Marien. Gründonners⸗ 
kan Vorm. 9 Uhr, Abendmahlsfeier. Predigt Herr Pfarrer 

eber. 

Neuſt. Evang. Pfarrkirche zu Heil. Drei⸗Königen. Abends 
5 Uhr, Beichte und Abendmahlsſeier. Herr Pfarrer Rahn. 

St. Anneu. Vorm. 9½ Uhr, Abendmahlsfeier. Predigt Herr 
Pfarrer Selke. Vorm. 10½ Uhr, Beichte und Feier des 
heil. Abendmahls. Herr Pfarrer Mallette. 

Heil. Leichnamkirche. Abends 6 Uhr, Communions⸗Gottes⸗ 
dienſt. Herr Superintendent Schiefferdecker. 

Reſormirte Kirche. Nachm. 4 Uhr, Vorbereitung zur heil. 
Communion. 


Provinz. 
n. Marienburg, 4. April. Die Zuckerfabrik 
Bahnhof Marienburg, welche kürzlich die 
Zuckerfabrik Marienwerder erworben hat, beabſichtigt, 


Stolpmünde, leer. „Nörnen,“ Capt. Chriſtofferſen, von 
Chriſtianſa mit Eis. 
Geſegelt: „Geeſtemünde,“ SD., Capt. Langen, u 
New⸗Hork, leer. „Dresden,“ SD., Capt. Mafon, nach Lei 
und Dundee mit Zucker. „Emily Rickert,“ SD., Capt. 

Gerowski, nach Rotterdam mit Holz. 
Neufahrwaſſer, den 6. April. 
Angekommen: „Betty,“ SD. Capt. Arvldsſon, von 
Königsberg, leer. „Dwina,“ GD, Capt. Forman, von 
Grangemouth mit Gütern. „Pax,“ SD., Capt. Oetker, non 
Königsberg, leer. 
Ankommend: 5 Segler. 


3 —— A SEELE GEBE; 
Pork, 5. April, Abends 6 Uhr. (Kabel⸗Telegr.) 
REES: . 


Tiſchler⸗ 


Die 


Geſchäftsbericht 230000 Mt. Abgeſetzen von der günſtigen Königlichen Präparandenanſtalt zu Schwetz, Herr . 10 

Lage beider Fabriten zu einander werden durch den W. Jahn ję welcher feit dem 1. October 1596 bie | Gan. Pac. Act. elle Soi len as = 

Neubau der Eiſenbahnſtrecen Schöneck —Czerwinsk, biefige Kreisſchulinſpecuon vertretungsweiſe were j| North ae l Ca Sys Welzen > h. 

Freiſtadt—Jablonowo, Broddndam— Dt. Eylau große waltet, ift zum ordentlichen Semmarlehrer am 9 6 51 ii pr. April „| — | — 

Flächen dem Rübenvau erjchlojjen und der Zuckerfabrik] Leyhrerinnen⸗Seminar in Poſen ernannt. Henne? | 6570 | 5.70 pr. Mai. 100% | 101%, 

Marienwerder zugeführt werden. a. Rehhof, 4. April. Am Sonnabend feierten die] Fred. Bat. at pr. Juli . „| 88% 887% 
n. Marienburg, 4. April. Der hieſigen Freiwilligen] Altſitzer Fah l'ſchen Eheleute in Kleinfelde das] Oil City br.“ 75 75 [Kaffee p. Mat 5.78 | 6.38 

Feuerwehr ift in Anerkennung ihrer Leiftungen | Feſt der goldenen Hochzeit. — Die diesjährige Früh⸗ Schmalz Weit pr. Juli. 5.55 6.1 

dei dem Brande in der Schmiedegaſſe von der Feuers ſahrs⸗Controlverſammlung findet am 22. April hier. Steam 557 ½ 6.00 

norſicherungsgeſellſchaft „Colonia“ eine Prämie von ſelbſt ſtatt. i bo. Rohe und 5 90 

50 Mk. bewilligt worden. — Da die Kgl. Regierung die Brothers . 590 | 5. 


Genehmigung,diemitdemLurnsPierdemarkt verbundene 
Lotterie an den bisherigen Unternehmer zu vergeben, 
verſagt hat, hat das Comité beſchloſſen, den Luxus⸗ 
Pferdemarkt nicht im Mai, ſondern im September 
abzuhalten. — Als am Sonnabend der Arbeiter Fröhlich 
das Gehöft des Kaufmanns Mollenhauer verlaſſen 


Thorn, 5. April. 
Wind: Weſten. 
ſtand: Veränderlich. = 


Thorner Weichſel⸗Schiffs⸗Rapport. 
Waſſerſtand: 2,40 Meter über Null. 
Wetter: Trübe und ſtürmiſch. Barometer 


ſfs verkehr: 
tromab: 


Chicago, 5. April. Abends 6 Uhr. abel Telegram.) 
4. 


5. . 
. per Zult. „| 855, | — 
SM hl | — | — Lees bel 9.82 — 
per Mai. 105½ — Speck ſhort cl.] 5.50 — 
a 


Die heutige hier durch die 


5 A S 7 1 Amſterdam, 5. April. 

wollte, ſtürzte fih der ſchon vorher von der Kette gez e Fahr: derländiſche Handels⸗Geſellſchaft abgehaltene Auction über 
löste Hund auf dieſen und zerfleiſchte ihm Arm der Corana] zeug robi de ża CY PE ae Bac 88 Kinn und 3 Ballen Badang und 
und die eine Seite. An dem Aufkommen des Fröhlich] e y 1500 Ballen Menado⸗Kaſſee iſt wie folgt abgelaufen. 

2 3 żę, Murawski Kahn Ziegel Antoniewo) Thorn Š 
wird gezweifelt. r i Jeſiorskt do. Getreide Wloeclawer] Danzig Es wurden angeboten: 

Elbing, 4. April. In dem Schuldienſte Guhl do. do. do. do. ze 

unſerer Stadt treten mit dem Beginn des neuen Schul⸗ Liedtke do. do. Wisnogrode do. 
jahres recht viele Veränderungen ein. Zunächſt Strehlau do. do. do. | do. 
werden wegen großer Ueberfüllung der Volksſchulelaſſen Rüſter do. Feldſteine Nieszawa] Schulitz 1470 Ball. Men ade 75 as? 7054 827% 
fünf neue Schulelaſſen eingerichtet. In den Ruheſtand Strom auf: 57 Klit. Padang W. J. B. 70 a72 Ten 
getreten ſind mit Ablauf des Schuljahres Herr Venen Capt. Friedrich D. Anna Güter Danzig | Thorn 626 Ball. Java e. BB KDE PA 45 3 451 
lehrer Greyer von der 4. Knabenſchule und Herr Lehrer Beyer Kahn Harz do. Wloclawek m u, Tjilatjap PR ge te 40% 
Boldt von der höheren Töchterſchule. Zwei Lehrer, Wienewsti | do. umzugsgut // ee ae ER "war last 247%. 
die Herren Netz von der 4. Knabenſchuſe und Kung] Meike do.] Blauholz do. I Varſchan | looo s | Panaroeran > 487 437½¼35½ a 7 
von der 5. Knabenſchule ſind in den Schuldienſt der 777 0 1 972 „ Kedirie . 434 ¾ a 85 88 a 83 
Stadt Magdeburg berufen worden, während die Schiffs⸗Rapport. $ 2000 e | » Probolingo . e o 851,036 / n 85½ 
Lehrerin Fräulein Oldendorff eine Stelle in Pankow Neufahrmaſſer, den 5. April | 5425 | « alang 4 MB 0 4 84, 
bei Berlin übernommen hat. Da der zum Nachfolger Angekommen: „Georg Mahn, SD. Cam kw 2490 » | e Bangil. e > a e , 331], a 801% 
des Herrn Hauptlehrers Greyer berufene Herr Mittel: von Rendsburg, leer. Avimore” ED, Capt. Mils, Vonj 1981 , Mindiven „ „ . . „AS, a 33432 a 32 
ſchullehrer Bretschneider aber erſt am 1. October feine | Neweaftte mit Kohlen und Cote.. „Amal GB % I ei 
a 3 A : red ý Nyborg mit Mais. malte, „Capt. 54 * rdinair et triage . 14 | 9 
hieſige Anſtellung übernehmen kann, fo ijt Herr Brette at uhu ehen de leer. „Holger Danske, Capt. | 115 » „B. S. u. Diverie. Es 3255 2 


ſchneider noch zu vertreten. y 
Hauptlehreramte ift Herrn Lehrer O. B 


zorowski von von Amſterdam mit Gittern. 


Die Vertretung in dem | Nielſen, von Ehriſtianſa mit Eis. „Flora,“ SD., Capt. Top, 
Petrus,“ Capt. Stugin, von 


r 
20948 Ballen 58 Kiſten. 


Töchterschule von Clara Fischer, 
Heilige Geiſtgaſſe 131, 
das zweite Haus von der Kohlengaſſe. 
Dienstag, den 19. April beginnt das neue Schuljahr. 
Annahme neuer Schülerinnen täglich von 10 Uhr. Für die 
unterſte Klaſſe find keine Vorkennkniſſe erforderlich. 
| í , Fischer, 
Schulvorſteherin. 


Gegen den unten beſchriebenen Händler Eduard 
Friedrich Fimmler aus Danzig, geboren am 7. Januar 1858 
in Königsberg, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch voll⸗ 
ftredbares Urtheil der Strafkammer bei dem Königlichen Land- 


gew yte zu Danzig vom 10. April 1897 erkannte Geldſtrafe Ta 


von 30 Mark eventl. 6 Tage Gefängniß vollſtreckt werden. Es 
wird erſucht, denſelben zu verhaften, in das nächſte Gerichts⸗ 
gefängniß abzuliefern, falls er nicht den Nachweis führt, die 
Beldf.vaie von 30 Mark bezahlt zu haben, und zu den Acten 
III. M. 20/6 Nachricht zu geben. 

Danzig, den 31. März 1898. 


Der Erſte Staatsanwalt. 


Beſchreibung: Alter: 40 Jahr, Gr.: 1,65 m, Statur: unterſetzt, 
aare : dunkel, Stirn; frei, Bart: Schnurbart, Augenbrauen: 
dunkel, Augen: dunkel, Naſe: gewöhnlich, Mund: gewöhnlich, 
Zähne: vollzählig, Kinn: oval, Geſicht: rund, Geſichtsfarbe: 
verbrannt, Sprache: deutſch. 
Bekleidung: Graue Hoſe, graue Weſte und dunkel⸗ 
brauner, ſehr abgetragener Ueberzieher. (2274 


Steckbriefserledigung. 

Der hinter den Arbeiter Josef Elass aus Bontſch unter 
dem 20. November 1897 erlaſſene, in Nr. 276 dieſes Blattes 
aufgenommene Steckbrief ift erledigt. Actenzeichen: I. J. 831/97. 

Danzig, den 2. April 1898. (2170 


Der Erſte Staatsanwalt. 
Concurseröffnung. 


Ueber das Vermögen des Kaufmanns Wilhelm Ulbricht 
in Danzig, Hopfengaſſe 98/100 wird heute am 5. April 1898, 
Vormittags 11 Uhr, das Concursverfahren eröffnet. 

Der Kaufmann Gaorg Lorweln, hier, Holzmarkt 11, 1 Tr. 
wird zum Concursverwalter ernannt. 

Concursforderungen find bis zum 7. Mai 1898 bei dem 
Gerichte anzumelden. 


Es wird zur Beſchlußfaſſung über die Beibehaltung des 


ernannten oder die Wahl eines anderen Verwalters, ſowie über 
die Beſtellung eines Gläubigerausſchuſſes u. eintretenden Falls 


über die in $ 120 der Coneursordnung bezeichneten Gegen: | | 


ſtände — auf den 27. April 1898, Vormittags 11½ Uhr, — 
und zur Prüfung der angemeldeten Forderungen auf den 
18. Mai 1898, Vormittags 11 Uhr, — vor dem unter⸗ 
zeichneten Gerichte, Pfefferſtadt Zimmer 42, Termin anberaumt. 

Allen Perſonen, welche eine zur Coneursmaſſe gehörige 
Sache im Beſitz haben oder zur Concursmaſſe etwas ſchuldig 


find, wird aufgegeben, nichts an den Gemeinſchuldner zu ver⸗ W 
abjolgen oder zu leiſten, auch die Verpflichtung auferlegt, von | $ 


dem Beſitze der Sache und von den Forderungen, für welche 
fie aus der Sache abgeſonderte Befriedigung in Anſpruch 


nehmen, dem Concursverwalter bis zum 27. April 11 pi 


Anzeige gu machen, 8 2 
Künigliches Amtsgericht Abth. 11 zu Danzig. 
Die Aufnahmen in der Victoria⸗Schule für das am 
19. April beginnende neue Schuljahr finden ſtatt: Sonnabend, 
den 16. April, 9 Uhr, für die Klaſſen VIII, VII und VI; 
10%½ Uhr für V, IV und III; Montag, den 18. April, 
8 Uhr für das Seminar; 9 Uhr für die Klaſſen II und 1. 
Zur Aufnahme in Klaſſe IX (Anfangsklaſſe) bin ich während 
der Zeit vom 4. bis 18. April täglich von 12—1 Uhr bereit. 
1606) Direktor Dr. Neumann, 
zuſammenhängen, einſchließlich 
Materiallieferung. y 
3) Herſtellung der Klempner- 
arbeiten, 


Verdingung. 

Für den Neubau einer Maga⸗ 
zin⸗Anlage in Langfuhr ſollen 
folgende Arbeiten einſchließlich 
Lieferung aller dazu erſorder⸗ 
lichen Materialien in öffentlicher 
erdingung vergeben werden: 
1 Herſtellung d. Erd Maurers, 
Asphalt, Steinmetz⸗ und Eiſen⸗ 
Arbeiten, ſoweit letztere mit den 
Auter: und Steinmetzarbeiten 


zuſammenhz 
Dachdecerhüngen, und der 


erarbeiten einſchließlich 
Lieferu öri 
Materialen er en 


2) Herſtellun i 

i zung der Zimmer- 
1 u. Eifenarbeiten ſoweit 
etztere mit den Zimmerarbeiten 


Zaunſtützen für die Umwährung. 
5) Lieferung der ſchmiede⸗ 


Umwährung. Die Verdingungs⸗ 
anſchläge und die beſonderen 


gegen Zahlung von 2,00 zu 1, 
1,50. zu 2 und je 1,00% zu 8,4 
und 5 im diesſeitigen Bureau 
während der Dienſtſtunden 


Entwurfs u. Detailzeichnungen 
eingeſehen werden können. Die 


u. geplättet Petershagen 1, part. 
A. Seider, Langebrücke 20. 


4) Lieferung der gußeiſernen k 
eiſernen Gitter und Thore für die 


techniſchen Bedingungen ſind ; 


käuflich zu haben, wo auch die 


Angebote und Materialproben 
find vorſchriftsgemüß bis zum 
13. April, Vormittags LINYT, 
im Bureau des unterzeichneten 
Bauamts Mottlauergaſſe 10/11 
Hof, 1 Treppe abzugeben, zu 
welcher Zeit die Eröffnung der 
Angebote erfolgen wird. (2171 
Garniſon⸗Bauamt Danzig II. 


Feine Wäſche wird ſaub.gewaſch. 


Zeitungspapier Kauft 


Marmorplatte zur Tombank 
wird zu kaufen geſucht. Offerten 
unter A 525 an die Exp. d. Bl. 
Patent⸗Flaſchen werden gekauft 
Große Bäckergaſſe 4a, im Keller. 


air 


x 
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Verſpätet! 
Paul Belzer 


Frieda Belzer 


geb. Eyle. 
Vermählte. 
Leipzig, 2. April 1898. 
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Geſtern Abend veridjied H 
am Herzſchlage unſer guter Ę 
Bruder, Schwager, Onkel, 
der Hoſpitalit si 


Hanau Bornam, 


joi 


Danzig, d. 5. April 1898 
Die Hinterbliebenen. 


Die Beerdigung findet 
Freitag, den 8. d. M.,Nach⸗ 
mittags 2 Uhr, von der 
Leichenhalle des alten 
St. Salvator⸗Kirchhofs nach 
dem neuen St. Salvator⸗ 
Kirchhofe ſtatt. 


Geſtern Abend entjchlief | 
nach Jahre langem, mit g 
ſeltener Standhaftigkeit 
und Geduld getragenen p 


Leiden 
Fräulein 


Bago deal 


tief berrauert von Allen, 
die ihr nahe ſtanden. $ 
Zoppot, d. 6. April 1898. 
Franziska Feyerabend, 
geb. Eschenbach, A 
Freunde, 


Bern 


im Namen ihrer 


A. 


Dienstag Nacht 1 Uhr verſchied nach viertägigem 
ſchwerem Leiden in Folge Gehirnſchlages meine liebe, 
gute Frau, unſere theure, unvergeßliche 


(irieliede Charlotte hogotzki 


geb. Strizewski, 

im 64. Lebensjahre. 

Dieſes zeigen tiefbetrübt an 

Danzig, den 6. April 1898 

Die trauernden Hinterbliebenen. 

Die Beerdigung findet am Freitag, den 8. April, 
Nachmittags 3 Uhr, vom Trauerhauſe, Petershagen 
Breitegaſſe 5, 


Ich ſage hiermit allen Denen, die meinem lieben 
Manne die letzte Ehre erwieſen haben, beſonders dem 
Herrn Prediger Niemann für ſeine troſtreiche Grab⸗ 
rede, ſowie den Herren Vorgeſetzten und Collegen, den 
Cameraden des Kriegervereins Boruſſia, meinen 
herzlichſten Dank. 


Danzig, den 5. April 1898 
Die trauernde Wittwe 


1 : Mutter, 
Schweſter, Tante, Schwieger⸗ und Großmutter, Frau 


aus, nach dem St. Salvatorkirchhofe ſtatt. 


In der worgen Donnerstag, 7. April, Vormitta 
10 Uhr, St. Trinitatis - Kirchengasze No. 3, fłatte 
findenden Auction kommen nur zum Verkauf: 1 Chaiſelongue 
mit Dede, 1 Schlafſopha, 1 nußb. Paradebettgeſtell mit Matratze, 
1 Regulator mit Schlagwerk, 1 kl. Spiegel, 1 eich. Cigarren⸗ 
ſchrant, 1 Salontiſchlampe, 1 Klappſtuhl, 2 broncirte Kannen, 
2 Violinen, Porzellan und Glasſachen, Andree's Handatlas 
und einige Bücher. 

Die übrigen annoncirten Sachen ſind bereits ka 
verkauft. (197 


Wagenpferd, 


als Einſpänner benutzbar, wird 
geſucht. Größe nicht unter 5 Zoll, 
Alter nicht unt. 6 Jahre, Wallach 
bevorzugt, muß gutes Ausſehen 
und flotte Gänge ohne jede Un⸗ 
tugend beſitzen. — Unbedingte 
Sicherheit bei elektriſcher Stra⸗ 
ßenbahn u. Eiſenbahn beſonders 
erforderlich. Probefahren erw. 
Offerten mit Preisangabe unter, 
A 425 an die Exp. d. Bl. (2158. 


© bunte oder blaue Gut erhaltener Entreeverſchlag 
Waasen 4 mit Thüren wird zu kauſen 


; 8 geſucht Niedere Seigen Nr. 1 
gleichviel Ein Fahrrad billig zu laufen 5 


Einige 


Hlumengeſtelle 


(Bretter⸗Etageren) werden zu 
kaufen geſucht. Gefl. Offerten 
unter A 514 an die Exp. (2296 
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Jim Auftrage aus einer Streitſache: 


I ſpind, 1 mah. Blumentiſch, 1 Spieltiſch, 
Bohlen, 1 gut erhaltene Stubenthür, 1 8 


Auguste Clemens. 


nen 


1. 5 


jaft. Mobiliar, 


Danzig, Frauengaſſe 44, 2. Etage. 


Donnerstag, den 7. April er., Vormittags 10% Uhr, Kaufe e. Daus mit Hof, v.Holzm., 
verſteigere im Auftrage ein ſehr gutes nußbaum Mobiliar als:] Dominikanerplatz bis Kaff. Markt 
1 nußb. Garnitur, Sopha und 2 Fauteuils mit Plüſch⸗ geleg. Off. unt. A 487 an die Exp. 


Auction mit herr] 


A Hea ok Md 4 luk. Aude: 
1 nußb. eleganter amenſchreibtiſch, 1 nußßſb. Damen⸗ ; er Š 
ſchreibtiſch auf  Sireuziuż mit Grundſchuitzerei, z Ende ER 
1 ©veijerajel mit 3 Einlagen, 1 nubi. Trumeau, Gut erh Gaskrone m. 3 Fl. w. zu 
1 großer Pfellerſpiegel nebſt Pfeilerſpind, 6 Rohrlehnſtühle kauf. nei. Off.unt. A 501 an d. E. 
mit Säulen, 1 Poliſander⸗Inſtrument, Tafelformat, vorzüg⸗Marmorpl. z. Nachtt. w. z. kf.geſ. 
leert o 2 e OB mit Sprung. Off. unt. A 484 Exp. d. Bi. erb. 
ederboden, 1 Speifenusgiehtifch, üchenglasihtant, | Parent-Bayuigbier-Slaigen w. 
1 Wiener Sdjaufelitugi mit Läufer, 4 Muihelhühle,| gekaut Jobanmtsgaſſe 38, part 
1 mahagoni Schreibſeeretär, 1 Ottoman, 1 elegantes Diyan: 05660 


G. erh. Betigeſt.oh. Matr. z.kf.gef. 


ſopha mit Satteltaſchen, 1 Etagere, 1 Stutzuhr, 1 mahag. 8 er 00: 
Danieniórcibtjd, L groſte Delbilder, verſchtedene kleinere 2 Eine allerthümliche © 
Bilder, Teppich, 1 Sophatiſch mit geſtochenem Fuße, Blumen⸗ 2 g 
tije, Paueelbretter, 1 Sorgiuhl, 1 Ripsſopga mit Mujhel | 2 Tonig- fili | i $ 
Pal za pa Sg z 2 einfache, 2 Kleider- 24 | ê 
ränte, 1 eleganter mahag. Sophaſpiegel, 2 Satz Betten 2 

2 einfacge. Pieileripiegel, jehe viel Sinpeejacien, 8 Fach L an di Grp AT erb. 6257 $ 

KD nglas, reibpult mit Unterjchrant er:! 

2 See ras-Matratzen⸗Kiſſen, uetiiiehenes anderes, A $90000%000%99000999 
wozu höflichſt einlade. i 2178 Alte Patentflaſchen 
_ Sommerfeld, Anlionnter und Tarator. |w get. Zöriernofe 22, imstener. 

— Ein groß. atter fejt. Schrank 

U © © ER zum Aufbewahren v. Winterkl. 

; n w. gekauft Heil. Geiſtgaſſe 92, pt. 

Donnerstag, den 7. April, Vorm. 10 Uhr, werde ich im Alte Was rohre B Dir. Ly 5/47 

i 8 i hi ſtark w. gek. Heil. Geiſtgaſſe 92. 
a a 

Bildungsvereinshauſe, Hintergafe, = Hanieh von 

10 Pferdekr. und ein Dampf⸗ 

keſſel von 20 qm Heizfläche und 

6 bis 7 Atmoſphären Neberdrud 

zu kaufen geſucht. Offert. unter 
A 


5 Füſſer und 10 Kübel jj. Margarine-Butter, ferner 

100 Flaſchen ff. Cognac, 5% , Kiſten Cigarren 

an den Meiſtbietenden gegen Baar verkaufen. 2172 
G. A, Rehan, 


Anctionator und gerichtlich vereidigter Tarator. 
Auction 


Steindamm 15, auf dem Hofe. 
Donnerstag, den 7. April, Vormittags 11 uhr, werde 
ich wegen Verkauf des Grundſtücks folgende Gegenſtände, als: 
7 mah. Stühle, 1 bo. Commode, 1 do. Nachttiſch. 1 Bücher, 
1 N ok 

Bettge i ie alte tyenfter, 
ſettgeſtell, 1 Zinkbadewanne, 1 Partie al 1 Sin bei 
und 4 Centner Gewichte, 1 kupf. Sefjel, 1 Comtoir Drahſeſſel, 
1 kl. Repoſitorium A Fächern, ca. 100 Klafter neue Fiſcker. 
netze und viele andere Sachen an den eee 

a tout prix verſteigern. 

A. Colle 


t 
Auctionator und gerichtlich vereidigter Taxator. 


Ju kaufen geſucht: 
2 Waſchtiſche mit Marmor⸗ 
platte, 2 Nachttiſche min 
Marmorplatte, 1 Paradebett⸗ 
geſtell mit Matratze und Kiſſen. 
Offerten unter A 476 an die 
Expedition dieſes Blattes. 

Ein gebrauchtes, gut erhaltenes 


Fahrrad 
wird zu kaufen geſucht. Ofert. 
u. A 375 an die Exp. d. Bl. (2212 


Igut verz. Haus m. Mittelw. w. zu 
kauf. geſ. Off. unt. A 478 a. d. Exped. 


welche Form, & 
werd. zu kauf. nei. Off, unt. 2 Off. m. Prsang. u. A 462 an d. E. 


$ 4.499 Exp. b. Bl. erb. (2256 
0003990900000900009 
Leere Roth⸗ u. Portweinfl. kauft 
Adolph Haase, Poriechaiſeng. 8. 
Tirca 40 Centner roja Saat: 
kartoffeln zu kaufen gej. Offerten 
mit Preis unter A 490. (2253 
Patentflaſchen werden gekauft 
Breitgaſſe 90, Bierkeller. 
Kaufe kl. Haus m. Garten od. erw. 
Land, Nähe Danzig. Off. u. A 488. 


| ſtubenr., kurzh. Hund billig zu 


kauf. gej. Off. u. A 451 an die Exp. 


Einſpänn. Tafelwagen 
O. unt 8 an Die Gry. (2008 


| Heu 


kauſt in beliebigen Br 
etterhagere, 
L. Kuhl, gaſſe 11-12. 


Kartoffelſchalen 
wie auch Küchenabſälle geint zu 
kaufen u. zu pachten g. Offerten 
unter A 355 an die Expd. (2143 

Eine junge Dame wünſcht ein 
gut gehendes (2164 


Geschäft 
Me. etdan 
unter 02164 an die Exp. b. Bl. 
Möbel, Gescher ae m. get: 
Off. u. A an die Exp. d. Bl. (6599 


Sch nitt⸗ und ausge⸗ 


er 


KISZ 


Mer? 

gare werden zu den höchſten 

Preisen gekauft (579. 
Langgaſſe 52, 1. Et. 


Roddig, Stellmacher d (0. 


Danzig, Ankerschmiedegasse 8 


kaufen Rohbernstein 


in allen Größen zu höchſten 
Preiſen. (8847 


FEE 
Hanssehnhe und Pantollel, 


anerkannt vorzügllichſt. Fabrikat, 
empfiehlt billigſt (2103 


472 an die Exped. d. Blattes.] B. Schlachter, Holzmarkt 24. 


Verpachiungen. 
Langfuhr, Mirchauerweg 
Für 1898 zu verpachten ein 


garten, 

Baum⸗und Strauchobſt. Näheres 
Langgart. 17, pt. Itallener. (2213 
Eine Bäckerei auf der Altitadg 
ijt von gleich oder auch ſpäter 
zu verkaufen auch zu verpachten. 
Off. u. A 491 an die Exp. d. Bl. 
bit- und Gemüſegarten 

— in Schidlitz zu . 
Näheres Flelſchergaſſe 8, 1 Tą 


Zur gefälligen 


Neuzeit entſprechend erbaut, mit 


Schiessbhude 
im Specht ſchen Etabliſſement 
ijt zu verpachten. H. Manteuffel, 
Heubude. 


Din gulgebendes Restanrant 
od. Deſtillationsgeſchäft evtl. 
auch mit Materialwaaren wird 
von ſogleich od. ſpüter zu pachten 
geſucht. Offerten unter A 512 
an die Expedition dieſes Blattes. 


15 


Das Grundſtüch 
Langfuhr, Vahnhofſtraße 19 
iſt zu verk. Näher. daſelbſt. (2161 


"MATA EJ — 

BOR bi ma cz. 
Verkaufe mein Geichäftshang, 
großer Laden, zu jedem Geſchäft 
paſſend, beſte Lage, geringe 
Anzahlung. Eventl. der Laden 
daſelbſt zu October billig zu 
vermiethen. Näheres bei Wwe. 
V. Clericus, Elbing, Alter 
Markt Nr. 2425. (2200 
An der Hauptſtr. geleg. floitgeh. 


Bierverlag, 
fejte Kundſch., gr. fefte Räume, 
umſtändehalber zu verkaufen. 
Off. u. A 460 an die Exp. (2223 
Ein Grundſtück mit Herrichafti. 
Mittelwohn. zu kaufen geſucht. 
Preis kann 30000 &ſein, Anzahl. 
6000. Agenten verb. Off. u. A 465, 


Beachtung! 


Beabſichtige mein in Danzig 
frequent belegenes Haus, der 


Mittelwohnungen, gut verzinsl., 
anderer Unternehmung halber 
bei ca. 6—10000 «4 Anzahlung 
zu verkaufen. Agenten verbeten. 
Offerten unter A 454 an die 


Expedition dieſes Blattes erb. 
Flottgehende 


Kastwirthsehait hei Danzig 


mit 10000 4 Baaranzahlung 
preiswerth verkäuflich. 
tanten erfahren Näheres unter 
P. M. 690 an Rudolf Mosse, 
Danzig. (2211 
Maſſiv. Grundſtück, 3 Fenſt. 
Front, gut verz., Mittelwohn. ein 
Hof, gr. Lagerkell., Rechtſt,Bank⸗ 
geld 4¼ %, bei 5-6000 4 Anabl, 
n verkauf. Näh. a. Selbſtkäuf. 
e Nr. 29, 2. Etage. 


Gutgehendes Retaurant 


in der Altſtadt iof. zu übernehm. 
N. Fleiſcherg. 43 Lehmann. [2231 
Ein gut gelegenes Grundſtück 
am erderthor iſt freihändig 
zu verkaufen. Offerten u. A 496 
an die Expedition dieſes Blattes. 
Meufahr wasser. 

Die heute von m. erſtandenen 
Siebert jen Grundſtücke, Nen- 
I her Kleine Gaſſe 7 und 8 
beſtehend aus 14 Wohnungen, 
Stall und Hof beabſichtige ſofort 
unter günſtigen Bedingungen 
anderweitig zu verkauf. Perſönl. 
Weldung erwünscht. Rent. Voigt, 
Elbing, Johannisſtraße Nr. 16e 


Mi beabſichtige mein - 
rühlengrumdftüd 
nebſt Inſtkathe und ca. 5 Hectar 


Land veränderungsh. zu verk. 
Grossnick, Schönrohr. (2268 


Die Schneidemühle in Kielau 
Weſtpr. hat 


Eichen- und i 
Buchensägespähne 


ugrenmetje oder auch in 
aggonladungen preiswerth 
abzugeben. 


In einem großen Dorfe, an 
der Weichſel und Chauſſee gee 
legen, iſt ein 2287 


Wohnhaus 


mit 4 Stuben und ½ Morgen 
Land umſtändehalber zu ver⸗ 
kaufen. Selbſtkäufer wollen An⸗ 
fragen sub Sch. Schönbaum 
poſtlagernd ſenden. 


Beabſichtige meine 


Bauſtelle, 


en, 565 Quadratmeter Flächen⸗ 
inhalt bei 33 Meter Straßen⸗ 
vont, in beſter Lage Langfuhrs 
en verkaufen. Offerten unter 
A 513 an die Exp. dſs. Bl. (2311 


é + 

Verheir. Kaufmann, 
Anfangs 30er, wünſcht mit 
10 bis 12 000 & ein nachweislich 
rentables Geſchäft zu über⸗ 
nehmen, evtl. fich zu betheiligen. 
Offerten unter A 528 an die 
Expedition dieſes Blattes. (2298 


Bauparzellen in Brösen - 


von je 24—25 Meter Front und 
29 Meter Tiefe zwiſchenChauſſee 
und Herrn Patschull gelegen, 
verkaufe mit geringer An⸗ 
zahlung an Ort und Stelle am 
Dienstag, d. 12. u. 19. Apr. er., 
von 10—2 Uhr, ſowie täglich 
in meinen Comtoir Sand⸗ 

tube 3—4, R. Herrmann, 

immermeiſter. (2299 


ut d, i 
Restaurant, Nowa 
Stadt, krankheitsh. fof. zu verk. 
Off. u. A 508 an die Exp. d. Bl. 


Die Würfel- und 


Mittwoch 


Gold- und Silberwaaren 


Uhren und Ketten, 
Amethyſt⸗, Opal⸗,Türkis⸗, Granat⸗„Corallen⸗ pp. Schmuck. 


Gut verfilberte Alfenide⸗Waaren 


wie Tafelaufſätze, Schaalen, Vaſen, Menagen, Beſtecke vp. 
empfagroßer Auswahl, guter Qualität u ſoliden Preiſen. 
Nach auswärts auf Wunſch Auswahlſendung. 


Die Preiſe ſtellen ſich viel billiger als die der 
bedeutenderen Verſandgeſchäfte. 8746 


G.Plaschke, Danzig, Goldſchmiedegaſſe 5. 


CEL a akaa a a e 


2 werth zu verkaufen durch è 


* 


x 2289) 
Reflec⸗ © % 
999909 7099909999429 


Maſſives Grundſtück im gr. 


Kaufmänniſches Geſchäft 
der Gold⸗ und Silberwaaren⸗Branche. 


Wegen Todesfall meines 
Ehemannes beabſichtige ich das 
ſeit ca. 30 Jahren beſtehende, 


gut ſituirte 


Fuhrhalter⸗Geſchäft 


mit 6 Pferden nebſt Geſchirr., 
I Hotel⸗Omnibus, mehreren 
Verdeckwagen und Schlitten 
u. f. w. ſofort prerswerth zu 
verkaufen. 
Konitz. 

Mehr. Grundſtücke, gut verz., zu 
verk. Näheres Breitgaſſe 27, 1. 


Wegen Fortzug 


Frau Schippke, 
(2285 


iſt Tiſchlergaſſe 19 ein 
Cigarren⸗Geſchäft 


mit Wohnung, vom 1. Mai ab 
zu vermiethen. Der guten Lage 
wegen eignet es ſich vorzüglich 
zur Häkerei oder Speiſewirth⸗ 
ſchaft. 


29099999 99999999999 


Preis 31 A monatlich. 


Ciſchlerei 
Cöslin, 


in großartigſtem Berriebe z 
® 


Kunſt⸗,Ban⸗ u. Möbel- : 
$ 
© 


ift todesfallsh. fof. preis: 


A. Gräbener, 
Cöslin. 


Kirchdorfe, worin Fleiſcherei mit 
gutem Erfolge betrieben wird, 
jod Erbregulirung balb. hillig 
bei kleiner Anzahlung verkauft 
werden. Näheres Danzig, 
Langenmarkt Nr. 31, Laden. 
NB. Dieſes Grundſtück eignet 
ſich zu jedem Geſchäft, ſowie 


zum Rentierſttz. 
Pferde. 


2 überzählige, beſonders für das 
Land geeignet, zu verk. Ketter⸗ 
hagergaſſe 11,12, b. L. Kuhl. (2254 
1 Schimmel⸗Wallach, 6 Jahre 
alt, guter Gänger, zu verkaufen 
Kaſſub. Markt 13, Sohleusner. 
In Wengern bei Brauns⸗ 
walde Weſtpr. ſteht eine 


H führige Rappftule 
mit Stern, 4“ groß, fehlerfrei 
und geſund, fertig geritten, zum 
Verkauf. Das Pferd hat ſchöne 
Gänge, viel Auffatz und trägt 
jedes Gewicht, ift lauunjromm, 
ohne jede Untugend und ſehr 
leicht zu reiten. Preis 1200 4 
Bei Anmeldung Wagen auf 
Bahnhof Marienburg Weſtpr. 
oder Braunswalde. 2283 

v. Schack. 

Ein Damen⸗Sommer⸗Jaquet 
jowie Strohhüte und diverſe 
Kleider find wegen Trauerfall 
billig zu verkaufen Straußgaſſe 
Nr. 10, 8 Treppen, rechts. (* 
1 eleganter Hohenzollernmantel 
billig zu of, Langgaſſe 49,1. (2225 
Ineuer S.⸗Ueberz. für mil Figur 
ſehr b. z. v. Langgaſſe 49,1. (2224 
Rothſ. mod. Kleid 6 Sommer: 
überzieher 8 M, beid. mittl. Fig., 
gut erh., zu verk. Seifengaſſe 7. 
Ein Sommerüberzieher für gr. 
Fig. zu verk. Kalkgaſſe 8b, 1 Tr. 
grauer Sommerüberzieher, gut 
erhalten, b. 3. vk. Kohlenmarkt 4. 
-Sneb Th T. rg. Z] aqu. 
w. Trauer z. v. Goldſchmiedeg.8,8. 
Tgraues u. Igrün. Kleid, 2 weiße 
woll. Blouſen, 1 fhm. Sommer- 
jackelmod.) u. mehr. Sommerhüte 
billig zu vrt. Langgaſſe 27, 2 Tr. 
I gut erh weiß. Kleld,paſſe J. Einf., 
r. bill. zu vrt. Kumſtgaſſe 21, part. 

Sommer⸗MHeberzieher, 
fajt neu, ſchlanke Figur, für 12.4 
zu verk. Fleiſchergaſſe 15,1 Tr. 


Iſchw. frak, fw. Anzug 
u. andere Sachen billig zu verk. 
Stadtgebiet, Boltengang 11 e. 
1 hell. Jaquet für ein Mädch von 
14 Jahr. bill. z. verk. 1. Damm 17,2. 
Herren u. Tamenkleider bilig 
zu verkaufen Melzergaſſe 5, 2. 
Ein blaues Jaquet iſt zu ver⸗ 
kaufen Mauſegaſſe 1. 1 Tr., r. 
Ein f.neuer Sommerüberz., bl. zu 
verk. Petershagen, Reinkesg. 2,2. 
1 gr. Jaquet nebſt Weite für ſchl. 
jg. Mann, 1 ſchw Hoſe billig zu 
verkaufen Kleine Bäckergaſſe 5. 
Mehr. Fracks ſind zu verkaufen 
Tobiasgaſſe 1-2, 2 Trepp., links. 
Sammettaille z. vk. Hakelwerk 6. 


Feiner Sommer⸗Ueberzieher, 


mit Seide gefüttert, für Mittel⸗ 
gur für 12 M y verkaufen 
Hintergaſſe 39, 1 Treppe. 


2 


Dunkl. S.⸗Ueberz. f 16-18Jähr. jg. 
Mann bill. zu vk. Tobiasgaſſe 13,1. 
Iſchw. Nock, gr. Hoſe u. Weſte (fehl. 
Fig.) zu verk. Tiſchlergaſſe 67,2. 
1 neuer Raifernant. bill, zu verk. 
Langgarten 40, Gartenh. Müller. 
2 .⸗Ueberz. e. f. ſtrk. F. u. e.. Mut.⸗ 
F. zu vrk.Lauggart. 104, H., Th. 27. 
1 faſt neuer Gehrock, Mittelf, der 
30.4 gekoſtet, ift für 7 «4 zu verk. 
Gr. Gaſſe 6 a, Hof, bei Dreher. 


Ein f. n. Ueberzieh. u. a. Herrens 
kleider zu vrf. Pfefferſtadt 42,2, 
Ein gut erhalten. ſchw. Knaven⸗ 
Sommerüberzieher billig Breit⸗ 
gaſſe 82, 3. Etage, z. vermiethen. 
297 Gute Geige "Eg 
mit Kaſten und Bogen billig zu 
verkaufen Holzgaſſe 3, 1 Treppe. 
tani neu, billig zu verk. oder 
PIANINO, verm. enuengaffers2 
1 Symphonium vill zu vri. Hint. 
Schidlitz, Neue Sorge Nr. 236e. 
Pianino, ſchön im Ton, 
Tachograph, billig zu verkaufen 
Lauggarten 28, 2 Tr. (2129 
Gebrauchtes Tafel: Clavier 
ſ. bill. zu verk. Langfuhr 57.(2079 


Einige gebrauchte 


Pi aninos 


zu verkaufen oder zu vermiethen 
bei ©. Heinrichsdorff, 
1503) Poggenpfuhl 76. 
Inußb. Berneom billig zu verk. 
Offert. unter A 479 an die Exp. 
1 gute Wäſche⸗Commodebillig 
zu verkaufen Kl. Nonnengaſſe2, 2. 
Ein Sophatiſch villig zu verk. 
Hühnerbera 15 16, 2 Tr. links. 
1 faſt n. birk. Kinderbeitgeſtell iſt 
billig zu verk. Spendhausng 58. 
siq. Feder⸗Matratze ift zu verk. 
Holzgaſſe Nr. 7, im Laden. 


1 Garnitur mi Silfeinfajjung, X 


1Herrenſchreibtiſch, Inßb. Kleid.⸗ 
Schrant, inngi. Vertieow 2Tru⸗ 
meaux m. Stufen, 1Pfeilerſpiegel 
1Sopha 28.4, 1 Schlafſopha 32.4, 
1 8ectigex Salontiſch, 1Waſchroil. 
mit Marmor, 1Nachit m. Marm, 
1 virk. Kleiderſchrank, 1 birk.Ver⸗ 
ticom, 1brt.Sophatiſch,2Parade⸗ 
bettgeſtelle m. Matr., Stück 48.4, 
1 Bettgeſtell m. Matr. 30, alles 
ganz neu, zu verk. Frauengaſſes3. 

Ein Sopha, gut erhalten, 
zu verkaufen Langfuhr, Bruns⸗ 
höferweg Nr. 36. 2233 
Kl. Küchenſp., gr. Wienerſtuhl, gr. 
Lederkoff. 9: achtſt., Kleiderſt., 
mahag. Pfeilerſpieg., Bettgeſt. m. 
Matr., Gardinenſtang. z. verkauf. 
Frauengaſſe 18, Himerhaus, unt. 
Ein Sopha ift b. zu rf. Poggen⸗ 
pfuhl 85, auf dem Hof, Muller. 
1 n. dkl. pol. 2⸗ th. zerlegb. Kleider⸗ 
ſchrank bill zu vrf. Ritterg. 5, pt. 
Neues Schlafſopha z. Ausz., gut 
gearb., zu vk. Langenmarkt 37,2. 
Grüne Plüchgarnitur zu 
verkaufen Fleiſchergaſſe 8, 1 Tr. 


2 th. map. Kleiderſchr., 1 th. mah. 
Wäſcheſchr. m. Sophat. m. Klappt. 
Ith. lack Kleiderſchr. 2th. Eis ſchr., 
Tafelw.b.z v Johanng. 13, Keller 
Neu mod. lind. nuko. pol. Zthürig. 
Wäſcheſchrank für 30 A zu 
verkaufen Poggenpfuhl 69, 
Ein 2thüriger zerlegbarer 
leiderjchranf für 12 4 zu ver⸗ 
ee Schüſſeldamm 27, Hof, Ur. 
gute Sophas, birt Kleiderſchr. 
Schlafbank, Commode, Küchen⸗ 
glasſchrank, Betigeſtell m. Matr. 
billig zu verk. Kl. Nonneng. 2, p, h. 
1 eleg. Rips⸗Soßpha n, I modern. 
Wohnz.⸗Sopha u. 1 Schlafſopha 
z. Zerleg. alles g. neu, febr billig 
zu verkauf. Schneidemühle 1, 1. 
Kudrbttgeſt u Kchnſpd. m. Glas- 
aufſatz zu ut. Gr. Rammbauz1, 2. 
USER —— — —— 
Gerades Sopha, Thaufeuſe zu vr. 
Zu erfrag. Melzergaſſe 1, Ecke. 
Zethür.birk.Kidrſchr., Iethür lind. 
Kldrſchr., lethürebirk Wäſcheſchr., 
Iathür. mah Wäſcheſchr. m. Spht. 
b. zu vrk. Hl. Geiſtg. 42b,Awiszus. 
Eine gut erhaltene lila 


markt 28, 2 Tr. 
zwiſchen 11 und 12 Uhr 


zwiſchen Lund 
Kinderw. zu vk. Vanggaſſe 58, 1. (* 


Leere Kaffee⸗Sätke 
ſind wieder vorhanden (2028 
Kaffee⸗Special⸗Geſchäft 
e 
Kahn ot, Riemer,. Walddorf. (* 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


6. April. 


Nr. 81. 


Nordische Eiektricitäts-Actien-Gesellschaft. 


Activa, Bilanz-Conto. Passiva, 
1897 | AZ * |A| ısor | | I m | 
Decór.|31.| An Actien⸗Capital⸗Einz.⸗Conto Derór.|31.| Ber Aetien:Gapital-Bonto . . . . {1000000 |-- 

fehl. Sinzablung . « 750 000 — „ Conto⸗Corrent⸗Conto, Greditoreg 
„ Centrale Graudenz⸗Conto 5 5 525 60 einſchl. Banteredit . . 239 892 12 
= > Strasburg-Eonto „ « » 46 058 37 „ Reſtkaufsgeld⸗Conto des Central: 
» % N kn ja a: = 17 Grundſtücks Brieſen 400 — 
u — enz⸗Conto 23 inn⸗ . z . W 
id Straßenbahn Graudenz⸗Couto 209 637 70 FFF u a 
„ Mobilien⸗Conto zaj e 76 5355 44 Meg 
„ Werkzeuge ” 9 923 „ a. » a 4 551 187 
7 Wechſel⸗ 72 8.2148, g er 5.095 48 
w Caſſa⸗ n FE TEn RAL 763 39 
y Conto⸗Corrent⸗Conto, Debitores 
laut Auszug WEG RL aziŻ 89 976 |14 
„ Cautions⸗Depot⸗Conto bei Meyer 
& Gelhorn, Danzg 6 000 — 
„ Waaren⸗Beſtände in Danzig, 
Graudenz, Brieſen u. Strasburg 35 075 58 
1 268 126 98 
ere. 


Soll. 


Decbr. 31. An Handlungs⸗Unkoſten⸗ 


Conto 


verrechnen 


„ Reiſe⸗Unkoſten⸗Conto „ 2945,15 
Für Centralbauten zu 


An Invaliden Verfſ.⸗Beitr.⸗Conto 
„ Krankencaſſen⸗C onto 
„ Bilanz⸗Cointo (Gewinn) 


.. «417 938,96 


PEETS 
„4.14 974,57 
EE 


Die Direction: 


Marx. 


Ernst Mix. 


| 


1897 | | 
Dechr, BL. Per Zinſen⸗ und Dec 


Graudenz 
ra Diverſes . 


„ diverſe Inſtallations- Conti 
„ Betriebs⸗Conto der Straßenbahn 


„ Proviſions⸗Conto 


orte⸗Conto 


E 22 a © 
i LE Bał! 
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Der Aufſichtsrath: 


Graf von Alvensieben-Schönborn. 


Ich beſcheinige hiermit, daß vorſtehende Bilanz: und Gewinnberechnung mit den ordnungsmäßig geführten Büchern 


üb ereinſtimmt. 


Danzig, den 21. Februar 1898. 
Georg Lorwein, gerichtl. vereidigter Bücherreviſor. 


Die Dividende ift auf 5 % = 8,68 per Interimsſchein feſtgeſetzt, und ſofort an unſerer Geſellſchaftseaſſe in Danzig, | 
Langermarkt 12, oder in Dresden bei der Creditanſtalt für Induſtrie und Handel gegen Einreichung der Interimsſcheine zahlbar, 


legend 


Drei neue Fahrräder 
(Pneumatic) für jeden annehm⸗ 
baren Preis zu verkaufen. Näh. 
Breitgaſſe 107, im Laden. (2267 


FTT 
Friſche lange ID 3. Saat 
zu haben Ohra⸗Niederfeld 308. 


e 
Fahrrad, 
gut erhalten, billig zu verkaufen 
Jopeugaſſe 46, 1 Treppe. 
€leg. guterhali. Kinderwagen u. 
and. Sachen bill. zu vk. Langfuhr, 
Bahnhofſtraße 23, bei Bäcker. 
Nähmaſchine Wheel. u Wj gnh. 
für 10 % zu verk. Hundeg. 70, 1. 
10. Oleanderb. w. Raumm. billig 
zu verk. Mattenb. 38,2, E.Reiterg. 
Bücher für e. Schüler der 3. Cl. 
der St. Cathar.⸗Mittelſch. zu vk 
Langgrt., St. Barb.⸗Hoſpil. Le, pt. 
1 gold. Damenuhr billig zu verk. 
St. Katharinen ⸗Kirchenſteig 8. 


1 grüne Ripsgarnitur 
ift Langfuhr, Bruns höfer⸗Weg 
Nr. 43, 1 Tr., billig zu verkaufen. 
Garten Aquarium u. mehr. and. 
in jeder Größe äußerſt billig zu 
verkauf. Breitgaſſe Nr. 45, 2 Tr. 
Büch. fd. Quitſche Schule 1. Cl., 
bill. zu verk. Goldſchmiedeg. 32, 2. 

Ein kleiner 


S = 
peicher 
in der Hopfengaſſe und am 
Waſſer iſt preiswerth zu ver⸗ 
kaufen. Offerten unter A 435 
an die Expedition d. Bl. (2177 
Rare zum Xaubenberanfen, 
arziſſen⸗Zwiebeln, Schock 25, J, 
Himbeer Stecklinge, 3 Stück 
10, ), Stachel beerſträuche gu ver- 
kaufen Heiligenbrunn 8. (2214 
Büch fd. St. Cath. Schl. d. 1/2. 3. 
4. u. 5. Claſſ. z. vt. Tiſchlerg. 18,2 ls 
Schulbücher |. 555. Töchterſchule, 
Torniſter, alte Sachen, Vorm. 
8—10 Uhr zu verk. 4. Damm18,8. 
2 Paar größere neue Kinder⸗ 
ſtiefel zu verk. Breitgaſſe 46, 2. 
1 ſchönes groß. Hühnerbauer zu 
ort. HalbeA lee, Bergſtraßeb, pt. 
Schulbücher, gut erhalten, 
für mittlere u. höhere Claſſen 
des Kgl. Gymnaſiums billig zu 
haben Langenmarkt Nr. 5 
Gr. Wollwebergaſſe 8 find 
Oefen, Herde, Thüren, 


Treppen und Fenster 
vom Abbruch zu verkaufen. 

1 grün. fn mod. Sommerhut fig. 
Mädchen bill. zu v. Biſchofs b. 5, pt. 


Boote. 


5 alte noch brauchbare Boote 
habe g verkaufen. 
Manteuffel, Heubude. 


Eine maſſive Hausthür 
doppelflügelig, billig zu ver⸗ 
kaufen Junkergaſſe 5, 1 Tr. 

ine 12 ftufige Treppe ift bill. zu 
verk. Langgarten 27, Thüre 17. 
1 Kaſtenfederwagen uf zu ver⸗ 
kaufen Barthol.⸗Kirchengaſſe 5. 


Ziegelſteine 
hat abzugeben (2059 
Klinsmann, Gr. Plehnendorf 

und Danzig, Tobiasgaſſe 27. 


Ein Krankenſtuhl iſt villig zu 
verk. Breitgaſſe 77, Tiſchlerei. 
1 fajt neuer Zrädr. Handwagen, 
1Bankenbettgeſt., 2 Waſſereimer 
nebjtB.zu v. Gr. Nonnengaſſe 7,1. 

» Eine Hobelbank 


gu verfaufen Neuſcholtland 22b. 
Muttererde 


iſt zu vergeben Hochſtrieß, Lang⸗ 
fuhr. Zu erfragen Mirchauer 
Weg Nr. He, bei Lander. (2307 


Ein Fahrrad, 


gut erhalten, billig zu verkaufen 
4. Damm Nr. 6. (2271 


Fahrrad, 


neu, krankheitshalber billig zu S 


verk. Spendhausneugaſſe 4, 1, r. 
Beſicht. Mittags 12¼ —2½ Uhr. 
f ; um Schweine⸗ 
Dicke Milch Pc gu haben 
Heilige Geiſtgaſſe Nr. 48. 
Atelier ⸗ Einrichtung, 
Apparat, Hintergründe, Atelier⸗ 
Möbel billig zu verkaufen. Off. 
unter A 523 an die Exped. d. Bl. 
Grabgitter, neu, 2perſonig, 
ftegen zum Verkauf Weidengaſſe 
Nr. 12. Marquardt, Schloſſermſtr. 
Kleiderſchrant 12.4, Schlaſſopha 
20.4. bill z. vert. Poggenpfuhl26. 


— —— — — . 


Eine gut erhaltene 


Nähmaſchine 
iſt ſehr billig zu verkaufen 
3. Damm Nr. 3, parterre. 
Sandweg 35 iſt 1 Pferd n. Geſch., 
1 Feder⸗ und 1 Kaſtenwagen, p. 3. 
Milchgeſchäft, billig zu verkaufen. 
Quarteit⸗Liederb. f. M.⸗Ch., geb., 
zu verk. Gr. Hoſennähergaſſe 8,1. 


Sehöne blane ksskartolieln, 


Graudenzer, am Fiſchmkt. (Kahn) 
zu verkaufen. Karlguth. (2250 
Fahrrad (Mijjen Rover) für 40.4 
zu ok. Altſtädtiſcher Graben 36,1, 
1 Petrol. Kochapp., faſt neu, mit 
7 Fl. b. z. v. Scheibenrittergaſſel0. 


Wohnungs- Gesuche 


P. Lehr. nebſt Frau u. erw Tort. 
ſucht in Langf. od. Jäſchkenthal z. 
1. Juli d. J. e., in e. 1. od. 2⸗ſtöck. 
H. 3. Str. gel. ruh Wohn., pt. od. 
1 Tr., v. 2 Z., Cab., sch, u. Zb m. 
Zutr. z. G. Ang. m. Pr. St.⸗Auff. 
Drenseck, Neufhrw., Bergſtr. 133 
Für eine Militärperſon wird 
eine Wohn. von ca, 1 
(beliebiges Stockwerk), Preis 
300—400 , fofort zu miethen 
geſucht. Off. u. A 477 an die Exp. 
Von ſofort wird eine Wohnung 
Danzig oder Langfuhr geſucht, 
beſtehend aus 6-7 Zimmern mit 
allem Zubehör (Burſchengelaß). 
Pferdeſtall u. Garten erwiinicht. 
Offert. unter A 503 an die Exp. 
Amit. kinderl. Leute fud. J. I. Mai 
e. Wohn. a. Langgarten od. in der 
Nähe. Off. u. A 506 an die Exp. 
2 Geſchw., Damenſchn |. Wohn. 
2 Stb. u. Kch in anſt. Hauſ. z. 1. Mai. 
Off. m. Preisang. u. 4509 a. d. Exp. 


— — — 

Em junger Mann ſucht zum 
15. April ein möbl. Zimmer. 
Offerten mit Preisangabe unter 
A 458 an die Exp. d. Bl. erbet. 
Ig. Leute ſuch. Boden mit etwas 
Küchenanih. f. 5.4 Off. u. A507. 


Zum 15d. Mis. wird ein anſtänd. 
möbl. Bimm. für 8-10 % geſucht. 
Off. u. A 510 an die Exp. d. Bl. 

Möblirt. Zimmer, ſep., Nähe 
Wieben⸗Kaſerne geſucht. Offert. 
mit Preis u. A 516 an die Exped. 


TETEE F 
Möblirtes Zimmer 
mit Benfion ſofort geſucht. Off. m. 
Pr. unt. A 492 an die Exp. d. Bl. 
Zum 18. d. Mis. wird ein kleines 
möbl. Zimmer für 7 4 geiucht. 
Off. unk. A 511 an die Exp. d. BI. 

ut m 


Hint.2az.14, t. nenem$ Wohn. 3 
Zimm u. Zub. 450 zu um. (1925 
Schäferei 12/14 
find zwei hochherrſchaftliche 
Wohnungen, je 4 Zimmer, 
Badeeinrichtung und ubehör 
von fofort zu vermiethen. Näh. 
parterre rechts. (1921 
3, £ auch 6 Z., viel Zub., Herrsch. 
Glasbale., rings Ort., 1M. b. Strsb., 
8M.b.Zinglh., K. Vis-A-vistv 475 an 
Hermannsh. W. G. Nh. dort. (6672 


An der neuen Mottin 6 


ift die herrſchaftliche 2. Etage, be⸗ 
ſtegend ausk Zum. Ale., Balcon 
und reichlich Zubehör, per jofort 
oder ſpäter zu vermiethen. (1603 
Wegen Umzug ift eine herr: 
ichaftliche Wohnung, 3 Zimmer, 
Cabinet, Boden, Keller, Waſch⸗ 
küche, Garten, Laube, v. 1. Mai 
bis 1. Det. f. 30 4 pro Mon. ży 
verm. Hühnerberg 14,part. (2027 


Grabengaifes, 
Ecke Thornſcher Weg, ind mehr. 
herrſch. Wohnungen v 4 Bimm. 
ſofort od. 1. October zu vermih 
Näh. daſelbſt 2 Tr. links. {1814 


Herrsehaltliche Wohnung 


6 Zimmer, Bades, Mädchenftube 
u. reichl. Zubehör it Fleiſcher⸗ 
gaſſe 72, 1, zu orm, Näh, Dai. pt. 
Bef. v. 11-2 und 4-6 Uhr. (2034 


Langfuhr, 
Johannisthal 4, 
von ſogleich zu vermiethen: 


herrſchaftl. Wohnung, | 


5 Zimmer, Balcon, Badeſtube, 
Mädchenkammer u. reichliches 
AC Eintritt in den Garten. 


r. 950 4 jährl. Beficht. jederz. 2 


nach Meldung bei Fr. Grunwald, 
Langf., Johannisthal 5a. (2154 


onradshammer bei Oliva und 
dem Badeorte Glettkau iſt 
eine hübſcheherrſchaftl Wohnung 
beſtehend aus zwei Stuben nebſt 
allem Zubehör von ſogleich zu 
vermiethen. Glodde. [2133 
Jopeng. 20,8, herrſch. Wohn., 
Saal u. 43. gr. Entr. h Küche u. v. 
Nebengl. fot, o. ip. Näh. pi. (2198 
Hundegaſſe 9. 3. Etage, 
herrſchftl. Wohnung, 5 Zimmer, 


Badeſtube, ſämmtliches us 
behör, Waſſerheizung für 
1400 & zu vermiethen. (2 


(0281 


Gegenüber dem Schützenpar 
Schießſtange 11 ifte. Wohnung, 
beſt. aus 2 Stub., Küche u. Zub., 
an kinderl. Leute zu verm. (2217 
Eine gute Wohnung nebſt Obſt⸗ 
garten u, beit Kartoffelland, eine 
Meile von Danzig, gr. Kirchdorf, 
geeignet für e. Rentier, Schneid, 
Sattler od. Maurer ift von ſofort 
zu um. Off. u. A 452 an die E rp. 
II. Wohn. 2 Trp., Vorderſtube 
u. Küche, an anſt alleinſt. Dame 
iof, zu verm. Kl. Krämergaſſe 2. 


Weidengasse 2 
2 herrſch. Wohnungen, 


1. Etage beſtehend aus? Zim⸗ 
mern, Badeſtube ꝛc., Parterre⸗ 
Etage beſtehend aus 6 Zimm,, 
Badeſtube zc, vom 1. Oeibr. er. 
zu vm. Näh. Pfefferſtadt 46, im 
Comt. Beſicht. v. 9-11 U. Bm. (2251 
Bigantenvetq 2 ift von ſofort an 
ruh. Leute e. Wohnung zu verm. 

Sandgrube 37, herrſchaftl. 
Wohnung, 4 Zimmer, Küche, 
Boden, Keller, Eintritt id. Gart., 
nach Wunſch Pferdeſtall ze, ſofort 
zu verm. Näh. parterre rechts. 


Sandgrube 51, 1, iſt zum 1. Juli 
eine Wohnung v. 4 Zim. u. Zub, 
für 600. jährlich zu vermiethen. 
Kl. Wohnung an eing. Perion iof 
zu vermiethen Kneipab Nr. 29. 


Neulahrwass „Schlensensir.id 


ijt eine freundl. Parterrewohn. 
von 4 Zimmern und Zubehör 
ſofort zu vermiethen, eventl. auch 
nur für die Sommermonate. 


Hengari 20a, 2 Gr. 


iſt ſofort herrſchaftl. Wohnung 
von 6 oder 4 Zimmer zu verm. 
Auskunft Schießſtange Nr. 15, 


Winterplatz 15 


iſt die Parterrewohnung, fünf 
Zimmer mit allem Zubehöhr, 
zum 1. October 1898 zu ser- 
miethen. Die Wohnung eignet 
ſich auch gut für Bureaus. 
Beſichtigung von 11 bis 1 Uhr. 


Lungenmarkt! 


iſt die erſte Etage, zum 
Geſchäftslocal paſſend, beſteh. 
aus 6 Zimmern, Küche mit 
Zubehör zum 1. October zu 
vermiethen. Näheres daſelbſt 

Straußgaſſe 7, parterre u. 
2. Etage, je Entree, 6 neu dee. 
Zimmer, Küche, Keller, Boden, 
Bade⸗ u. Mädchenz. u. Gartenben. 
„jdochitrich, Lindenhof 5, 
„Etage, Eutree, 7 Zimmer, 
Küche, Keller, Boden, Park und 
Gartenbenutzung ſofort zu ver⸗ 
miethen. Näh. Gartenhaus. (2076 
1 Wohn, hell u. fr., v. 4 Zimm. nebſt 
Zub. gl. 3. vm. Vorſt. Grab. 7.(2004 

4. Damm 1, 1. Etage, per 
1. Mai oder ſpäter für «A 720 zu 
vermiethen. Näheres part. (1852 

Mehrere Wohnungen 

von Stube, Cab., Küche, Keller, 
Stall, Boden zu vermiethen 
Neufahrwaſſer, Fiſchmeiſter⸗ 
weg 48, Schiemann. (2163 
Herrſch. Wohn v. 4Żimm. u. Zub, 
Badeemricht. u. Eim. in d. Gart. b. 


149 | gu vm. Näh. Sandgrube 58.2120 


Nr. 81. 
Herrſchaftl. Wohnung 


von 4 Zimmern u. Zubehör zum 
1/7. auch früher zu wym. Kaſſub. 
Markt 14, Näh. 13, Schleusner. 
1Wohn t d. anſt. Leute b. 15. d. M. 
od. 1. Mai z. vm. Frauengaſſe 29. 
Weſdengaſſe 29, Wohn. Studen 
Küche, Emree zu vm. Näh. 4. Etg. 
Straußgaſſe 11, parterre u. 
Etage, je Eutree, 6 neu dec. 
Zimmer, Küche, Keller, Boden, 
Bade- u. Mädchenz. u. Gartenben. 
ſofort zu verm. Näh. 1. Et. (2075 
Sofort ijt zu vermiethen 
Sandgrube 21, 3 Treppen, 


eine herrſchaftliche 
Wohnung 


von 4 Zimmern und Zubehör. i 


Näheres beim Portier daſ. (2810 
Jopengaſſe 12, 1 per Oetbr. 5 gr. 
Bimm., Cab., Bade- u. Mädchen⸗ 
ſtube, viel Zubeh. zu verm. Hein, 
Herrſchaftl. Wohn. per ſofort zu 
verm. Mattenbuden 15, 1. Etage. 

Wohn. 3 Stub., Entr., Zuveh. 
ſofort wegen Todesfall zu verm. 
Näher. bei Heldt, Sandgrube 3,4. 

Langfuhr, Kl. Hammerweg 13 
ift eine Wohnungs Zimmer reichl. 
Zub. zu v. Nh d. Fr. Eethgau. [2308 
Heil. Geiſtgaſſe ifi die 2. Etage v. 
4 Bimm. u. Zubeh. (of. auch ſpät. 
zu verm. Näh. Hl. Geiſtgaſſe 48,2. 
1 Wohn. ſofort für 13 4 an anſt. 
Leute zu vermieth. Kumſtgaſſe 12. 

Eine Wohnung von 2 bis 3 
Zimmern, hell. Küche u. Zubeh. 
iſt verſetzungsh. von fof. bill. zu 


s n meinem Haufe, Large: [8 
} Beide 44/45 vis-a-vis dem 
Dampfboot⸗Anlegeplatz, w. 
zum 1. Oct. eine Wohnung, 
beſtehend aus 1 Saal, fünf 
Zunmern und Zubehör frei. 
Beſichtigung v. 11—3 Uhr. 
i Albert Kaetelhodt. WW 


Langfuhr, 


Bahnhofſtraße Nr. 1, Hoh: 
herrſchaftl. Wohnungen, 8 und 
4 Zimmer, von gleich und ſpäter 
zu vermiethen. Näh. part. links. 
Eine Wohnung nit 5 Zimm. 
u. Zubehör, iſt Langfuhr, Kl. 
Hammermegil dicht amBahnh. 
von gl. od. auch ſpät. zu vm. (2269 
Fleiſchergaſſe 62,63, gegen⸗ 
über den Gartenanlagen d. 
Franziskanerkloſters, ift eine 
herrſch. Wohn. von 6-7 Zimmern 
u. Zub. mit Garten vom 1. Oct, 
dieſ. Js, ab zu verm. und von 
11—1 Uhr Vorm. und 4-6 Uhr 
Nachmittag zu beſehen. 
Dirſchg. 18, part., Wohn., 3 Zim., 
ntr., Küche, Zub., f. 400 W ſogl. 
zu verm. Näh 3 Tr. bei Kein. 
Poggenpf. 85, Ovfwhn., 2Tr., für 
12.4 zu vrm. Zu erfr. b. Müller. 


nen means 


immer: 


Ein möblirtes Zimmer 
mit ſeparatem Eingang iſt an 
1 oder 2 Herren billig zu ver⸗ 
miethen Straußgaſſe 10, 3, r. (* 
Hundegaſſe 120, 2, möbl. Vorder⸗ 
zimmer mit jep. Eg. gu um. (2012 
Möblirtes Zimmer mit Cabinet, 
auch mit Penſion, an eine Dame 
zu vermiethen 2, Damm 15.2064 

Ein leeres hübſches Zimmer 
iſt zu verm. Hopfengaſſe 95, 3, 
Eingang Münchengaſſe. (1239 
Paradiesg. 36 iſt ein frdl. möbl. 
Zimm. mit a. o. Penſ. zu um. (2140 
Fraueng. 22, 2,iſt e.f.möbl. Zimm. 
mit guter Penſion zu verm. [2125 
lein möbl. gimmer m. auch ohn. 
Penſion an eine achtbare Dame 
zu vm. Hl. Geiſtgaſſe 121, 3.2192 
Melzergaſſe 5, 1 Tr., ſeparates 
Vorderzimmer nebft Cabin., auf 
WunſchPenſion, bill. zu vm. (2160 
Fleiſchergaſſe 41/42, 3, ks. . 23u⸗ 
ſammenh. möbl, Vorderz. zu vm. 

Gut möblirt. Zimmer zu ver⸗ 
miethen Breitgaſſe 89, 1 Tr. 
Vorſt. Graben 63, 2, frdl. möbl. 
Vorderzimm. a. e. Herru zu verm. 
Helle Vorderſtube iſt für einen 
Schuhmacher oder Schneider zu 
vermiethen Frauengaſſe 25, p. 
Kl. Stübchen a. 10. Z anſt a. Damen 
1. Mai g. v. Baumgartſcheg. 41,1, 
G.mbl. Cab. fep. Ging., n. vorne, 
mit g. ohne Beköſt., ſof. o. 15. April 
zu verm. Rittergaſſe 21, 1, links. 
Möbl.Vorderz. zw. Fiſchmkt. und 
Werft v.gl, gu vm. Off. u. A448. 
Biſchofsberg 5, 2 Treppen, ſind 
2möblirte Zimmer zu vermieth. 
Cabinet an eine anſt. Dame zu 
verm. Kl. Bäckergaſſe 7, 1 Tr. 
Fein möbl. gr. Vorderzimmer zu 
vermiethen 1. Damm 1, 2 Tr. 
Hirſchgaſſe 12, part., links, iſt ein 
frdl. möbl. Vorderzimm. mit fep. 
Cing. v. fof. od. 15. April zu um. 
KR WYGRA — — — 2 
1-2 möbl. Zim. event. mit Penſ. 
zu verm. Vorſt. Graben 12/14, 3. 
Heil. Geiftgafje 50, pt., möl. Sim. 
5. dermth. Auf Wunſch Penſion. 
2 giuiadj möbl. Zimmer nn 1 od. 


ee orm. Töpfergaſſe 16, 1. 
lejferjtadi 27, 3 Treppen, ift 


PAM t 250 Hof. 
ande 2, Hof. 
Fraueng.8, Vein ele 

8 mbl. Vor dz. 
mit u. ohne Penſion zu vm. (22 


| 


vrm. Allmodengaſſe 1d,1. (2232 | 7 


Mittwoch 


Dienergaſſe 2, 1 Tr., ifte. frdl., 
gut möblirt. fepur. Zimmer 
an einen Herrn zu vermtethen. 
1 emg. Berjon find. v. foi. Schlaf⸗ 
ſtelle Kl. Hoſennähergaſſe 4, 1Tr. 
Ifrdl. möbl. Vorderz. u. Cab mit 
iep. Eg. zu orm. Breitgaſſe 45, 2. 
Gr. WollwebergaſſelZ, hübſches 
Borderzimm möbl.jep. zu vrm, 
Häkergaſſe 12,3, ift ein möbl. Zim. 
an jung. Mädchen zu vermieth. 
Ein fein möbl. Vorderzimmer b. 
zu vermiethen Breitgaſſe 59, 2. 


Ein elegantes 1 
möblirtes orderzimmer 
mit auch ohne Penſion an einen 
Herrn billig zu vermiethen 
Fleiſchergaſſe 46, 3, rechts. 
1 möbl. Zim. mit Pens, an 1-2 rn. 
bill. zu verm. Abeggg. 17a, 1 Tr. 


Vſt. Graben 7, Liof.mbl. Vorderz. 
mit auch ohne Penſion zu um. (* 

1 Cabinet mit jeparat. Ging. 
zu vermieth. Frauengaſſe 5, 2Tr. 
2 gut möbl. Zimm.ſ. Eg. vgl. mit 
auch o. Beni. zu vm. Weideng. 1,1. 
2 jg, Leute find. em mol. Zimmer 
mit ſepar. Eingang von gleich od. 
15. April Brodbäukengaſſe 22, 2. 
Heil. Geiſigaſſe 36,2, fte möbl. 
g. ſep.gel. Vorderz. an 1-2 Hrn. z. v. 
Imöbl. Vordz, n. Tab. u. ſep. g. an 
10d. 2H ru z. v. Gr. Schwalbg. 16,1. 
Ein mövl. Zimm. n. Cab. billig zu 
vermieth. Langenmarkt 37, 2 Tr. 
Heil. Geiſtgaſſe 17, 2, i. e. gr. frdl. 
möbl. Vorderzim. v. ſogl. zu vtm. 


Cabinet per ſofort zu vermieth. 
Näheres daſelbſt parterre. (2263 


Ein freundl., gut möbl. Vorder⸗ 


zimmer mit fep. Eingang ift an 


einen anſtändigen Herrn zu ver⸗ 
miethen Hülergaſſe 7, 2, rechts. 

oggenpfuhl 30,3, iſt ein freundl. 
möbl. Vorderz. z. 15. Ap. zu verm. 
Imöbl. Zim. mit ſep. Eing. 1-2 Hrn. 
3.15. ds. Mts. zu vm. Hirſchg. 8, 3. 
Langfuhr, Jäſchkenthalrw. 6, find 
a a Oa 8. v. 2250 


2 anijt. Leute find. fof. Logis mit 
Penf. Rammbau27, i. Geſch. (2150 
1 jg. Mann find. g. anſt. Logis b. e. 
Wittwe Kaninchenberg 2, 3 Tr. 
J. Mann find. Logis im Cabinet 
St. Katharin.⸗Kirchenſteig 11,2, 
L ordi. Mann find. gut. Logis bei 
e. Wwe. Am Stein 8, Hof, Th. 4. 
2 anſt. ig Leute find. gutes Logis 
Große Mühlengaſſe 20, prt., ks. 
Pfefferſt.55,2, Eg. Baumgartſche⸗ 
gaſſe, find. 2jg. Leute gutes Logis. 
Junge Leute finden anjt. Logis 
Langgarten 73, Hof, bei Liss. 
iig. Mann find. freundl. Logis mu 
ſep. Eing. Tiſchlergaſſe 22, part. 
Logis im eig Zimm. m.g. Beköſtef. 
9 A. ſof. zu hab. Laſtadie 10, 22304 
Anſt. J. Leute find. Logis im fep. 
Z. ſof. Pferdetränke 13,2. Hansel 
1 jung. Mann find. gut. Logis mit 
ſep. Eingang Laternengaſſe 2 b. 
1-2 Jg. Leute find. Logis mil Bek. 
Schüſſeldamm 80, Eg. Pferdet. (* 
Ig. Leute finden gutes Logis mit 
Beköſtig. Altſt. Graben 91, 1 Tr. 

Junge Leute finden Logis mit 
Beköſtigung Kumſtgaſſe 6, 1 Tr. 


Fleischergasse 40, 3 Tr. k., 
finden junge Leute ſaub. billiges 
Logis mit guter Beköſtigung. 
2 junge Leute finden gutes Vogts 
Hinter Adlers⸗Brauh. 13-14, 20. 
Anſt. jg. Leute 1.16.20g. TLeig. dm 
g. Bek. Ht.Adl.⸗Brauh. 2a, pt. n. ht. 


Ig. Leute f. anſt. Logis i. eig. Zim. 
mit a. ohn. Bek. Hühnerberg 18, pt. 
2 anſt. jg. Leute f. g. Log. im eig. 3. 
v. 15. April Böttchergaſſe 12, pt. 
Ig. Leute find. g. Logis im groß. 
Zimmer Tiſchlergaſſe 64, 2 Tr. v. 

Zwei anſtänd. Leute finden 


| 


fauber. Logis Langfuhr, Eichen: | % 


weg 13, 1 Tr., Klanowski. 
Anſt. Perſon mit Bett., die Tags 


üb. im Geſch. iſt, bei e.anſt. Wittwe 


als Mitbew. gej. Pfefferſtadt 6, pt. 
Zu erfrag. imKeller, Frau Wenk. 


Pension 


Mein Penſtonat 


für Schüler u. Schülerinnen 
erlaube ich mir hierdurch in 
Erinnerung zu bringen. (2206 


Frau E. Husen, 


Milchkannengaſſe 15. 


N $ ſehr bill. 
Penſion in Zoppot, baden. 
Off. unt. A 466 an die Exp. d. Bl. 
Eine Schülerin d.höheren Schule 
find. lieben. Beni.m. Fam.⸗Anſchl. 
an meine 15 jährige Tochter. 
Offert. u. A 485 Exp. d. Bl. erb. 
Junge Dame, tagsüb. i. Geid find 
gute u. bill. Penſ Hundegaſſe 30,1. 
Alleinſtehende Dame ſucht 
einfache Penſion, möglichſt bei 
alleinſtehend. Leuten, zum 1. Mai 
oder ſpäter in Danzig oder Um⸗ 
gegend. Offert. mit Preisangabe 
unter A 481 an die Exped. d. Bl. 


Div. Vermiethungen - 


1 Laden mit gr. Schaufenſter, an 
der Markthalle gelegen, preis⸗ 
werth zu vermieth. Offerten mit 
Angabe d. Branche unter A453. 


| Gin Laden 


iſt zu vrm. Gr. Krämergaſſe 8. 


Eine Stube, 


50 Jahre als Barbierſtube be-j g 


nutzt, ihrer guten Lage wegen 
jopa für jedes andere Geſchäft 
paſſend, iſt von ſogleich zu ver⸗ 
miethen. 


Reinke, Elbing, 


Lange Hinterſtraße Nr. 41. 


Lagerplätze, 
dicht am Neugarterthor an der 
Chauſſee gelegen, zu vermiethen. 


Lagerräume 
in meinemHopfengaſſe gelegenen 
Speicher zu vermiethen. Gefl. 
Offerten unter A 436 an die 
Expedition dieſes Blattes. (2178 


Laden und Keller 


zu verm. Matzkauſchegaſſe 5. 


Lagerräume 
hell, groß und trocken, ſind ſo⸗ 


fort zu vermiethen. Auch wird 
gewiſſenhafte und prompte 
. * 
Spedition 
der Waaren übernommen, ſo⸗ 
wohl von der Bahn, reſp. 
Dampfer, wie auch zu den 


Kunden. Offerten unter A 367 
an die Exped. d. Bl. erb. (2106 


1 Keller für e. Handwerker zur 
Werkſtatt ſof. zu vum. Zwirng. 3. 


Männlich. 
bedent, U. renommirte Fabrik 


Iandwirthsehaitl, Maschinen 


ſucht in Oft: u. Weitpreufen 
tüchtige u. zuverläſſige (993 


2Reiſende 
me Agenten 
bei ſehr hohem Verdienſt. Gefl. 


Off. unt. A9467 beförd Haasen- 
stein Vogler A.-G., Königsb. Pr. 


7 kann ſich ohne 
3 edermann Branchekenntn. 
e. ſehr anſehnl. Nebenverdienſt 


verſchaffen. Adreſſiren Sie an 
A. B. 117 Berlin W. 30. (995 


di Bote 


wird zum Eintritt am 15. d. Mis. 
vom Stadtlazareth in der Sand⸗ 
grube geſucht. (2196 


Binen Uhrmachergehillen 
für den zweiten Platz ſucht 

O. Nast, Uhrmacher, (2191 
Goldſchmiedegaſſe Nr. 25. 


Ein ordentlicher 


Kutscher 


für ein Pferd, der auch Garten⸗ 
und Hausarbeit zu verrichten 
hat, wird von ſofort gejucht 
Langfuhr, Bahnhofſtraße4. (2115 


Junger (omtolrisi 


mit guter Handſchriſt für But: 
führung und Comtoirarbeiten 
fofort od zum 1. Mai geſ. (2001 
Off. u. A 338 an d. Exp. d. Bl. 


Stadtreiſender 


(Materigliſt bevorzugt) per ſo⸗ 
fort geſucht; gutes Gehalt und 
Proviſion. Offerten unter P 10 
hauptpoſtlagernd. (202 


Knabe zum Semmelanstragen 


wird geſucht Niedere Seigen 11. 


Ein zuverläſſiger nüchtern. g 
unverheiratheter 


Aulſher gefudt \ 


für ein größeres Gejchäft p 
und für herrſchaftliches Ge⸗ 
ſpann. Offerten mit An: K 
gabe der früheren Stellung 
und Lohnforderung u. 4474 
Jan die Exped. d. Bl. (2202 


Em junger 
Bäckergeſelle 
kann ſofort eintreten bei 


J. Lietz, Bäckermſtr., Mewe, 


Poſtillone weden 


melden 
Vorſtädt. Graben 66, 1 Treppe. 
Ein ordentlicher, dutch: H 
aus nüchterner verheirath. 
Mann findet bei gutem 
Lohn dauernde Stelle als 
u ES Hausknecht 3 
Holzmarkt Nr. 1. 


ITiſchlergeſelle, der auch poliren 

kann, melde fich b. Loewy, Möbel- 

Magazin, Frauengaſſe 38, 1 Tr. 
Für ein hieſiges 


feines igarrenGeſchüft 


wird ein mit der Branche voll- 
kommen vertrauter jung. Mann 
geſucht. Eintritt ſofort, ev. ſpäter. 
Prima Referenzen erforderlich. 
Gefl. Offerten u. A 493 an die 
Expedition dieſes Blattes erb. 


Tin ordeufl. Hausdiener 


kann ſofort eintreten bei 
H. Engelhardt, Näpergaſſe 10. 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


TEU E NE EŃ „JJ i 
Für unjere gut eingeführte Abıherlung Arbeiter⸗Ver⸗ | Bew 


H jicjerung (Lebens⸗Verſicherung mit wöchentlicher Beitrags⸗ 5 


zahlung) ſuchen wir noch 


K 
= 


an das Bureau der 


melden Brabant 17, a. d. Fähre. 
1 tücht., ſolider Barbiergeh. find. 
eine ſehr gute, dau. Stelle, ſofort 
od. ſpät. bis z. 15. ds. Mts., ſelb. 
muß durchaus im Zahnzieh. geübt 
ſein 0. Anger, Marienburg Wpr. 
Hotelhausdiener, Hausdiener, 
Kuſcher ſofort bei höchſtem Lohn 
geſucht 1. Damm Nr. 11. 
Suche Hausdiener u. Tagelöhner 
0. Bornowski, Heil. Geiſtgaſſe 102. 


Ein kräftig. Arbeiter, 
der mit ZimmerarbeitenBeſcheid 
weiß, wirdſof. eingeſt. P. Staberow 
Poggenpfuhl 75. (2300 


Schuhmachergesellen 
können ſich melden 
Am brauſenden Waſſer 2, 2, Iks. 
Täg. 15-20 W Nebenberd Patent- 
artikel oh. Concurrenz. KeinLad., 
kein Betriebsgapit. Fabr. Heinr. 
E.e. Ordl. Mann m. gut. Zeugn. a. 
Aufſ. P. Usswaldt, 1.Damm15,pt. 
2Klempnergeſ. f. Bau⸗ u. Waſſerl. 
könn. fih mid. Gr. Berggaſſe 18, 
Hausdiener für Bäcker u. Land⸗ 
arbeiter geſucht Peterſilieng. 7. 
Zum 15. dief. Mis. kann ſich 
ein anständiger jüngerer 
Hausdiener mit Buch melden 
J. Frömert, 1. Damm 17, 


| $ tann ſich melden 
Capeſierer Brad anten se 
Unverh. Kutſcher u. Lohndiener 
geſucht Breitgaſſe 41, 1 Treppe. 
1Geſelle u. Lehrling gef Junker⸗ 
gaſſe 1a, J. Münz, Klempnermſtr. 

Ein Laufburſche kann ſich 
melden Poggenpfuhl 76. 


1 kräft. Fanfburfgier 


Büttelgaſſe 6, im Comtoir. 


Laufburſche, 


der beim Maler gew., melde fich 
Julius Jahnke, Hl. Geiſtgaſſe 64. 

Ein tüchtiger Laufburſche 
łann ſich melden R. Barth, 
Buchhandl., Danzig, Jopeng. 19. 
1 ordentl. Laufburſche ſtellt fof. 
ein Otto Witte, Kohlengaſſe 2. 

Ein Laufburſche und ein 
Lehrling können ſich melden in 
der Schriftgießerei J. G. Francke 
Nachfl., Ketterhagerg. 4. (2313 


Kellnerlehrlinge 


für hieſige und auswärtige 
Geſchäfte ſucht unter günſtigen 
Bedingungen (2071 
B. Seybold, Heil. Geiſtgaſſe 97. 
Ein ordentlicher Junge, der Luſt 
hat die Bäckerei zu erlernen 
melde ſich 4. Damm 10. (212 


w ESET AREK CZY PCH AW łe 


Lehrlings⸗ 
Geſuch. 


Für unſer Modewaaren⸗ 
Geſchäft ſuchen einen 
jungen Mann mit guter 9 
Schulbildung als Lehrling 
Ver⸗ 
(2187 
k & Schäfer. 


gegen monatliche 


gütung. 


r 
Kw OWA: BY 


Lehrling 

für unfer Seiden⸗, Modewaar.⸗ 
u. Wäſche⸗Ausſtattungs⸗Geſchäft 
ſuche per ſofort oder ſpäter 
gegen monatliche Vergütigung. 
15%) Loubier & Barck. 

1 Knabe ord. Eltern, der Luft gat 
die Bäckerei zu erlernen, kann 
ſich melden Niedere Seigen 11. 
— "WE — — N 


Einen Lehrling 


ſtellt ein Otto Below, Juwelier 
und Goldſchmiedemeiſter, Gold- | 54 


ſchmiedegaſſe 27, 


Für ein größeres GComtoir. 


wir 


ein Lehrling 


mit guter Schulbildung geſucht. 
Offerten mit Lebenslauf unter 
A 459 an die Exped. d. Blattes. 


Ein Sohn ordentlicher Eltern, 
welcher Luſt hat, Schriftſetzer 
oder Buchdrucker zu lernen, 
kann ſich melden bei 

A. Schroth, 
Heilige Geiſtgaſſe Nr. 83. 


1 Hausdiener 
per ſofort geſucht 3. Damm 7. 
F. Berl. u. Pro. Schlesw. . Knechte 
U. Jung. (R.fr.) 1. Damm 11. 2306 

Ein tüchtiger 
Schloſſer⸗Geſelle 
findet dauernde Beſchäftigung 

bei L. Frantz, Ohra 171b. 
Gm kräftiger unverheir. Mann 
kann ſich zum Ziehen der Fähre 


Asenten bezw. Mitarbeiter, 


die bei entſprechender Leiſtung gleich Zuſchüſſe beziehen 
und ſchnell vorwärts kommen können. durchaus 
ſolide, unbeſcholtene, nicht zu junge Herren, die ſich eine 
Lebensſtellung verſchaffen wollen, mögen ſich unter genauer 
Darlegung ihrer Verhättniſſe zunächſt ſchriftlich wenden 


Friedrich Wilhelm- Gesellschaft 
in Danzig, Jopengaſſe Nr. 67. 0 

Perſonen, denen dieſer Geſchäftszweig noch unbekannt 

ſt, werden bereitwilligſt eingeführt. 


Nur durchaus 


(1252 


einen Lehrling und 
einen Volontär. & 


L.Lewinsky, Pr. Stargard, 
Manufactur und Confection. 
Für unſer Cigarren⸗Geſchäft 

ſuchen wir einen (229 


Lehrling 


gegen monatliche Remuneration 
Julius Meyer Nachfolg., 
Langgaſſe 84. 


srt Mi, 


bei uns als Setzerlehrling 
eintreten. 


Danziger Neueste 
Nachrichten. 


Für ein Fabrikcomtoir wird 


Lehrling 


aus achtbarer Familie geſucht. 
Offerten unter A 502 an die 
1 Lehrling zur Tiſchlerei wird 
geſucht Büttelgaſſe 9, Penk. 

Für mein Manufactur, Herren⸗ 
und Damengarderobe⸗, Bute 
Woll⸗ und Weißwaarengeſchäft 
ſuche per ſofort einen kräftigen 


y + 
v 
Lehrling, 
moſaiſch, bei gänzlich freier 
Station. Nach Uebereinkunft 
auch Bekleidung. (2284 


E. Herrmann, 
Herzfelde bei Berlin. 


Ein Lehrling 
Sohn anſt. Eltern melde ſich bei 
Joks. Graf, Tapezier u. Decorat, 

Poggenpfuhl 13, 2 Treppen. 


Ein Lehrling 
zur Metallgießerei u. Dreherei 
kann eint. A. Kretschmar, Metall- 
gießerei, Heil. Geiſtg. 122. (2272 


NH R inn kann ſich 
kin Sehreiberlehrline weden. 
Offert, unt. A 473 Exp. d. Blatt. 
Lehrling, Sohn atb. Eltern, 
der das Schneiderhandwerk gut 
erlernen will, melde ſich Frauen⸗ 
gaſſeg, p., G. Nagel, Schneidermſtr. 
Sohn ord. Elt. 3. Erl. d. Tiſchlerei 
geſucht Langgarten 12, J. Balla. 
1 Sohn achtbar. Eltern, der das 
Kupferſchm.⸗Hdw. erl. will, melde 
f. Paradiesg. 12, Drescher. (2221 
pO 


Weiblich. 
ind. { E 5 
Dame Hane 14882 


Näh. d. P. C. Petersen, Hannover. 


Für meine Dütenfabrir Å 
A ſuche noch einige 


junge Midelen, 


welche im Dütenkleben 
geübt ſind. N 


J. H. Jacobsohn, 


€ Papier - Groß = Handlung, ć 
Danzig. (1998 


Naschinen - Nüherinnen 
auf Säcke geübt, können fich 
meld. Diattenbuden5, 2Tr. Nchm. 
zwiſchen 2 und 3 Uhr. (2157 


melde 


I bernsteinschnlrerin "re 
Ankerſchmiedegaſſe 9. (2151 
Geſucht ein tüchtig. ordentliches 
a ür einen kleinen 
Mädchen Haus halt 
Große Berggaſſe 6, 1 Tr. (2147 
Ein junges Mädchen 
geſucht zur Aushilfe im Hut⸗ 
geſchäft für Sonnabd., 9. d. Mts. 
Offerten u A 470 an die Exped. 


Der fofort gefadtl 
I tiiehtice Perkdnierin g 


zur Aushilfe. Gehalt 3 A 
$ ki Tag. Offert. unt. A 464 
Jan die Expedition d. Blatt. 


Hamsell l. Kellnerlehrlinge 
können ſich melden 2208 
Hunderasse 122, Kelluerrerein 
dag Sul 9 reds. 


on iogl.Aufmarteft. od. Mädch. 
Gu Steinſchleuſe 4, 1 Treppe. 


S E S PPPE CY T DERRE U 
Mädch. w. d. Glanzplätt.grndl. 
Immo Wlej Grab 80)l. Th. 


für mein Fleiſch⸗ und Wurſt⸗ 


1 jaub. ord. Dienſimädch. ſof. 
Suche von ſogleich oder ſpäter 


waaren⸗Geſchäft eine (2288 
gewandte, tüchtige 


Verkäuferin 


mit nur guten Zeugniſſen. 


Otto Neubert. 


4| Elbing, Fiſcherſtraße 6. 


Für ſofort eine 
Erzieherin 
geſucht. 


Offerten unter A 517 an die 
Expedition dieſes Blattes erbet. 


Stütze der 
Hausfrau 


für jofort geſucht. Offert. unter 
A 518 an die Exp. dieſes Blatt. 


Suche erfahrene Verkäuferinnen 
für Materialgeſchäfte, Buffet⸗ 
Fräuleins, Köchinnen, Haus⸗ 
mädchen, Kindermädchen, Kinder⸗ 
frauen und Kindergärtnerinnen 
erſter und zweiter Claſſe. 
J. Dau, Heilige Geiſtgaſſe 86, 
Ord. Aufwärterin für d. Vorm. 
geſucht Heil. Geiſtgaſſe 10, l. Laden. 
Eine Aufwärterin 
für den Vormittag geſucht. Näh. 
Laugfuhr 81, bei Frau Raabe. 
Suche für ſofort eine 


9 e ê 

Inlergärinein 
I. Classe. 

Off. unter A 520 an die Exp. erb. 
Hand- und Maſch.⸗Nähterinnen 
auf beſtellte Hoſen können ſich 
melden Schmiedegaſſe 24, 1 Tr. 
Ein junges anſtänd. freundliches 
Mädchen fürs Geſchüft kann ſich 

melden Melzergaſſe Nr. 12. 
Suche für mein Kurz⸗Waaren⸗ 
Geſchäft eine 229 


üllere tichtige Teki 


© 


Elbing, Schmiedeſtraße 11. 
Lord. Mädch. find.eine Aufwarte⸗ 
ftefe Tobiasgaſſe 1-2, 2 Tr. If8. 
Eine Aufwärterin für den 
ganzen Tag wird geſucht 
Poggenpfuhl 30, 1 Treppe. 
Ordtl. Frau z. Flaſchenſpül. w. 
geſucht Hundegaſſe Nr. 32. 
unge Aufwärterin für den 
Nachm. m. ſich, mögl. v. d.Nieder⸗ 
ftadt, Thornſcherweg9,3Trp.„lks. 


Eine Putzarbeiterin 
und ein Lehrmädchen können 
ſofort eintreten Heil. Geiſtg. 106. 
Ein Dienstmädchen 
mit guten Zeugniſſen w. zum 15. 
geſucht Große Berggaſſe 6, 3. 
Junges Mädchen aus achtbarer 
Familie zur Erlernung der 
Damenſchneiderei kann ſich meld. 
Hundegaſſe Nr. 55, Hangeetage. 


1 anſt. Mädchen v. 15 J. w. f. Nchm. 
b. Kindern gej. Brandgaſſe 5, 3. 
Nufwärterin f. 2 Abendſtunden 
geſucht Hundegaſſe 55, Hange⸗Et. 
Eine Aufwärterin 
für den Vormittag ſofort geſucht 
Hirſchgaſſe 8, 1 Treppe. 
Mädchen, die melken 
Suche können, bei 15 Mark 
Lohn für Kiel, Berlin, Danzig 
0. Bornowski, Hl. Geiſtgaſſe 102. 
Ein 3 i 
sidages Mädehen fir Alles, 
welches gut kochen kann, bei 
gut. Lohn geſucht Vorſtädtiſcher 
Graben 44b, 1 Treppe. 
IDa Naht. firi Herrenarbeit 
find. brnd. Bejch. Been pt. 
Eine Aujmärt. für den Vormitt. 
Reinmachfrau mit Buch wir 
Auf mehr. Tage find e. ord Frau 
Beſchäft. Olivaerthor Gim eſch. 


Ufwartefran sorte 


Vormittag 


| 


A | gejucht Langgarten 89, part. 


Sernfteinkleverinnen 
k. fich melden Heil. Geiſtgaſſe 62,3. 
Ein jg. Mädchen mit guten Zgn. 
zum Aufwarten k. ſich ſof. für den 
1ält. Mädchen od, ſaub. Frau für 
Vorm. z. Aufw. gej. Welleng. 1,2. 
Mädchen v. 14 Jahr. für g. leichte 
Arbeit geſucht. Schäferei Nr. 1. 
1 alleinſt. Frau od. anſt. Mädch. 
mit gut. Zeugn., w. koch. k., wird 
für den ganzen Tag geſucht. 
Off. unt. A 461 Exp. d. Bl. erb. 


| Fiore jelit | . 
Verküuferinnen 


für alle Artikel ſuchen 


Warenhaus Herm. Katz & Co. 


nei.) © 
Off. unt. A 526 an die Exp. d. Bl. 


udige 


(2314 B 


eübte Hoſen⸗ und Jacken⸗ 
Nätherinnen finden bei gutem 
Lohn dauernde Beſchäftigung 
Julius Kickbusch, 
Holzmarkt. 
Ein Fräulein, 
das im Hotel feine Küche er⸗ 
lernen will, ſowie eine zweite 
Kochmamſell u. eine Mamſell für 
kalte Küche, u. e. gut empfohlenes 
Stubenmädchen für die Bade⸗ 
ſaiſon nach Zoppot ſuchen Stell. 
durch Frau v. Riesen Stellen⸗ 
vermittelungsbureau, Elbing, 
Fiſcherſtraße 5, 1 Treppe. 
Maſch.⸗Nähterin a. Hoſen melde 
ſich „ 6, 1, ks. 
Eine Aufwärterin 
geſucht Reitergaſſe 12. (2303 
1 Aufmartefrau für Botutlitag 
kann fih melden Biefjeritabt 67, 
1 Zehrmädchen, das noch kleine 
Zahlung erhält, kann ſich auf 1 
Jahr z. Erl. d. Damenſch. melden 
Banmanrtichegafie Nr-1S.bt, 
Waſchfran, d. im Freien trockn., 
melde fih Brodbänkengaſſe 49. 
Jadenmädchen für anft, Schank⸗ 
geſchäfte u.anſehnl. Buffetmädch. 
geſucht Heil. Geiſtgaſſe Nr. 27. 
Nätherin, in der Damenſchneid. 
geübt, kann fih meld. Breitg. 77/1. 


Buchhalterin, 


mit der Cönfections⸗Branche 
vertraut, findet Stellung bei 
Franz Berendt, Kohlenmarkt 6. 
Kellnerinnen für Poſen 
können fich meld. Reiſegeld hier} 
R. Schulze, Scheibentittergaffed. 
A 
J. Mädchen, in Damenjchnetderet 
geübt, könn. ſich m. 4. Damm 13. 
Ord Mädchen f. d. Nchm. 3 Auſw. 
u. b. Kind. k. ſichBreitgaſſe7g meld. 
Saub Aufw. m. 3g. f.d. Vorm. ges. 
Heil. Geiſtgaſſe 6, 2, Eg.Theaterg. 

Ein ordentliches Dienſt⸗ 
mädchen kann ſich melden Milch⸗ 


Suche buiietirdniejns 


für Danzig u. außerhalb ſowie 


Verkäuferinnen 


für Conditorei und Bäckerei 
mit guten Zeugniſſen 
Hardegen Nachfl., 
Heil. Geiſtgaſſe Nr. 100. 
Aufwärterin bei hohem Lohn 
geſucht Kohlenmarkt 10. 


Empf. Aufwärt. mit nur guten 
Zeugniſſenfür Vormittag u. Nach⸗ 
mittag Heil. Geiſtgaſſe 41, part. 

Recht geübte Schueiderinnen 
können ſich melden Vorſtädt. 
Graben Nr. 10 b, parterre, 


Eine zuverl. Mufmwärterin mit 
guten Zeugniſſen für Vormittag 
wird geſucht Langgaſſe 54, 3 Tr. 


Stellengesuche 
Männlich. 
EEE AN NE EI TELEAC A SORO E E EDER 
1ord. jg. Mann v.16 u.1$tnabe von 
13 J.. Beſch. Langgt. 28, H., 1 Tr. x. 
Ein in einem Rechtsanwalts⸗ 
bureau und bei einer Polizei 
behörde mehrere Jahre als 
Kanzliſt und Regiſtrator 
beſchäftigt geweſener junger 
Mann von außerhalb ſucht vom 
15. April reſp.1. Mai er. Stellung. 


eugniſſe ſtehen zur Verfügung. 
85 A 532 an die Exp. d. BL 


Ich zahle 40 Mark mir e Stele 


mir e. Stelle 
als Buchhalter, 


Schreiber uſw. 
bei.,ielb. h. 3. H. Speditionsgeſch. 
geführt. Off. u. A 522 an d. Exp. 
Suche f. mein. Sohn, welch. noch 
1 Jhar Tapezir. zu lernen hat, e. 
Stll. z. Ausl. Off. unt. A480 Exp. 


Veiblich. 


Junges Müdchen 


das bereits in größerer Con⸗ 
ditorei thätig war, ſucht Stelle 
zum 15. April in ſelbig. Branche 
in Danzig od. Zoppot, Gefl. Off. 
u. 02163 an die Exp. d. Bl. (2163 
Selbſtſtändige Köchin 
mit Prima⸗Zeugniſſen bittet um 
Stelle od. als Wirthin beſchäft. 
zu w. (als Wirthin ſchon th. gew.) 
Off. unt. A 348 an d. Exp. (2158 
Ein geb. Mädchen aus guter 
Familie, moj. ſucht z. 1. Mai als 
2. Verkäuferin Stellung in einem 
Kurz⸗ und Wollwaarengeſchäft. 
Offerten unter 02119 Exp. (2118 
Mädch. b. um Stelle f. d. ganzen 
Tag. Mattenbud. 19, Hof, Kubis, 
Frau m. vorz, Jeugn empf. f. 
Wu Rm. Tobiasgaſſe20, Hof prz. 


——— ſſ— — — — 
P Sttapı IF N 
lanzplätern n. Wäseherin 
ucht Beihältigung Fleiſcher⸗ 
gaſſe Nr. 38 B. Hof, I 
Tord. Mädchen mitg,Sgn.b.ume, 
Vormittagsſt. Häkergaſſe 60, 1. 
1Frau wid. Nchm. e.Aufwartefk, 
Sandgrube, Wellengang 1, part. 
Lig, anſt. Mädch. bittet um Nach 
mittagſtelle. Häkergaſſe 18, Hof 


m nn 


Nr. 81. 


Alexander Barlasch, 
Fiſchmarkt 35. (2293 


Mittwoch 


Bettfedem —Jellige Betten 


Danziger Neueſte Nachrichten. 6. April. 


Gardinen — Wäſche en 


in großer Auswahl 


empfiehlt 


H. Ed. Axt, 


Langgaſſe 57/58. 


+ i ę 

e 5 é Ó 7 
Arbeiter- Garderoben!!! ŚŚ 
Empfehle zu folgenden billigen Preiſen: N 
Schloſſerjacken von 1,25 an | Zeughoſen von 1,50 an fl 
NMaurerblouſen „ 125 „] Burſchen⸗Hoſen „ 1,10 „ B 
Fleiſcherblouſen „ 1,25 p Bl.ueberziehhoſen, 185 „ 
Malerkittel „ 275 „ Engliſch⸗Hoſen „ 2.— „ f 
„Für reelle Wgare leiſte Garantie, ſämmtliche Herren- f 
artikel in großer Auswahl am Lager. 1768 


Jul. Rosendorfi, Ai. Graben 19 2 


. VER TR PPP 


Fröbescher Kindergarten, | 


seit 36 Jahren am hiesigen Platze bestehendes 


nselgeschait 


mit allen Activen und Passiwen, auf Grund näherer Vereinbarung, von 
der mit dem Sitze in Königsberg i. Pr. unter der Firma 


| Norddeutsche Creditanstalt 


bestehenden Actien-Gesellschaft übernommen und als deren Danziger Nieder- 
lassung unter obiger Firma in denselben Räumen fort- 
geführt wird. Die Norddeutsche Creditanstalt ist bereit, die von uns 
unterhaltenen Geschäftsbeziehungen fortzusetzen. Wir danken für das uns 
bisher in so reichem Maasse geschenkte ehrende Vertrauen und bitten, dasselbe 


+ 
W n 


Wir erlauben uns hierdurch mitzutheilen, dass am I. April cr. unser 


Dorfäpnle u. Ausbildung von Kindergürtnerinnen | 
Winterplatz Nr. 37. 


Das Sommerhalbjahr beginnt Montag, den 18. April. 
Zöglinge nehme bis dahn täglich 


Anmeldungen neuer 
10 bis 12 Uhr entgegen. 


L. Schesmer, Vorſteherin. 


1 ordtl. Mädch. b. um e. Aufwft. fed. 
Achm. Zu erfr.Häkergaſſe 40, Hof. 

> Empfehle 
Kindergärtnerinnen, Haus⸗ und 
Stubenmädchen, Kinderfrauen 
0. Bornowski, Heil. Geiſtg. 102. 
Nelt, aliſt Fr. w. f if ft. Haush. 
Untrk. m. Stu. Wh. Büttelg. 4,1. 
Eine alleinſt. Frau m. gt. Jeugn. 
bitt. um eine Aufwarteſt. für den 
ganz. Tag Junkergaſſe 12, 1 Tr. 
Kindergärtnerin II. Tlaſſe jucht 
Stellung für den Nachm. Offert. 
unt. A 495 an die Exped. diej. Bl. 
Eine Frau ſucht Stelleſzum Waſch. 
u. Reinm. Borst Grab 30, Gang . 
Junge Landamme mit reich⸗ 
licher Nahrung empfiehlt 

A. Schwarz, Peterſiliengaſſe 7. 
Eine Frau ſucht Beschäftigung 
im Namenſticken. Offert. unter 
A 533 an die Exped. d. Blattes. 
Lordtl. Mädch mg. Ign. bittet um 
Aufwarteſtelle für denVorm. Zu 
erfr. Goldſchmiedeg. 8, H., 2 Tr. 


‚Unterricht 


TE RE 


Vietoria -Kindergarten 
Heumarkt 6 u. Langfuhr, 
Bahuhofftraße 3. 


Das Sommerhalbjahr beginnt 
den 14. April. Anmeldungen 
kl. Knaben und Mädchen von 
3—6 Jahren erbittet in Danzig 
täglich, in Langfuhr vom 14. er. 
ab, Vormittags (2226 
Elisabeth Thomas, 


Vorbereitung 


von 
(1294 


English lessons 


on moderate terms given by 
german Lady. Offerts under 
A 463 in the Exped. 


Zu den nen begonnenen 
Gurien im 


Schön- und Sehnellschreihen | 


werd. noch Damen u. Herren z. 


Betheil. gewünſcht. B. Groth, 


Breitgaſſe 65, 3 Treppen. 


Buchführungs-⸗ 


Unterricht 


ertheile Damen und Herren. 


Aus bildung erfolgt unter 
Garantie in tirta 4 Wochen. 
Am 15/4. reſp. 1/5. beginne ich 


Nachweisliche Anerkennungen 


für vorzügliche Erfolge. 


G. Wischneck, C 


Buchhalter, 
Heilige Geiſtgaſſe Nr. 45. 


hier einen Unterrichtscurſus im 
Maſchinenſchreiben auf der 
Remington⸗Sholes Schreib⸗ 
maſchine. Für junge Damen, in 
Comptoiren beſchüftigt, Abends 
von ½9—½,10 Uhr. An- 
meldungen unter A 524 an 
die Expedition dieſes Blattes 
baldigſt erbeten. 


1 Clavierlehr. v. Pardow’igen 


Conſervatorium Berlin giebt 
gewiſſenſch. Unter. Töpferg. 14,2. 


Ein erfahrener tüchtiger 


Lehrer 
wird zu täglich. Nachhilfeſtunden 
für einen Gymnaſiaſten geſucht. 
Offerten mit Gehaltsanſprüchen 
unter A 483 an die Exp. d. Bl. 


p. 


$ 


Schürzen 
Corſets 


3000 Mk. wird zur 1. Stelle 
nach Schidlitz, Hauptſtr., geſucht. 
Offert unt. A471 an die Erp. (2228 

Bankgelder in größeren und 
kleineren Poſten, auch in den Bore 
ſtädten u. Zoppot zu vergeb. durch 
J. Schmidt, Fleiſcherg. 9, 1. (2252 


9500—10000 Mark 


hinter 33000 M Bankgeld ge: 
juht. Taxe 66300 „A, Ber: 
ſicherung 50 000 , Nutzungs⸗ 
merth 4500 , Off. unter A 515 


25 Wh Demjenigen, welcher 
Sn. einem Beamten 

200 % gegen 6 Proc., Wechſel 
u. Sicherheit auf 2 Monate leiht. 
Offert. unter A 521 an die Exp. 


Hypotheken⸗ 


Exped. d. Blatt. erbeten. (2305 


gm valständieer Aula 
Herren⸗ er Damen- 
Unterkleider, 


auf meine billigen, feſten ausgeſchriebenen Preiſe 
die auf dem Etiquett erſichtlich. 


Adolph Schott, 


BA Langgaſſe AA. 


— —— NEA 


2170 


(2084 


mit 255 J, 
Vergütung 


Vermischte 


Die Seminariften D. 1. von 
Colleg. gebeten, ihre Adreſſe 
unter J. W. hauptpoſtlagernd 
niederzulegen. 


Wohne von jetzt ab 


ıNeexiranse 13 parterre, 


im Hauſe des Fuhrhalters 
Herrn Hendel Sprechſtunden 
5—10 und 3 -5 Uhr. 


Dr. med. Ferdinand Kern, 


praktiſcher Arzt, Wundarzt und 
Geburtshelfer, Specialarzt für 
Nervenleiden. mj (1914 


Künftl. Zähne, Plomben 


| 


nenn — — meer nr WZW ZZ ZZOZ 


Danzig, 


im April 1898. 


den 


auf unsere Nachfolgerin zu übertragen. 


Hochachtungsvoll 


Baum & Liepmann. 


Mit Bezug auf obige Mittheilungen der Firma Baum & Liepmann 
beehren wir uns ergebenst mitzutheilen, dass wir mit dem l. April unter der Firma 


Norddeutsche Greditanstalt 


Geschäftbetrieb in Danzig, Langenmarkt 18, eröffnet haben. 


Zu Directoren werden bestellt die Herren: 


Hermann L. Fürst, bisheriger Mitinhaber der . & Liepmann, 


Gustav Bomke, bisher Procurist unserer Gesellschaft, 
Fritz Liepmann, bisher Procurist der Firma Baum & Liepmann, 
von denen je zwei unsere Bank rechtsverbindlich vertreten. 
Es soll unser eifriges Bestreben sein, den Interessen des Privatcapitals, des 
Handels und ganz besonders der Industrie bestens zu dienen. 


Danzig, 
im April 1898. 


Herrn Regierungs⸗ 
Bauführer 


E. T., Shinbaum 


zu ſeinem 25⸗jährigen Dienſt⸗ 
jubiläum die herzlichſten Gliid= |] Ę mą 
L H. R. 


wünſche. 
Empfehle meinen guten Privat⸗ 


Mittagstiſch von 12 bis 3 Uhr 


Breitgaſſe 10, 2 Treppen. 


Hundegaſſe 86, 1 Tr. nach vorne, 


werden alle Arten von Herren⸗ 
kleider angef. ſowie jede Repa⸗ 
ratur, Reinigung u. Auffärbung 
ſauber und billig ausgeführt. 
Solid. j. Handwerker, 24 FJ. alt, 
evang, wünſcht Bekanntſch. mit 
e. j. evang. Mädchen mit etwas 


Vermög. beh. ſpäter. Verheir. zu 
machen. Verſchwieg. Ehrenſache. 


Corſets werden gewaſchen und 
reparirt Gr. Scharmacherg. 7. 


Hochachtungsvoll (2260 


Norddeutsche Creditanstalt 


Zum Baden! 


ift und bleibt das Beſte 
Verbessertes 


amerik. Backpulver 
a Pack nur 10 9. x 
In Danzig überall erhältlich. 


Engros- Lager 
bei 


Ti 
©. Lindenberg 
; Breitgaſſe 131/32. 


Wiederverkäufer erhalten höchſten 
; Rabatt!!! {2249 


5 URI ETEN TNA, 


Nur 
Altſtädt. Graben 23 


\ ANDI. Graben 23 


Ut die billigſte und befte Bezugsquelle. 


N Wer ertheilt Violinunterricht? ſchmerzloſes Zahnziehen ꝛc. Achtung ! A ą : x 23 
f. bób. Zehranfalten, Offerten mit Preis unterA 504, * 9 Sorgfältige Ausführung bei Gummiſcheibenwerden für 40 | en grob und fein. p. Te aa 36 S 
Heumarkt 6 i berſecundaner ertpeilt Ser- I ita len billigen Preiſen. (5636 | auigejegt und jede Klempner⸗ Würſelzucker „ 
= Raf tanern, Quintan. u. Quartanern M Henning arhet billig und ſauber aus⸗ f feinste Tafel⸗Margarine „ „ 55 „ 
Knaben für Serta, Mädchen für | der Realſchule od. des Realgym⸗ höchfter Beleihungsgrenze, E ` 47 geführt Aluſtädt. Graben 47. Schmalz (Fett) „ „ 30 „ 
die 6. Claſſe einer höher Töchter⸗ naſtumsNachhilfeſt. Off. u. A 505. 10 Er. Wollwebergaſſe 10. Bilet zum Concert d. Danziger Berl. Brat. Sm. (r. Schweineſchm.) „ 40 „ 
e ene ee Violin Unterricht“ Baugelder Zahn⸗Atelier ee lee e me p. Si f A a] 
1 ——— F Feri ; S = d. Art f. Wäſche w. jaub.v.billio | Türk. Pflaumen 25, 30 un A. 
C EIEE ertheilt in u. außer dem Haufe. offerirt bei prompterdtegulirung von Frau Künn, Zoppot, See⸗ e e AN kumiti befte 5 à 1 4 12 dw 
2 © A.Schiemann Gr. Oelmühleng.11 Paul Bertling Damig, a e a Dam. find. lieven. u uwect Aufn: h A pa " von 60 > p 
7 +: = ja sto tj i 4 2 Lg y 
g Staatlich concess, $ Praktiſcher 50 Brodbänkengaffe 50. (8—12 Uhr Vormittags und Bartsch petemme guiness anne eng SIĘ Kaiſer Wilh.⸗Kaffee mit Bild p. Pack nur y 20, 30, 50 K 
2 Vorbereitung * K v ch un terri ch t Suche 3000 bis 4000 Æ dur 2—6 Uhr Nachmittags. (1939 Sti — babe ; Eicher Frank⸗Kaffee⸗Zuſatz „ * 12 20, 30, , 
injährio-Frei- © zweiten ſehr fi FIR 7 7 e |. Sichorien: ** dj 3 18 
2 far B Apm tS $ een ra 3 Sin eart intelligenter Hilfe und Rath : En e p. i A er ar 12 . 
2 „Il temen und Geſellſchaftküche Sude zur zweiten Stelle aufmann, auen Brocejjen (auch in Eher, | Terpenkin⸗Harzſeife „ 
$ ZD WA $ Saaten lee a 3 4000 Mt Inhaber dh AOR Grb: u. Alimentationdjachen) | , Schere sp Sy” 167 ne 
3 Danzig, (1702 & küche i lich Menagen⸗ Ber w + | Beichäftes, fucht die Bekannt⸗ durch den früh. Gerichtsſchreiber a grüne Seife ” „ 47 „ 14,50 „ i 
%  Hundegasse 52, II. $ e in ½ u. ½% Portionen. | Offert. unter A 475 an die Exp. ſchaft einer jungen Dame behufs Brauser, Heilige Geiftgafie 23. Soda Pack „ 10,8 = 3 
$ Sprechstand.: 12-2 Uhr. $ Anna v. Rembowska, 5000 M werd. gut 2. ſich. ſofortiger Verheirathung zu Einige en könn mam gut. Pride] Seifenpulver se dk: Ba "<q Pad 5%, | 
2 x Röpergaſſe 14. 9 a k. Stelle auf ein 1 Damen, die eine gart Mittagstiſch theiln. Jungerg. 82. Schnee 3 Pack > 25 % 
ARTI - | itódt. Grundſtück vom Selbſtdarl. liche Ehe eingehen wollen un 3 
2000000000090000009 | - beriecundancr eriheilt Nah geſucht. Off. u. A 449 an 1 5 im Beſitze eines Baarvermögens Fracks Amor-Bugpomade Schachtel „ 5 


Koehsehnle des Vereins 


Frauenwohl 


Borft. Graben 62, 


Die neuen Kocheurſe be: 
ginnen am 13. April er. und 
werden Anmeldungen zu den⸗ 
ſelben daſelbſt entgegenge⸗ 
nommen. 1089 


Unterricht 


in allen feinen Handarbeiten, 

im Spitzenklöppeln, Wäſche⸗ 

zuſchneiden und Maſchinen⸗ 

nähen wird ertheilt von 

H. Dufke, 

gepr. Handarbeitslehrerin, 
2194) 1. Damm 4, 1. Et. 

$0*W6OMĘOOEYRYŁOGE 

Aelteſtes und renommir⸗ 


Bearbeitungen 2 


hilfeſtd. Off. u. A280 an die E. ( 


Invalidenkarte auf den Namen 
Hermann Hein iſt verl. worden. 
Bitte abzugeben im Fundbureau 
der Kgl. Polizei⸗Direction.[2127 


Am 31. März Ab. 7,20 ift d. elektr. 
Bahn n.Schidlitz e. Palet. an Frl. 
2. Schidl. abzg.überg.,da betr. D. 
nicht zufind. I w. Gigenth geber, 
es Emaus 9,1 Tr., abzuh. (2199 
1 Zeugnig verloren. Abzugeben 
ee der Pol.⸗Direct. 
Brieftaſche mitVerſchluß verlor. 
Abzg. Johannisth. im Schuhgeſch. 
1 br. Portm. m. Inh. in d. Langg. 
vl. Noag. Fraueng. 34, Bierverl. 
ſtichelh. Rauh⸗ 
Jagdhund, bart, Hals⸗ 


band mit gelben Sternchen, ent⸗ 


2 laufen. Gegen Belohnung abau- 
geben Maftenbuden 9, 2 Tryp. 

1 gr.braun ſcheck. Hund m. Halsb. 
h. ſ.eingf. Weidg. 27, Th. 10 Lange, 
Eine Herrenuhr mit Kette den 
4. d. Mts. verloren. Gegen Bez 
lohn. abzugeb.Böttchergaſſe 14, H. 


Hypotheken⸗Capitalien 
aus dem Reſervefonds unter 


günſtig. Bedingungen zu vergeb, 


Krosch, Poggenpfuhl 22, (2222 
15 000 4 w. zur 1. Stelle auf ein 
ſtädt. Grundſt. v. Selbſtdarl. gej. 
Offert. unter A 450 an die Exp. 


—— — — 
150.4. f. 1 J. geg. Wedi. v. Schuld⸗ 
ſchein zu leihen gej. Off u. A497. 
I. 
12000 Mk. ſuche a. m. neuerd. 
Haus gleich hint. Bankgeld. Off. 
unter A486 an die Exped. Bl. 
ee. Bl. 
10500 „4 zur exiten Stelle zum 
1. Juli zu vergeben. Agenten 
verbet. Offerten unter A 468, 
begeb. Off. unt A 456 un b rp. 
D gm Pe Poser vu unser Tr CE LM 
18000 -% jind erſiſtellig ſicher zu 
vergeben. Offert. unter A 469, 


4500 Mk. 


gegen gute Sicherheit auf 
3 Monate geſucht. Offerten 
unter B. K. (3 hauptpost= 
lagernd Danzig. (2229 


p —— ——— 
12000 Mk. 2. Stele) auf apoi 


ein feines Geſchäftsgrundſt. gej. 
a A287 a. d. Exped. (2 


find, mögen ihre aufrichtigen 
Offerten unter A 498 an die 
Exped. dieſes Blattes einreichen. 
Verſchwiegenheit ift Ehrenſache. 


Kornblume. 


Bitte zu bekannter Zeit zu 
erſcheinen. Warte auf das erbet. 
Zeichen. Herzlichen Gruß E. 
Junger Kaufmann 

ohne Vermögen, aus achtbarer 
Familie, eng, wünſcht ſich mit 
e. jungen vermög. Dame von 
Ernte Ruf zu verheirathen. 

rnſtg. Offert. u. „A. revoir.“ 
poſtlagernd Langfuhr erbeten. 


Glückliches 
Heim! 


„Kaufmann, ev, in völlig ge- 
ſicherter Lebensſtellung, mit 
übſchen eigenem Grundſtück, 
Vermögen, wünſcht 


007 behufs ſpäterer Ehe mit junger, 


und 


werden verliehen 


Breitgaſſe 
D lagen, SE 


Geſuche und Schreiben jeder 
Art fertigt ſachgemäß Th. 
Wohlgemuth, Altſt. Graben 90,1. 


I nn —ů— 
Dom. Hochredlau bei Kl. Katz 


hat noch vorzügliche 


gelbe Saat⸗Lupinen 


zum Verkauf. (2291 


Kalbfleiſch 


wieder zu haben 
R. Rösler, 
Weichselmünde 75. 


tung, i 


Man fragt ſich immer, wo kauft 
man gute und billige 


Schuhe und Stiefel 


um Feſte ein? flur 


(2089 | 4 


Frack - Anzüge 5 Colonial- und 


Ud 

p. Pfd. 15 „ Ctr. 14,.— 4 
Außerdem bemerke, daß ich fämmtliche j 
- Speicherwaaren 
zu billigſten Tagespreiſen verkaufe. 


beſtes Weizenmehl 


20 Auswärtige Beſtellungen werden prompt effeetniet, ; 
NV + 


€ Verpackung wird nicht berechner. ( 
j Johann Kotlowski, Altf. Graben 23. 


„ SET 


GUERTEL. 


Waschecht. Unzerreissbar. 
Niederlage bei: 


Ed. Loewens, 


Langgasse 56. 
2261) kj $ 


Zum Gründonnerstag 


ſowie niej Bie feiufi = 


Feinste Han iran Mandelkringel 


on (2015 *| g } Auen, >S uni a an [ge müthuoller Dame in Correr 5 
. JW „34 H f ifts j r E 
Gustav Jllmanu, &| Capitalien e ee ee | mea e, guy 100 AUR. Graben 100. enen myel 
Bücher⸗Reviſor, © | Wer Theilhaber ſucht oder G. “njen auf 1 Jahr zu leihen 30 Jahren, junge, hübſche Bitte die Hausnummer zu beacht. Conditorei und Café Conditorei 


Hundegaſſe Nr. 46. 2 


3000000000000000068 


!!!!! — 
Ertheile auch während des 
Sommers ( 


1791 
Violin- Unterricht. 
Curt Hering, 


Goncertmeijter am Stadttheater 
Töpfergaſſe 5—6, 2 Tr. 


ſchäftsverkauf beabſichtigt, ue. 
lange mein Reflect.⸗Verzeichni 
Dr. Luss, Mannheim. (6667 


l li | a: ajed. 

Zw. ſof. ſucht, verl. Proſp. 
il p i».D.E.A „Berlin43. (* 
4006 Mark werden auf ein 
Grundſtück in Langfuhr geſucht. 
Offerten unter A 343 an die 
Expedition dieſes Blattes. (2862 


oſol.Geſchäſtsſich. u. Bedi, 
1319 an die Exp. d. Bl. (2063 


en lediten gefndji 
ersistlig 30000 lk. za. |» o 


auf Haus in Zoppot, ſchrägüber 
Kurhaus, mindeſtens 50 
Werth ; 2ſtell. 10000 A eingetrag. 
Off. unt. A 326 an die Exp. (2036 


a dieſes Blattes 


—ͤK-ͤü : „»»» — 


Wittwe nicht ausgeſchloſſen, mit 
entſprechendem Vermögen, die 
in einem glücklichen Heim ihre 
Welt ſuchen, werden gebeten, 
Offerten nebſt Photographie 
mit Angabe der Verhältniſſe 
unter A 527 an die Expedition 
einzureichen. 
Strengſte Diseretion iſt Ehren⸗ 
ſache. Anonym Papierkorb. 


Rosen, Rosen, 


hochſtämmige und niedrige, in 
nur guten Sorten, ſowie Stief⸗ 
mütterchen, Vergißmeinnicht, 
Nelken ꝛc. empfiehlt billig die 
Gärtnerei von 


A. Lietz, Hengarten 31. 


von 
Hermann Dross, 
Laugfuhr am Markt. 
Bin vom Kohlenmarkt nach 
dem 1. Damm Nr. 13, Ecke 
Heil. Geiſtgaſſe, verzogen. 
Helene Bischoff, 
Modiſtin. 


Saub. Monatswüſch., w. i. Freien 
trocknet, geſ. Off. u. A 500 a. d. Exp. 


Gustav Pegel, 
Kohlenmarkt Nr. 9. 


Handelkringel, Nandelkringel 


empf. A. Ludwig, Korkenmachg. 3. 
1 Plätterin empf. fith außer dem 
Haufe Weißm.⸗Kirchengaſſes, ph 
Alle Töpferarb. wird ſchnell und 


gut ausgeführt Holzgaſſe 23, pte. 


p 
t 


+ = f il 
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age der „Dansiner Menehe Nachrichten“ Alittwach 6. April 1898 


Neufahrwaſſer projectirten neuen Gleiſe über die Slip vor 
der Hafenbauinſpection hinaus in nochmalige Erwägung zu 
ziehen. An die Königliche Eiſenbahn⸗Direction tft die Bitte 
zu richten, das Ufergleis an der Rampe wieder herzuſtellen 
und es bis zu dem Hotel zu den Provinzen zu verlängern. 
7. Eine Anfrage des Herrn Polizei-Präfidenten, ob die 
Befreiung vom Binnenlootſenzwange für Führer von Tour⸗ 
dampfern von der genauen Innehaltung eines feften Fahr⸗ 
planes abhängig zu machen ſein möchte, iſt dahin beantwortet 
worden, daß für dieſe Befreiung nach Anſicht des Vorſteher⸗ 
Amtes nur in Frage kommen kann, ab der Schiffsführer mit 
den hieſigen Hafenverhältniſſen genügend vertraut iſt, daß zu 
ſolchem Vertrautſein allerdings ein häufigerer und regel⸗ 
mäßiger, Beſuch des hieſigen Hafens erſorderlich tft, daß 
aber von der Forderung der Feſthaltung eines genauen 
Fahrplanes abgeſehen werden künne. 8. Das Vorſteheramt 
ertheilt einem Nachtrage zur Bleihofs⸗Ordnung ſeine Zu⸗ 
ſtimmung durch den eine größere Anzahl der Gebührenſätze 
des Bleihofsinſpeetors Erhöhungen erfahren. 


Eingeſandt. 


Der 19. April rückt nüher, die Aufnahme der Knaben 
in den Schulen belaſtet ſo manches Elterngemüth! 
„Ueberfüllt!l Ueberfüllt! klingt es entgegen. 
Wo bleiben unſere Kleinen, denen wir zu einer ſpäteren, 
angemeſſenen Lebensſtellung verhelfen wollen?? 

Viele Bürger Danzig's und Umgegend. 


Handel und Juduſtrie. 


Durchſchnitts⸗Markt und Ladenpreiſe. Von der 
ſtädtiſchen Martt⸗Commiſſion find die in Danzig im Monat 
März 1898 gezahlten Markt⸗ und Ladenpreiſe auf 
folgende Durchſchnittspreiſe feſtgeſetzt worden to 
100 1 mm: Weizen inländiſcher gut 18,93 A, 
mittel 17,63 , gering 16,33 , auślandijher gut 
15,50 , mittel 14,50 4, gering — „m; Roggen 
inländiſcher gut 14,15 , mittel 13,45, gering 12,75 «A, 
ausländiſcher gut 10,50 4, mittel —, gering —; 
Gerſte inländiſche gut 14,50 , mittel 12,50 „ły 
gering — , ausländiſce gut — A, 
mittel 10,50 , gering 9,50 , Hafer inländiſcher 
gut 18,73 M, mittel 13,33 4, . gering 12,93 , ause 
ländiſcher gut — „m, mittel — „A, gering — M; 
gelbe Kocherbſen inländiſche — 4, ausländiſche 
13,00 „4, weiße Speiſebohnen inländiſche — „4, aus- 
ländiſche 14,50; Linſen inländiſche — A, ausländiſche 
22,50 A; Eßkartoffeln 4,25 A, Richtſtroh 3,80 , Krumm⸗ 
ftroh 3,20 , Heu 4,00 m; pro 1 Kilogramm Ninde 
fleiſch: von der Keule 1,20 „A, Bauchfleiſch 1,15 4 
Schweinefleiſch 1,20 , Kalbfleiſch 1,20 A, Hammel⸗ 
fleiſch 1,25 , Speck (geräucherter) 1,55 , Eß butter 
2,0 , Weizenmehl 0,30 „M, Roggenmehl 0,24 My 
Gerſtengraupe 0,32 „4, Gerſtengrütze 0,28 , Buch⸗ 
weizengrütze 0,55 „4, Hirſe 0,40 „M, Weizengrütze 
037 A, Hafergrütze 0,2 , Blaubeeren (trockene 
— A, Reis (Java mittel) 0,50 „4, Kaffee (Java roh 
2,80%, Kaffee (Java, gelb, gebrannt) 3,60 „4, Leinöl 
0,70 A, Rüböt. 0,80 M, Schweineſchmalz (hieſiges) 
1,40 m, Talg (Rinder) 0,80 M, Heringe 3,60 4, Eier 
281.4 pro Shod, Milch 0,164, Petroleum 0,14 A, 
Eſſigſprit 0,20 % pro Liter. Steinkohlen (englifche) 


2 | Leiſtung als Alfio in der „Cavalleria ruſticana“ an⸗f bande gehören. Beachtet man dann, daß im Vorjahre der 
Torales. alm, 1 sk o, CE Rwa Preis f Weſtpreußen 99,57 Mk. betrug, io ergiebt ſich, daß 
*Perſonalien bei der katholiſchen Kirche. Angeſtellt J habe. Man wird auch in Danzi das liebenswürdige die Butterpreiſe ſich in aufſteigender Richtung bewegt haben. 
find als Vicare die Neopresbyter Galinski in Skurz, Kunert a 518 j ig In manchen Monaten des verfloſſenen Jahres hat der mejt- 
Gollnik in Graudenz, Kralewski an der St. Nikolai⸗ Wirk erpaar nicht ohne Bedauern von feiner jetzigen preußiſche Verband 8 und 9 Mk. über die ſogen „amtliche“ 
Tuche in Danzig, Mako wk an der St. Martentirche in wungsſtätte ſcheiden ſehen. Berliner Notiz erzielt, im vorvorigen Jahre kaum 80 Pfennige. 
Thorn, Lorenz in Neukirch, Dekanat Meme, Potrykus Peſtalozzi⸗ Verein. Der Vorſtand der Cafe des Ein fo gewiegter Kenner wie Herr Geſchäftsführer Martiny- 
au Dirſchau, Metzner in Fulmſee, Schu z in Oliva, | alten Weſtpreutiſchen Peſtalozz⸗Vereins mit dem Centratorte Berlin erklär die „amtlichen“ Notirungen für jalich, ein 
Wachowski in Zuckau, Woitazewski in Pehsken. Elbing hielt am 2. April eine Sitzung ab, in welcher an Urtheil, dem Referent ſich anſchließt. — Ein Uebelſtand iſt 
Ziemtowski in Subkau und Suwinski in Heinrichs⸗ 9 Witwen bezw. Waiſenſamilien für das abgelaufene Halb- die ſommerliche Beförderung der Butter; doch iſt da auch 
dorf. Verſetzt find die Vicare v. Lipinski von Graudenz jahr Uuterſtützungen im Geſammibetrage von 160 Mk. be- ſchon etwas durch die Einſtellung von Eiswagen geſcheben, 
nach Meme, Feleti von Sturz nach Dfielst, Majka von U wurden. zd x in denen die Butterbeiörderung jedoch nur facultativ war. 
Wiele nach Liſſewo, Ulatomwsti von Liſſewo nach Der weſtpreußiſche Hauptverein der Guſtav⸗ Referent hat den Antrag geſtellt, daß die Beförderung der 
St. Albrecht, Burtſchik von Mewe nach Bruß. Der Hof⸗ Adolf⸗Stiftung hält ſeine Jahresverſammlung am Butter in beſonderen Eiswagen obligatoriſch gemacht wird 
caplan Gregorklewiez ift als Vikar in Wiele, der 21. und 22. Juni in Marienburg ab. Die und elne ſchnellere Abfertigung auf dem Bahnhof in Berlin er- 
Vicar Demvowski in St. Albrecht als Domuicar in Feſtpredigt für den 22. Juni hat Herr Ober⸗Conſiſtorial⸗ Folgt. Dann ſoll auch noch für geeignetere Geſtelle und beſſere 
Pelplin und der Vicar Kadelef als Curatus am Sankt vath Koehler, Paſtor an der Kaiſer⸗Wilhelm⸗Ge⸗ Lüftung in den Eiswagen geſorgt werden. — Wenn man in 
Marieukrankenhauſe in Danzig angeſtellt. RY däch init kirche i Be klin, über REA Aaa: Danzig uns den Vorwurf gemacht hat, daß die Unkoſten 
en Marg bar ungen in ger Seidengaſſe. Seit engen Nertheilung kommende Lee hesendo men. tte die zur gegenüber denen des pommerſchen Verbandes zu groß Jelen, 
Tagen wird in der Weidengajje eifrig daran nem beitet, die Vertheilung kommende Liebesgave werden die Vicariats⸗ 57 kommt letzteres daher, daß in Pommern viel mehr 
längſt der Promenade itehenden Bäflmchen auszuroden. Es gemeinden Hoppendorf, Kreis Carthaus, und Sammelladungen abgeſchickt werden; er möchte anregen, 
hat ſich nämlich herausgeſtellt, das fümmtliche Bäume, Lubiewo, Kreis Schwetz, in Vorſchlag gebracht. dies auch in Weſtpreußen in großem Umfange zu thun; 
namentlich an der Seite der elektriſchen Straßen⸗Bahn, Der Provinzialrath hat in femer letzten Sitzung die Erſparniß würde etwa 60 Big. pro Gir, betragen. Ein 
kranke Wurzeln hatten und nicht gedeihen konnten. Man ſeine Zuſtimmung zu folgenden vom Herrn Oberpräſi⸗ Angebot fei bereits von der Firma Häusler in Tiegenhof 
ſteht die Urſache darin, daß die Straßenbahngeſellſchaft zur denten Dr. v. Goßler unter Abänderung der $$ 4 und gemacht worden. — Wenn im Allgemeinen der weſtpreußzſche 
Aufrechtergaltung ihres Verkehrs im Winter große Mengen 13 5 fi Ver F betreffend di W r 5 Verband noch nicht beſonders groß geworden fei, jo liegt 
von Salz in die Geleife ſtreuen laſſen muß. Es follen jetzt . o Polizei⸗Veror nung, betreffend die eſtpreußiſche das daran, daß die großen Molkereien ſich noch immer nicht 
Rüſtern angepflanzt werden, welche beſonders haltbar find. | Körordnung vom 6. Juli 1896 zu erlaſſenden Be⸗ angeſchloſſen haben. Referent bat, dies doch endlich zu thun 
Ueber die Einrichtung der Briefenerstraftitation wird ſtimmungen, welche ſofort in Kraft treten, gegeben: und betonte, daß die Verbandsgenoſſen fiH in ihrer Ver: 
uns geschrieben: Die Krafteentrale, die elektriſche Ausrüſtung Jede Körcommiſſion beſteht danach aus einen Bor: einigung wohl fühlen. — Ueber den neu zu begründenden 
der Bahn, ſowie das geſammte Beleuchtungs⸗ und - genden, dem Landgeſtüts⸗Dirigemen oder dejjen von Rorddeutihen Butteruerfauf$. Verband 
| 


(Ek 
für die Stadt Bricjen i. Wpr. iſt von der Nordiſchen Elek⸗ der Landwirt chaftlichen Verwaltur nennenden ſprach Herr Plehn » Gruppe, Es handelt ſich dabei nach T 
tricitäts⸗Actiengeſellſchaft zu Danzig ausgeführt. Die Keſſel⸗ Stender an drei 5 Mitgliedern, außerdem 
anlage bejtefr aus: 3 Einflammrohrkeſſeln (Syſtem Cornwall) mui $ jed Kö $ Wł 5 NE 
für je 45 qm $eigflńrhe, maximale Dampferzeugung pro iam UB in jedem Körungstermine ein beamteter 
Heizfläche 25 kg. Die Waſſerbeſchaffung geſchieht mittels Thierarzt bezw. im Verhinderungsfalle ein anderer 
einer elektriſch betriebenen Centrifſugalpumpe aus einem be⸗ Thierardt zugegen ſein, welcher berathende Stimme 
ſonders angelegten Brunnen. Für die Keſſelſpeiſung ift eine beſitzt. Je ein gemeinſchaftlicher Vorſitzender wird 
Worthington⸗Pumpe und 1 Jufcetor vorgefegen, Das von beſtellt für die Körungscommiſſion: 1) des Regierungs⸗ 
der Centrifugalpumpe geförderte Waſſer wird in einen Bezirks Danzig; 2) der auf dem rechten Weichſelufer 
e ee je er dem dazu gehörigen Reſervoir gelegenen Kreiſe des Regierungs⸗Bezirks Marienweroer 
n S ee ne e en bd. ſowie der auf dem linken Weichſelufer gelegenen Theile 
leitungs⸗ und Pumpen⸗Aulage it von den Oſtdeutſchen der Kreiſe Marienwerder und Thorn; 3) der auf dem 
Induſtriewerken, Marx & Co., Danzig, ausgeführt. Die linken Weichjelufer gelegenen Kreiſe des Regierungs⸗ 
Dampfmaſchinen⸗Aulage beſteht aus: 2 ſtehenden Compound⸗ Bezirks Marienwerder mit Ausſchluß der genannten 
Tandem⸗Dampfmaſchinen (Eyjtem Tofi) für eine eff. Leiſtung Theile. Für jeden Vorſitzenden iſt ein Stellvertreter 
Pr 70 35 1 = 160 | Ba ie ję A zu Stellen. Die Vorſitzenden und ihre Stellvertreter 
aimprverbraudg von 15 kg pro eff. PS und Stunde und werden von dem Borjigenden der Landwirthſchafts⸗ 
a t b Diei ſchine i PA 8 us, ; $ 

800 Umdrehungen pro Minute. Dieſe Maſchinen find kammer für Weſtpreußen auf 6 Jahre, die ſonſtigen 

Mitglieder und für jedes derſelben mindeſtens ein 

Stellvertreter vom Kreisausſchuß auf 3 Jahre gewählt. 


Fabrikate der Berliner Maſchinenbau⸗Aetiengeſellſchaft 
vorm. L. Schwartzkopff⸗Berlin. Die genannten Dampf⸗ 

Die Köreommiſſion ift beſchlußfähig, gleichgiltig, wie 
viel Mitglieder zum Körtermin erſchienen find. 


maſchinen find je mit einer Dynamomaſchine durch Memen⸗ 
* Der Verband landwirthſchaftlicher Genoſſen⸗ 


dem „Geſelligen“ um die bekannte von Pommern 
ausgegebene Anregung, die bereits in der letzten Sitzung 
der weſtpreußiſchen Landwirthſchaftskammer zu lebhaften 
Debatten gefuhrt hat. Herr Plehn ift auch jetzt noch der. 
Anſicht, daß die ruhige Arbeit in Weſtpreußen durch den. 
pommerſchen Aufruf geſtört werde. In der Landwirthſchafts⸗ 
kammer fei er ja mit feiner Anſicht ziemlich vereinzelt gee 
blieben, lege dem aber kein größeres Gewicht bei, da dort 
nur verhältnismäßig wenige Butterintereſſenten geweſen find; 
viel größeres Gewicht lege er darauf, daß die Verbände in 
Sachſen und Poſen ſich gegen die Vereinigung ausgeſprochen 
haben. Doch ſei ſchon Unruhe erregt worden und ſicher 
würden auch weſtpreußiſche Molkereien der neuen Fahne 
folgen. Er wünſche, daß ſich ein kräftiger pommerſcher Butter⸗ 
verkaufsverband entwickeln möge, der dann mit den Weſt⸗ 
preußen Hand in Hand gehe. Nach längerer Debatte wurde 
folgende Erklärung angenommen: Es ift wünſchenswerth, 
daß die Verkaufsverbände in den einzelnen Provinzen ſelbſt⸗ 
ſtändig bleiben und ein ſpäteres Zuſammengehen ange⸗ 
ftrebt wird. A 
Aus den Sitzungen des Vorſteher⸗Amtes der 
Kaufmannſchaft vom 28. und 30. März 1898. 1. Auf 
Antrag des Vorſteher⸗Amtes find der Holzrapitan Philipp 
Stroeßenreuter ſowie die Getreidewäger Dahlmann und 
Julius Blöß auf das Zollintereſſe verpflichtet worden. 
2. Gutachten in einer Proceßſache: Für Getreide aus dem 
Dirſchauer Kreiſe ifi im Allgemeinen Danzig der maßgebende 
Marktort, und ein Gutsbeſitzer im Didka Strelje, der 
Getreide auf dem Gutshoſe lagern hat, für das er zum 
Selbſthilſeuerkauſ gezwungen (ft, darf als ordentlicher Kauf⸗ 
mann bezw. Hausvater in gutem Glauben den Selbſchllfe⸗ 
verkauf in Danzig für geeigneter auſehen, als den Vertauf 
auf dem Gutsgoſe. 3, Das Vorſter⸗Amt als Verwalter der 
Kabrun'ſchen Stiftung giebt einem Vertrag mit dem Magiſtrat 
ſeine Zustimmung, nach welchem die Stiftungseinkünſte dem 
Magiſtrat zufließen, wogegen diefer ſich verpflichtet, an der 


trieb verbunden. Die Dynamos leiſten bei einem Kraſt⸗ 
bedarf von SO PS maximal 54 Kllowatt elektriſcher Energie 
oder bei 250 Volt normaler Betriebsſpannung rund 200 
mp. maximal bei 600 Umdrehungen pro Minute. Außer⸗ 
dem beſitzt das Elekirteitätswerk eine Aeccumulaioren⸗ 
balterie, beſtehend aus 146 Elementen für eine Capacität von 
ca. 300 Ampöreſtunden. Dieſe Batterie wird mit elektriſcher 
ergie geladen und kann zu jeder Tag: und Nachtzeit 
trom abgeben. Am Tage dient ſie außerdem bel gleich» 


ſchaften in Weſtpreußen hielt am Sonnabend jeinen neunten 

Verbandstag in Marienburg ab. Als Vertreter der Staats⸗ 

behörde wohnten die Herren MNegierunzszug Buſenitz 

von hier und Landrath Glaſenapp⸗Marienburg den Verhand⸗ 

lungen bei. Der bisherige Vorſtand wurde wiedergewählt. 

Herr Stleff⸗Neumark erftattete ſodann Bericht über die land» 
zeltigem Bahnbetrieb zum Spannungs⸗Ausgleich. Der von wirthſchaftliche Genoſſenſchaſtscaſſe für Weſlpreußen. Ders 
en Dynamos erzeugte Strom wird an der Schalttafel, die | ſelben gehören gegenwärtig 14 Genoſſenſchaſten mit 110 Mit⸗ 
mit allen erforderlichen Schalt⸗ und Regulir⸗Apparaten | gliedern in Weſtöreußen au. Die Haftſumme für jeden Antheil 
ſowie Meßinſtrumenten ausgerüſtet ift, regulirt und in das Netz beträgt 4000 Mk. Ferner berichtete Herr Stieff kurz über 
vertheilt. Es iſt außer den aufgeführten Maſchinen außer⸗ den regelmäßigen Geſchäftsverkehr der landwirthſchaftlichen 
dem die baldige Aufftellung einer Reſerve, beſtehend aus Genoſſenſchaftscaſſe mit den Molkerei Genoſſen⸗ 
einem größeren Keſſel und einer dritten Dynamomajcine, | idafıen. Ueber den weſtpreußiſchen Butterver⸗ Petriſchule (lateinloſen Realſchule) als Parallelelafſe zur 
Ins Auge gefaßt. Das Gtetteicititewexf ift in feiner heutigen | outs. Verband reſerirte Herr Suhr Grünfelde. Prima eine Handelsfachelaſſe einzurichten, Die Abiturienten 
Dröße in der Sage; außer der Bagn 1500-2000 gleichzeitig Der Verband umfaßt zur Zeit 56 Mitglieder mit 9800 Kühen | diefer Fachelaſſe werden, wie der Herr Unterrichtsminiſter 1:00 % pro Gentner. Buchenklobenholz 7,00 My 
brennende Glühlampen bezw. F in Elektro- | gegen 4800 im „Vorfahre. Der Umſatz betrug 6000 Gtr.| genehmigt hat, dieſelben Berechtigungen erlangen, die für Eichenklobenholz 6,75 A, Kiefernklobenholz 6,50 4 
motoren, Bogenlampen 2c. zu betreiben. Butter gegen 4730 Ctr. im Vorfahre. An Käſe wurden die Abiturienten der lateinloſen Realſchule überhaupt feſt⸗ pro Naummeter. 


* Die Mitglieder unſeres Opern⸗Enſembles | 145 Ctr. in Werthe von 7150 ME producirt. Im Allgemeinen gejegt find, und zwar einſchlleßlich der Beredhtł ung, der i 9 
werden nach Schluß der diesjährigenSaiſon nach allen verhielt ſich das Jahr 1890 in Bezug anf den Umſatz zum Milito Dienftpflicht i Ginłagsio reli = en E alko Cs Santos 
Windrichtungen auseinander flattern. Herr Beeg Jahre 1897 wie 100: 128; daß dieſes Verhältniß nicht genügen. 4. Da in den Verhandlungen des Bezirkseſſendahn⸗ per Seplember 30, per März 31 ½¼. Ruhig. 
eht mit feiner Gemahlin nach Elberfeld, Herr günſtiger ſei, habe ſeinen Grund darin, daß leider nicht | vathes vielfach Gegenſtände zur Berathung kommen, welche Hamburg, 5. April. Petroleum ruhig, Standard 
ora ni nach Zürich, Herr Preuſe und Gemahlin viele große Molkereien zugetreten find. Ob die Verbands die Intereſſen der Privatbahnen in gleicher Weife berühren, | white loco 5,05 Br. — 
nad Nürnberg. Der legtere hat übrigens vor Kurzem mitglieder Urſache haben, mit dem Umſatz zufrieden zu fein, wie die Intereſſen der Staatsbahnen, ſo wird beſchloſſen, bei Bremen, 5. April. Raffinirtes Petroleum. 
in Poſen mit großem Erfol 3 rig i 1 ſei nicht genau feſizuſtellen, wenn auch für 100 Pfd. Nahm j der Köntglichen Staatselſenvahnverwaltung zu beantragen, (Officiele Nottrung der Bremer Petroleumbörſe) Loco 5,10 Br. 
5 iolge gaſtirt. Ueber feinen | oder Milchbutter 86 Pfennige mehr als im Vorfahre erzielt daß den im Bereich des Bezirkseiſenbahnrathes für die Paris,. 5. April. Gerrerdemartt. (Sdlugtertdt.) 


Jäger im „Nachtlager“ ſchreiben die dortigen Zeitungen, 
daß er ſowohl eine hervorragende Leiſtungsfähigkeit 
als Schauſpieler, wie eine bedeutende Begabung als 
Sänger bewieſen habe. Man rühmt den angenehmen 
Klang ſeines Organs, die innige Empfindung und den 
guten muſikaliſchen Ausdruck des Künſtlers, welcher all: 
Beifall fand. 


werden. Ein guter Maßſtab für den Vergleſch mit anderen Direetlonsbezirte Bromberg, Danzig und Königsberg[ Weizen ruhig, per April 28 95, per Mal 28,85, per Mal 
Verbänden fet der Umſtand, daß im Jahre 1897 der große befindlichen Privatbahnen dle Berechtigung gegeben wird, an | Auguſt 28,10, per Jull⸗Auguſt 27,35. Roggen ruhig, per 
Verband „Kleeblatt“ in der Ückermark einen Preis von den Sitzungen des Bezlirkseiſenbahnrathes theltzunehmen.] April 18,10, per Jull⸗Auguſt 16.60. Meb l matt, per April 
102 Mk. erzielte, der weſtpreußiſche einen ſolchen von 5. Der Herr Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat das 63,25, per Mat 62,55, ver Mai⸗Auguſt 61,20, per Juli⸗Auguſt 
101,83 Mk. und der pommerſche einen ſolchen von 99,75 ME. [erneute Geſuch um Einführung der Heerpeditionstarife für 60,10 Rüböl matt, ver April 53%, per Mal 54, per 
Weſtpreußen ſteht demnach in der Mitte und ruſſiſches Getreide ablehnend beſchieden. 6, Der Herr] Mal⸗Auguſt 54½ per September⸗December 55½¼. Spiritus 
hat damit wohl das Höchſtmögliche erreicht, zumal wenn man | 


R Negierungs-Präjident fol gebeten werden, die Frage einer | matt, ver April 47, ver Mai 46, per Mai⸗Auguſt 48½, 
edenft, E 


Weiterführung der am oberen Ende des Wetter: Schön. 


gemeinjten Ebenſo lobend wird feine daß in Pommern dle größten Molkereien zum Ber- Hafencanals zu 


Clacs handschuhe, 


hre 
Giac&handschuhe 
für Damen, 4 Sin, 60, 90 Pf. 


Glac&handschuhe, or, _ 


Prima Qualität, 4 Kn. 


Herren-Glace 120 f 


Prima Qualität 


Herren-Glacs 145 55 


Stepper m. eleg. Raupe 


ver September: December 42, 


(PSIA 


LL] 
Für Damen ‘los 7 g, 
Fiir Damen Stange: 55 
Baar k 
Für Damen "3533 g. 
Fü alle Farben 
ür Herzen [5 20,38 „ 


| Schleier. 


NY Gitterschleier, Mir. 10 BI. 
N Wolkenschleier, 12 gi 


Dieter 


N Gitterschleier mu 25 9 


Punkllen .. Meter 


Gitterschleier, 


hochelegant mit farbigen 
Punkten . . Meter 30 Pf. 


Damen - Cors etts Sonnen - Schirme Regen- Schirme 
eee eee TE r PPP N wa BA A | r D 2 : 
No.500 Cöperdrell““ *en460 gr | Für Damen ryte reuget vu 85 gi. | Für Damen und Herren 70 s. 


No.520 Prima Drell te 90 2: | Für Damen seine gości. 145. | Für Damen und Herren 


vorzügliche Qualität 1,25 mt. 


10.580 Blaugran Drell 120m | Für Damen ©, 195. | Für Damen und Herren 199. 


r nt Stück 
ſehr elega hochelegante Ausführung, 


F er 


No. 540 Prima Drell 1405 Für Damen enosew egonen 2,10 m. | Für Damen und Herren 2.25 s. 


vorzügliche Halbjeide, 


mit 18 Stangen Stück 


Sommer-Unterröcke 


‚Erühjahrs -Neuheiten, weit und vollkommen gearbeitet. 
Für Damen, Tuch, reine Wolle 98 gi Für Damen, gefreift mit Bolant 93 gy 
Für Damen mir eteganı. cay 1,48 me. | Für Damen, ya as 1,45 me. 
Für Damen, enden, stpteaton 1,98 me. | Für Damen, ss 1,69 me 
Für Damen, fe uus. 2905. | Für Damen, Lata "er 2 95 me 


Herren-Cravatten. | Herren-Wäsche. 


E DDr 
Chice Fagons. Neueste Stoffe. Herren-Serviteurs Stück 15, 27 Pf. 


Batist-Diplomateneuc2,5,10 o. | Herren Chemisettes o5 47,75 wi 


iden-Di | - | Herren-Oberhemden 
Seiden Diplomaten 12,28, 35 w. sz 175, 190, 2.80 m 


Seiden-Regattes e. 28,36,44 ». | Herren-Kragen 5310, 15,28 wr 
Selbstbinder, ss. e:16,30,40 w. | Herren-Manschett. 24 sn 48 „ 


lousen-Okerhemden au Syp sa in t il 1,45 ll 
Damen-Umklapp-Kragen 228 l. Damen- Umklapp- Manscheiten Pin 38 Dir. 


„ —— — ~ 

Paris, 5. April. Nohzucker ruhig, 88%, loco 28 
e adi Odrą S A 8, per 100 Ritonranın, 
1 pril 31%, ver Mat 31½, per Mal Auguſt 3 
Velen 0 Re x Aai 

ntwerpen, 5. April. etroleum. (Schlußbericht.“ 

Reffinirtes Tune weitz loco 15½ bez. u. se per Mal 
15½ Br., ver Juni 15½ Br. Weichend. 

m LV 5 April 68. 

eſt. 5. April. Produetenmarkt. Weizen lo 

ruhig, ver Frühjahr 12,63 Go, 1965 Br., per Mat 12.22 Gd. 
22,4 Br., ver September 9,18 Gd., 9,0 Br. Roggen 
per Frühjayr 8,65 Gö, 8,67 Br., per September 7, 4 Go., 
7,16 Br. Hafer per Frühjahr 665 Gd, 6,70 Br, Sep⸗ 
tember 5,70 Go., 5,74 Br. Mais per Mail⸗Junt 5,28 Gd. 
5,29 Br., per Juli 5,40 Gd. 542 Br. Kohlraps per 
auta ae ZE “r 820 Windig. 

patre, 5. April. affee in New⸗Nork ſchloß mit 
10 Points Hauſſe. Rio 12 000 
ei tür 2 Tane, Sack, Santos Sack 

Hare, 5. April. Kaffee good average Santos per 
April 35,50, pr. Mai 36,50, September 37005 Veda pie 

NewYork, 4. April. Weizen zog im Preiſe an auf 
Unftige europäiſche Marktberichte jowie aut 


empfehlen 


| Sprint: 


| Brautkleider 
i All, 


{ weiß und elfenbein, 


Specialität: 


, 


= 


| pt Phi 


und 


Matinees, 


* B m 
Tilsiter Fettkase. 
Einen Poſten Tilſiter Fettkäſe, alte ſchmackhafte Welde⸗ 
60 jomie Woriner, echt, per 


taare, pro Pfund 60 und 70 Sy [i 
Stück 80 9 und D-Sahnenfäfe billigſt empfiehlt 


HE. Reimann, 


87 Altſtädt. Graben 87. 


port⸗ Käufe] ſtehende B 


ma 6 Kair 
in nenen, ſchönen Sortimenten: | 


Frühjahrs 
u. Sommer- 


h Stoffe 

Leidenſtoff, n wilt 
farbige U. allen neuen naſchbaren weben. 

Seidenſtoffe, T sól] 


Fertige Costumes 


für Promenade und Reise. 


Radfahr-Costume. 


| Blonſen, Morgenröcke, f 


Corsets, Tnlerröche, | 
| misto Auswahl, Umhänge (Capes) || 


in großer Auswahl 
und uur guten Qualitäten. 


Inc K Seriler 


83 Langgasse 63. 


Mittwoch 


dle Steigerung theitweſſe verloren infolge von Realiſtrungen. 
Schluß behauptet — Mais beſſerte ſich im Verlaufe ent⸗ 
ſprechend der Feſtigkeit des Weizens ſowte infolge von 
Deckungen und auf Erporrfläufe Später ging die Steige⸗ 
rung im Einklang mit Weizen theilweiſe verloren. Schluß 
behauptet. p 

Ghicagó, 4. April. Weizen ging im Breiſe höher auf 


9.10.3 — 8. 17.9.3 
17.3.1386 — 18.10. 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


2 und im Einklang mit dem Fondsmarkt, fpäter ging jedoch 


Samiliecutiſch. 


— 21.1.7.7 — 12.79 — 21846 == 102 — 


e a enn, A D EE 


6. April. Nr. 81. 


Warnung beim Einkauf 


Dechiffriraufgabe. 8 $ ann Mit Rückſicht darauf, 
= 18.6.1. 17.17.6 = 10.7 — 16.10.7.6.8.17.18 von Migrän M. daß ihon feit einiger 
17.14.37 — | Zeit Fälſchungen, bezw. Nachahmungen des Migränins 


7.19.4.3.17 K i s 
— 9.108 — 01798 16841345 (des bekannten bewährten Mittels gegen Kopf 


8.4.18 — 16.1. 17.2 — 12.7.9 — 22.1 
2 


s etennätt rkrberich im Einkt N 2 ; : ż CZE rzen jeder Art) feſtgeſtellt worden find, ſahen 
günſtige europätſche Marktberichte und im Einftang mit dem 9.1.4.8.10.2 — 9103 — 481.11.13.83 — 7184691984 — ſchmerze an 8 DR 
Fondsmarkt, im ſpäteren Verlaufe gaben die Preiſe nach auf 9.3. 7 — 6.1.7.7.3.7 — 4310216 — 146846 — 107 — ſich die Höchſter Farbwerke veranlaßt, das Migränin 
günſtige Ernteberichte ſowie auf große Ankünfte im Morde | 23.17.1846 — 20.9.7 — 13.1966 — 3.8.18 8.1.2.12.3 8.15.6 fortab nicht nur in Pulver, ſondern auch in Tabletten⸗ 
weiten und infolge von Realtſtrungen. Schluß behauptet. — | — 14.12.17 16.1.1193 18.16.3. 10.4.7. 1.8.4 6 18.22.8.10.7. 17. form in den Verkehr zu bringen. Dieje Tabletten 


Mais konnte ſich im Verlaufe gut behaupten infolge von i 
gitnfttgeń. eurovälſchen Marklberichten und auf Exvort⸗Känfe 
dei zunehmender Thäligkeit der Hauſſiers. Schluß behaupiet. 


Rente der Emiſſionen 1881/88 
unter Vor⸗ 


Berliner Börfe 


tę: 7 2% ERER Abm. 1888. , 


21.95 7 2 


Möbel: u. Polſterwaaren⸗Fabrik, 
Brodbäukengaſſe 38,vis-a-vis der Kürſchnergaſſe, 
e i Lug un in 


Möbel “RE 


jeder Preislage; 
Ausſtenern 


ý 


D 
> 


Geriandt gratis 
W: KATE 


größte Auswahl in Neuheiten, 


Regenſchirme 


haltbare Qualitäten. — Bezüge und Reparaturen. 


PR 


(1811) 


Danzig. 


Schirm⸗ Fabrik. 


3 


Eine Zuckerin-Tablette 
nau 2 Pfennig 


ist so süss, dass der Süsswerth von 


I Pfund Zucker nur 12 Pfennig 


kostet. 1 Liter Kaffee zu versiisgen kostet 
aur 1 Pfennig, (1953 


Zu haben bei: 


A. Fast in Danzig, 
en gros Lager für Danzig, Umgegend und West- 
Preussen, 


Rich. Utz, W. Machwitz, Arnold Nahgel Nachi., 
A. Winkelhausen, R. Wischnewski, A. Kurowski, 
Paul Machwitz, Carl Voigt, Franz Weissner, 
P. Parlowski, Otto Pegel, Ernst Kunz, Berni. 
Kurowski, Joh. Blech, Gust. Mader, Gerh. Loewen, 
Max Lindenblatt, A. Schmandt, Otto Perlewitz, 
Kafiee-Specialgeschaft, Breitgasse 4, A. Weide 
jun., Kalkgasse 4, in Danzig, Reinh. Selke in 
Danzig-Schidlitz und A. Radtke-Schillingsfelde. 


Š deneral-Vertreter für Ost- und Wastpreusson: 
N Adolph Fast, Königsberg i. Pr. 


| 


ohne Naht, aus \ 


Pilanzenitoff = Wollwatte, 


(1886 Alleinverkauf für Danzig: 


Hahn & Löchel, Langgaſſe 79. 
Bandagen» Fabrit. 0 


Auflöſung aus Nr. 79: Sommerfriſche. 


Gerliner Haudelsgeſellſchaft l 164.75 


Spiegel und Polſterſachen, 


in echt nußb. hebi Garunur, 
modern, von 350 Au. theurere. 
Garnituren von 120 4 an, 
chlaf⸗ und Sitzſopthas von 
8 Han, Bettgeſt. v. 10-90. 
Nicht, Vorhandenes wird ſolide 
und preiswerth angefertigt. 
Sicheren Kunden auch Credit. 


Sonnenſchirme, 


Adalbert Karau, 


=Antiseptische Gesundheits: — 
Damenbinden, 


(größte Aufſaugefähigkeit) in Packeten a ½ Dutzend „4 0,60 


1887 mp. M. J. Zander, Breitg. 71 (1485 


Auflöſung folgt in Nr. 83.) 


Berl. Bd. GL W. GER 
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i ; * lech. m. i . Br = SE ża = 4 . . o 
„Ant unk. 1905 3 ½ 08,60 | Golano. Com. Cres. ą o, coni, ACE Per: SE ank .| Bay 116.80 » 
deutſche delch-Nut unk. 1005 8 ½ 03,60 | elend. Cem. & 8 15 coni, BL 1890 > iA 120 ECA Breńiówsiąee Saut r 
` rn , Growócae: © | ji 202 | Bazeritäe t Ergen Anleihe 4 755 
WY i iv, Nat.⸗Ban Ber 2 F a 19 è 4032 a atbank. „ „| 7½ 189- 4 A 
brei. eonon. Aut unk 1008] 84] 136 sn l En a | Taaa Piz msc Ga, © || ,,, ,,, Talet.. „ . | = 1111,80 
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Hierdurch die ergebene Mittheilung, daß ich hierorts in der 
Passage 


ein zweites 


eröffnet habe und offerire ich 


Flügel, Pianinos, Harmoniums 


aus nur großen, leiſtungsfähigen Fabriken zu ſehr ſoliden Preiſen unter 
bekannten günſtigen Bedingungen zu Kauf und Miethe. 


; Hochachtungsvoll 
Otto Heinrichsdorff, 
Orgelbau⸗Anſtalt. Pianoforte⸗Magazin. 


Hauptgeſchäft, Lager und Werkſtätten: Poggeupfuhl 70. 
Zweiggeſchäft: Paſſage. 


Einem geehrten Publicum zeige ich ergebenſt an, daß ich mich 


Lamng garten No. III 


etablirt habe. sA 
Durch meine 19-jährige Thätigkeit in der Bau- und Möbel⸗Tiſchlerei des Herrn 
H. Scheffler habe ich die günſtigſte Gelegenheit gefunden, alle in dieſes Fach eine 
ſchlaneſ en Arbeiten ranaig SM zu lernen. 
6 wird mein eifrigſte eſtreben ſein, das Vert r geehrten Kunden 
mir durch prompte und ſaubere Bedienung zu e n 


Hochachtungsvoll 


Franz Rilly, 


Tiſchlermeiſter, : 
Langgarten Nr. 11 
(früher Skibbe’fhe Werkſtatt). 


XXX XN X NN 


Schnellpolitur 


zum Reinigen und Auſpoliren ö 
aller Art Möbel, einiach und Weins, Bier, Selters, Medicins 


und bequem anzuwenden nicht | Korte 0.1.4 p. Mille an, Faßkorks 
fettend empfiehlt die Droguen.Conſervengläſerkoxk., Korkplatt , 
handlung von \ (2109 Korkſohlen, Metal flaſchenkapſ.u⸗ 


F. Oehley F. Rudath, Flaſchenlack in all. Farben, Kork 


9 ò 88, Ecke Melzergaſſe maſch. in all. Gr. u. Holzkrätne, 
Nengarten 356, parter eee . bit 

Ai re Die feinſten gefüllten ort Pferde - Hufeinlagen, 
Feinsten hiesigen und Mandelkringel 


Korkſpähne und Korkmehl 
Magdeburger Sauerkohl | rn. gecheris Conditorei, n enten are 
Lauggaſſe Nr. 30. 


Walter Moritz. 


m. Maſchinen betrieb, gegr. 1880, 


Danzig, Böllchergaſſe 18, 


in nußbaum und fiberyolftert, 
Paneelſophas, Schlafſophas, 
Chaiſelongue empfiehlt balligſt 


Korkenſtopfen⸗Fabrik 


6. aż. : 11 


WEST x 
n Sa 2 IR 


usverfauf des Elbinger | 
W M wr dale 


kona 


täglich frisch aus der Fabrik 
C. Leievre, Stettin. 


Vollkommene Reinheit! Hächſte Triebkraft! 
empfiehlt zu billigſten Fabrikpreiſen 
Clemens Leistner, 
Hundegaſſe 119. ew 


Die für das Frühjahr beſtellten Artikel treffen debt täglich ein und bin ich gezwungen, die enorm großen Vorräthe des von 
Elbing übernommenen Waaxenlagers ſchnellſtens zu räumen. Ich habe daher 
erire 


ſümmtliche Ureiſe aufs äußerſte ermüßigt und off 


in tadelloſen Qualitäten nur theilweiſe envas unjauber: 


Herren- u. Damen-Wäsche. Gummikragen u. Manschetten. 


Cravatten. Schürzen. Corſets. Weißwaaren. Wollwaaren. Capotten. Barets. Tücher. Handſchuhe. 


Tricotagen. Taſtheutücher. Fulterkoffe und Auslagen zur Schneiderei, 


Kleiderknöpfe. Mäntelkuöße Kleiderbeſätze. Spitzen. Stickereien. Litzen. en Stickerei⸗Artikel. 


Kurzwaare en in ER Att. Strickwolle und Strickbaumwolle. 


"MAG H OLL” 


Deutsch ‚franz. nac-A) Brennerei 


ACTIEN-GESE ern 
MÜNCHEN u SAINTES ae CO 


Hausfrauen Altheil. Sie ſelbſt 


und verſuchen Sie Schrauth's gemahlene 
Salmiak = Terpentin: Seife, das befte Waſch⸗ 
pulver der Welt. Bleudend weiße Wüſche, 
garantirt rein. Höchſter Fettgehalt. 


Nur echt mit Schutzmarke 30 in rother Farbe, 
i und Genussmittel gögen Husten, 
R überall käuflich. ä Packet 15 Pfg. RA KẸ | Heiserkeit und Verschleimung 


ind die Żal bót b (2224 
1 BEN ROOMS: |! 
General-Bertretung für Weſipreußen und Engros-Lager: en Ei: 5 ö 
Ernst Budnowski. Danzig, Vorſtädt. Graben 16. Loewe und nur in Packeten à 10, 
Telephon 445, (126 20, 30 u. 50 „3 allein zu haben bei 
* p 6ntstav Seilte, 
N A Hundegasse, 3 
vis-A-vis der Kaiserlich. Post 


R Preiſe gegen Baar. l Danzig, Songennart 2. 


Seit li Jahren 
bestens bewiihrtes Linderungs* 


e 


Nur eine Mark das Loos. Staatlich genehmigt durch hohen Erlass von 12.7, 97. 


0 In nęka gii . .. iT IN 


ws 5000, 2 x 1000, 4x500 etc. — Gewinns 3389. 


Loose à I Mark (fl Loose 10 Mark) sind zu beziehen durch F, de Fallois, erer AK, s 
11000 1 General-Debit der Friedberger Geld-Lotterie, sowie überall von den Loose-Händlern. 


Bedarfs - Artikel 


z. Geſundheitspflege. j © 
en plk or (8753 , 
vorm. Gust. Graf, Leipzig. i 1 e 
Ausführl. Preisliſte g. 10 9 © © 9 


Graue Haare Rochester, 


(Kopf. u. Barthanre) erhalten eine À fabrieirt für alle Schreibmaſchinen 
schöne, echte, nicht sehmutzende, 
helle od. dunkle Narurfarbe durch 


SĘ A e (Gozeysi Pu. T arbbü 6 $ í ` d 
ginal-Präparat „Orinin“: (Gesetz 

„hiitzt). Preis 3 Mk. Funke & 6 An EL D b f R fi 
Bernard Weis SA Neri 85 er es e aarel 2 * 


Prinzessinnensrrasse 8. 


sem Aiohlenpapiere.— Di 


Gebiete des e 


Unsere Man verlange Preisliſte durch den General⸗ An been E 
1 Vertreter für Oft: und Weſtpreußen 


Bier-Apr 
patate Ernst Gemballa, habe ich eine große Partie zurückgeſetzter Waaren aus allen 
halten Elbing, Alter Markt 10—11. (702 Theilen meines Lagers zum (4760 


Gm Ausverkauf geſtellt. 


Nachdruck verboten. wochen- 
Dieſe Waaren find geſondert in den hinteren Räumen 


lang wohlſchmeck. u. ermöglich. d. 
Geſchäſtslocals ausgeſtellt und werd icht ergänzt. 
ę meines g en nicht ergäng 
Alen! en! =’ J. Ko ie Langgaſſe Nr. 15. 
u * Roenenkamp, bangnir Str. 18. 


Luft schlauch CTricoth * 


0, 


VON KEINEM ANDEREN SYSTEM E 
ne” hślt freiliegend circa 2 Atmosphären Druck, 


platzt nicht wenn der Mantel aus der Felge springt! 


„Slhiot-Pneumatic“ 
Gediegene Qualität! Priimiirt mit der Staatsmedalliel 
CARL BINDEL, *cummiwsaren 8 


Aq N ö 199 uiajpuzqy ® 


Gänzlicher Ausverkauf 


Aufgabe des Geſchäfts. 
na des gun Achuhwaaren-Tager 


bis Juli geräumt fein. Es befinden fih darunter Samet, 
Herren. und Kinder: Stiefel vom einfachſten bis zum © 
G iciniten Genre, ſowie ſämmtliche Sorten Gummiſchuhe, 
=> Filz⸗Hausſchuhe und Pantoffeln, und AB 
© 


= | 


den von uns neu erinndenen e eee e 
und patentamtlich & ſchügten | @ Ben 
das Bie 
re Nr. 18. 
2 Neu eröffnet. eröffnet! 


mmm 


vom Faß kalt oder warm von 
Emil Boehm, 


5— 10“ R. zu verzapfen. Billigſte 
Bostealfengae 1. 1 —— Herten; 5 No. 80. 


1 . «Hoffmann’s Speisemehl 
Aach wie var, 4% um Om Sean a o ze 


Ill. Preiscour. arat u. fre 
e gu smi . Georg Gronau, Aufiirtn Gua. p imm inselön.nenen Mustern 


dem hochgeehrten Publicum ſowie meiner o eibſl Saen 

Kundſchaft für die Frühjahr, Sommer: und 

einen ſehr billigen und vortheilhaften Einkauf. 
Laden⸗Einrichtung ift zu verkaufen, der Laden "i 

zu vermiethen. 


1.0449 


, hergeſtellt aus opel Reis, B 
„Ba der weltbekannten Firma Hoffmann's Stäctefabeiten, B 

© Salzuflen, vorzüglich zum Bereiten von Puddings, © 

Cremes, Saucen und feinſten Backwerken, nach dem -| 


szarej h 
ist und bleibt 


i von Autoritäten beſſer, ergiebiger und dabei billiger 
ge nach Me peld Q ais anbete Präparate (auð Mais), ; 


in vorzüglicher a Me ma } Zu haben in: Original⸗Cartons 4 Netto ih Pfund à æ 0,40, 
i | tadellojem Sitz geliefert. m v on h w vuy 


iqougole non E 


a 
w 
s 
W 
— 


Ansantitt ce olia e — . — B t 
> D f-Kaffee £ = Ę x : ww eingetroffen, 
n 80 > Pfg. Honigkuchenfabrik empfiehlt zu ſehr billigen 


8 Beflere Sorten m heruors 4 e Blousen, Preiſen (1930 
[EF i Herrmann Thomas u 

EJ Ginmttige anderen Co: E POST Sr. Majeſtät des Kaiſers, Damenrö jcke, W. J. Hallauer. 
toniatwaasen zu mt umiec z) Filiale: Danzig, Langenmarkt Nr. 6 — 
empfiehlt empfiehlt 


eben. Oſtereier, 


> unweit der Markthalle. 


—— —— 
RA Kaninkohlen R 
ſchott. Pleasle main“ a E ; 
englijche ae x Vorftädt, Graben 45, SĄ 
gu either Sale in JA, Ausführung aus Honinkugen, für Bt bedeutend — Bde eee c = a 
prima ſchleſiſche ekömmlicher, wie fol 8 Zucker, Marzipan * i = 
allen A ab Bahn, Lager Gleichzeitig . es aufmerkſam, daß jetzt bei ioetz & Schmidt, 
oder frei Haus 1 > RE der Schifffahrt eine dener aan en meiner Große Wollwebergaſſe 13, 1 Treppe 

9 annter, H lidymeden ? 

Albert Fuhr Füllale Gar Me. 6 igefa I, 2038 empfehlen die wieder 


is besto Metall- Mi m 


in Dosen a 10 und 20 Pfg. 
überall zu haben. 


Man verlange nur „AMOR“. 


Um mit meinem großen Vorrath zu räumen, empfehle ich 


hochfeinen Grog⸗Rum, 
3 pro Flaſche incl. 306 2 Eda 261700 er . , pro Liter 
N hochfeinen Cognac, 

pro Flaſche incl. Glas 1,40, früher 1,75 , pro Ltr. 2,00 4 
; Carl Köhn, 


e Fabrik Lubszynski 4 Co. Berlin NO. | 


Hygienischer Schutz. | 
(Kein Gummi.) (6663 
Tauſende von Auerkennungsſchreiben 

von Aerzten u. A. liegen zur Einſicht aus. 
i ij, Schachtel (12 Stück). . 2,00 M Porto 
aj, Schachtel 8,50 , °l 5%, 20 „% 
ah a air RE 110.4 
„ 80770 
f Berlin O, Holzmarktſtraße R 
JU MAREE. |) Gede Schachtel muß nebenſteh. Schutzmarke 

D. K. G. M. 42469. trag. Auch in Drog, u. beſſ. Friſ.⸗Geſch. z. hab. 

Alle ähnl. Präparate ind Nachahm. 


(203 


. 
Polſterheede ! S r denn r. Boya, W rer ec beim Zuſchneiden verbliebenen Reſithen, 


Meilicke sa Ber -femme bej. AR ift ſtets og 5 haben 


offerirt in diverſen Sorten billig] iaub.ch.n.u.6i0.angf. Schiemfbr, No. 12. G. Migge, wn ga pafjend zu Hoſen und Anzügen für Knaben. 
ang. Pens. e erl. riedeli „2.0% bei LSelke, Langgarien 51. 


H. Lachmann, Büttelg. 8. (2145! 8, Deutschland, Langgf. 82 (9116 | und Decorateur. Der Verkauf findet une 1. Gtage ftatt. 


PORT 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


6. April. 


ZIG. Langgasse 75. 


Filiale Langfuhr 


LJ 
PURRA 


DE EN e e e e 


ur 


Manilla-Tischdecke zał = 
| mit Schnur und Quaſte, Stück 1,25 Mk. ; v N Xminster = Sopha-Teppich 
| Coteline-Tischdecke | A | J Y 185/108 groß, Stück 4,45 m Be 


mit Schnur und Quaſte, Stück 1,75 Mk. 


Stück . Mk. 


S 1 roß in sche 7 
D | Velour-Teppich a se; 8,50 me E 


- NOGE A A ROA ać i: Stüc von A 3 an. e waż Stück nl an. R Wilken > 
Herren-Stehkragen ur, Nik 48 Pi Herren-Servwileurs“ 281, 
Als 


ualität 


Herren-Manschettenew  Nik28 Pi Herren-Chemisetts u, 33]| 


p — 
Glach- = | Gummi - Tischdeck EV 
cö-Nandschuhe, | , ee enen D S | Gac- Handschuhe, 


weiß mit ſchwarzem Cordel, ſehr modern, 
prima Qualität, 


Paar 1,35 Mk. 


bekannt gute Qualität, 


Pan 1,25 Mt. . 


abgepaßt Stück 78 Pfennige. 


Engl. Tüll- Gardinen, Engl. Ti 

; 2 Seiten geb 2 5 wng Š u | - ecken 

n gebogt, neueſte Palmen: und Arabesken⸗Muſter, i tg | I 
weiß und creme, je nach Größe 


Meter 28 Pfg., WG Pfg. und — Pfg. Stück 8, 8, 12, 18, 35, 48 und 65 Pfg. s 


H hi Y Ra T er z $ Ba 

„ausschize, | | MNausschürze, Es | Tandelschirze 
"stit 95 Pfl. „ 7 0 — | S |" ee ee, y= 
1.65 me NEL 5 MERY Stüc 85 Pf. ai A te 


| Damen-Stehkra en | 
g Damen-Gravatten 


Damen-Hanschetten | Kalt von 28 4, 
„ UDOWA 


Verschiedone Fagons, Stück 10, 12, 18, 28 Pig 


Vorteilhafte Kaufgelagenheit: esse. Sräyäiten 


KERNE nik NOSA: 


I. Lessheim* Móbel-Fabrik. | 
nme Gegründet 1863. A Gen 


4. Damm 13. Itit. Graben 93. 
Atelier für decorative 


VohnungsEinrihtungeng 


in allen gangbaren Holzarten, jawie in den 
| neueſten Stilarten, 


Polsterwaaren, Teppiche, Portieren 
ſehr preiswerth! 


Rleider-Sehränke, Tertikows, Belistellen, Tische 


find in groer Auswahl und in ſauberſter Ausführung o 
am Lager. (8643 


Handschuhe | 


für 
Priden 
eu. Knaben 


von 1,00 4 on, 


Cravatte, 
a Tranbänder ete, 


A U 
: = billigen Hreifen, 
J. Heptner, 


Handſchuhfabrik, (2203 
8592 Heilige Geiſtgalle Nr. 120. 


Langgasse 53. 


Mandehrlnsel, Nandelkree), \schweineschwagz 

ao ds Eu in 6etanniet Oi mandelkringelja fim liche Alt 5 è l Aa 
| K.: ns, ſümmtliche Artife zak. 

Gustav Karow, | zur Kuchendäderei billig Moselwein, 


Nöpergafie 5 und Brodbänkengaſſe 3. Albert Meck, en 


Unser tägliches Brod! 


Die Widerstandsfähigkeit des 
Körpers gegen die Arbeit, welche 
unsere Kräfte absorbirt, hängt zum 
grossen Theil von der Nahrung ab. 

Man soll darauf sehen, gleich am 4 
Morgen etwas Kräftiges zu sich zu 
nehmen und es nicht bei einer Tasse 
Kaffee begnügen zu lassen, welche $$ 
doch keinen Nährstoff enthält. Ein 
kräftig. u. bekömml. Getränk ist van 
Honten’s Cacao, u. sollte er in keiner 

Familie fehl. Dieser Cacao stellt sich 
auf die Dauer nicht theurer als Kaffee 
u. hat doch so eclatante Vortheile Der 
Cacao van Houten ist leicht lösl.‚leicht 
verdaul. u. wird von med. Autorit. ein 
vorzügl. Muskelerzeug, genannt. Man 
vera, nicht, e, Versuch damit zu mach. 


ń I sf R i u ER 
Während des Umbanes defindet, ſich mein 


Pelzwaaren⸗Geſchäft 
Langgasse 13, 1. Etage. 


Pelzsachen 


aller Art werden gegen Motteuſchaden und 


Weissbnehen-Nlammenden, 
zu Fleiſchklötzen geeignet, offe⸗ 
rirt Dampffägewerk Klein 

: (2144 


Feuersgefahr zur Aufbewahrung an 
genommen. Kies g. Fundam, Gariu Promes R Hl. Geiſtgaſſe 19. (2013 | ga; : Plehnendorf 
A Se hol | nabe empf.n.i.Berg, incl. Anfuhr Kinderwagen STanchester-Sammer, | 10 Sleſchen 70 4 mel. Flache] Heinri 1 
© @s i bill. Obra, Wonnebergergrund, empfiehlt jtet in größter Aus: | VI. geripps od. glatt, zu Rad⸗ i empfiehlt (2204 
A.v.Zscherlitzky,Bejtel.m Holz-] wahl zu billigſten Breijen.(1080 | Reitz, Jagd- u. Knab. Anz. bill. Max ; Lindenblait, i ba tag 
l Seit uſiker, 


1708) Langgaſſe Nr. 13, 1. Etage. 


markt 24, Cig.⸗Geſchhentg gen. (“ Th. Bonk, Goldſchmiedegaſſe 9. Mirit. u. Schwarz, Berl. $14,(*1 Heilige Geiſtgaſſe 131 Johannisgaſſe 39, 2 Trepp 
8 \ à $ 4 e » * . 


Skanowanie i opracowanie graficzne na CD-ROM: 


— — 


| — 
DIGITAL = CENTER 
ul. Krzemowa | 
62-002 Suchy Las 
www.digital-center.pl 
biuro@digital-center.pl 
tel./fax (0-61) 665 82 72 
tel./fax (0-61) 665 82 82 


Wszelkie prawa producenta i właściciela zastrzeżone. 
Kopiowanie, wypożyczenie, oraz publiczne odtwarzanie w całości lub we fragmentach zabronione. 


AII rights reserved. Unauthorized copying, reproduction, lending, public performance 
and broadcasting of the whole or fragments prohibited. 


